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Ist ein Jahresbericht noch zeitgemäß?

Im	 Jahr	 2011	 haben	 wir	 uns	 im	 Thünen-Institut	 intensiv	 mit	
dem	 Thema	 Kommunikation	 auseinandergesetzt.	 Welche	 An-
forderungen	 stellt	 unsere	 Kommunikationsgesellschaft	 an	 das	
Thünen-Institut	und	wie	begegnen	wir	diesen	Anforderungen?	

In	diesem	Zusammenhang	 fragten	wir	 uns	 auch,	welches	 For-
mat	wir	künftig	wählen	sollten,	um	die	Entwicklung	unserer	For-
schungs-	und	Beratungsleistungen	im	Zeitablauf	zu	dokumentie-
ren.	Grundsätzlich	könnte	eine	Datenbank	ausreichen,	um	diese	
Aufgabe	zu	erfüllen.	Aber	Zahlen	allein	erscheinen	uns	nicht	hin-
reichend	aussagekräftig.	Wir	möchten	vielmehr	auch	darstellen,	
wie	wir	die	jeweils	neuen	Herausforderungen	der	Zeit	in	unsere	
Forschungs-	und	Beratungstätigkeit	umsetzen.	Hier	 jeweils	 ein	
Jahr	zu	betrachten	halten	wir	angesichts	der	Entwicklungsdyna-
mik	von	Gesellschaft	und	Politik	für	angebracht.	

Deshalb	 haben	 wir	 uns	 dafür	 entschieden,	 auch	 künftig	 eine	
jährliche	Bilanz	mit	Text	und	Zahlen	zu	veröffentlichen,	allerdings	
kürzer	 und	 somit	 leichter	 verdaulich	 als	 bisher:	 Auf	 die	Orga-
nisations-Übersicht	 des	 Thünen-Instituts	 folgen	 Kurzbilanzen	
unserer	 Fachinstitute,	 in	denen	 sie	 in	komprimierter	 Form	 ihre	

Vorwort

Präsident: Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Kernaktivitäten	im	Berichtsjahr	darstellen.	 Im	darauf	folgenden	
Kapitel	stellen	wir	erstmalig	unser	neues	strategisches	Konzept	
vor,	und	hier	insbesondere	unsere	im	Jahr	2011	begonnene	in-
stitutsübergreifende	Arbeit	in	sogenannten	Fokusgruppen.	Über	
deren	 Arbeitsfortschritt	 werden	 wir	 in	 den	 folgenden	 Jahren	
ebenfalls	in	Form	von	Kurzbilanzen	berichten.	

Die	 Liste	 unserer	 Publikationen	 sowie	 ein	 ausführlicher	 Tabel-
lenteil	zu	„Zahlen	und	Fakten“	runden	unsere	Dokumentation	
ab.	 Den	 veränderten	 Lesegewohnheiten	 folgend,	 wird	 unser	
Jahresbericht	ab	dieser	Ausgabe	ausschließlich	online	publiziert	
werden.	Diesmal	 ist	 er	 zwei	Monate	nach	Vollendung	des	Be-
richtsjahres,	also	ab	März	2012,	online	verfügbar.	Wir	wollen	die	
Aktualität	 unserer	 Berichterstattung	 aber	 noch	 weiter	 verbes-
sern:	Ab	dem	Berichtsjahr	2012	wird	unser	Jahresbericht	jeweils	
Anfang	Februar	des	Folgejahres	erscheinen.

Folkhard	Isermeyer
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Institut für Ländliche Räume (LR)

Leiter: Dir. u. Prof.	Prof. Dr. Peter Weingarten

Das	 Institut	 erforscht	 die	 Entwicklung	 ländlicher	 Räume	 und		
leitet	 hieraus	 wissenschaftlich	 basierte	 Entscheidungshilfen	 für	
po	litisches	Handeln	ab.	Im	Folgenden	wird	für	das	Jahr	2011	über	
einzelne	Punkte	der	Institutsarbeit	exemplarisch	berichtet.

Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen

In	 diesem	 Themenfeld	 stehen	 die	 Auswirkungen	 sozioöko-	
nomischer	 und	 demographischer	 Veränderungen	 auf	 die	 sozi-
alen	Lebensverhältnisse	 in	 ländlichen	Räumen	im	Mittelpunkt.	Die	
Strategien	 von	 Anbietern	 und	 Nachfragern	 von	 Daseinsvorsorge-
leistungen	 in	 peripheren,	 von	 Alterung	 und	 Bevölkerungsrück-
gang	gekennzeichneten	Regionen	werden	seit	2011	für	zwei	Fall-	
regionen	 im	 Harz	 untersucht.	 In	 einem	 vom	 Bundesministerium	
für	 Verkehr,	 Bau	 und	 Stadtentwicklung	 geförderten	 Projekt	 wer-
den	 Handlungsansätze	 zur	 Nahversorgung	 in	 ländlichen	 Räume	
systematisiert	 und	 hierauf	 basierend	 Politikempfehlungen	 er-
arbeitet.	 Kurz	 vor	 dem	 Abschluss	 steht	 das	 Projekt	 „Jugend	 in	
ländlichen	Räumen:	 zwischen	Abwanderung	und	 regionalem	En-
gagement“.	Zudem	wird	in	2012	die	einzigartige	Langzeituntersu-
chung	von	10	bzw.	14	Dörfern,	die	bislang	dreimal	 (1952,	1972,	
1993)	 durchgeführt	 wurde,	 wird	 2012	 durch	 LR	 (Koordination)		
und	 sechs	 weitere	 Forschungseinrichtungen	 fortgesetzt.	 Hierfür	
erstellte	LR	2011	ein	Konzept.	Wissenschaftliche	Beratung	für	das	
BMELV	 leistete	LR	unter	anderem	 in	Bezug	auf	die	Erstellung	des	
Demographieberichts	der	Bundesregierung	und	das	Handlungskon-
zept	zum	demographischen	Wandel	in	den	neuen	Bundesländern.	

Wirtschaft und Arbeit in ländlichen Räumen

Die	Ursachen	für	regional	unterschiedliche	wirtschaftlicher	Entwick-
lungen,	von	Strukturwandel	sowie	Wachstums-	und	Beschäftigungs-
potenziale	stehen	im	Zentrum	dieses	Themenfeldes.	2011	wurden	
laufende	Projekte	z.	B.	zur	Erwerbstätigkeit	in	ländlichen	Räumen,	
zur	 Unternehmensstruktur	 und	 zu	 Innovationen	 oder	 zur	 regio-

nalen	Verteilung	von	Staatshilfen	 für	den	Agrarsektor	 fortgesetzt.	
Eine	2011	für	das	BMELV	gemeinsam	mit	dem	Thünen-Institut	für	
Betriebswirtschaft	(BW)	erstellte	Studie	zu	den	Aktivitäten	nichtland-
wirtschaftlicher	und	überregional	ausgerichteter	Investoren	auf	den	
landwirtschaftlichen	Bodenmärkten	lieferte	einen	wichtigen	Beitrag	
zur	Versachlichung	der	häufig	polarisierend	geführten	öffentlichen	
Diskussion	über	die	Bedeutung	solcher	 Investoren.	An	der	für	das	
BMELV	erstellten	institutsübergreifenden	Studie	zur	ökonomischen	
Bedeutung	der	biobasierten	Wirtschaft	in	Deutschland	wirkte	LR	mit.

Ressourcennutzung, Umwelt- und Naturschutz

In	diesem	Themenfeld	werden	die	Auswirkungen	der	Landwirtschaft	
auf	Gewässer,	Klima,	Böden	und	Biodiversität	untersucht.	Gemäß	
Wasserrahmenrichtlinie	der	EU	müssen	bis	2015	bestimmte	Umwelt-
ziele	erreicht	werden.	Im	Rahmen	mehrerer	neuer	Drittmittelprojekte	
baut	 LR	 seine	 diesbezüglichen	 räumlich	 differenzierten	 Analysen	
weiter	aus.	Zum	Thema	Klima	arbeitet	LR	eng	mit	dem	Thünen-Insti-
tut	für	Agrarrelevante	Klimaforschung	zusammen,	u.	a.	im	Rahmen	
der	Klimaberichterstattung	und	der	Studie	zur	Klimaschutzpolitik	für	
den	Agrarsektor	Niedersachsens.	Im	Mittelpunkt	des	von	LR	koordi-
nierten	BMBF-Projektes	CC-LandStraD	stehen	die	Wechselwirkungen	
zwischen	 Landnutzung	 (Landwirtschaft,	 Forstwirtschaft,	 Siedlung,	
Verkehr)	 und	 Klimawandel	 sowie	 die	 Erarbeitung	 von	 Strategien	
für	ein	nachhaltiges	Landnutzungsmanagement.	Der	Anpassung	an	
den	Klimawandel	dient	ein	Projekt,	in	dem	LR	den	zukünftigen	Was-
serbedarf	 zur	 Beregnung	 landwirtschaftlicher	 Intensivkulturen	 auf	
Gemeindeebene	 für	Nordrhein-Westfalen	untersucht.	Sowohl	aus	
Sicht	des	Klima-	als	auch	des	Naturschutzes	kommt	der	Erhaltung	
von	Grünland	eine	besondere	Bedeutung	 zu.	 LR	untersucht	hier-
zu	GIS-gestützt	die	Entwicklung	der	Grünlandflächen	 in	Deutsch-
land	und	mögliche	Politikmaßnahmen.	Die	Evaluierung	von	Agrar-	
umweltmaßnahmen	ist	Teil	der	Evaluation	ländlicher	Entwicklungs-
programme	(s.	u.).	2011	trug	LR	unter	anderem	zur	BMELV-Studie	
zur	Bewertung	der	Wirkungen	des	Erneuerbare-Energien-Gesetzes	
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bei	und	ist	maßgeblich	an	der	2012	abzuschließenden	Evaluierung	
der	Düngeverordnung	beteiligt.	Im	Bereich	der	Biodiversität	wirkte	LR	
u.	a.	an	Stellungnahmen	des	Thünen-Instituts	zur	TEEB-Studie	und	zur		
Biodiversitätsstrategie	 der	 Europäischen	 Kommission	mit.	 Metho-
dische	 Fragen	 zur	 Bewertung	 von	 Agrarumweltpolitiken	 wurden	
auf	einem	von	LR	mitorganisierten	Workshop	der	Organisation	für	
wirtschaftliche	Zusammenarbeit	und	Entwicklung	 (OECD)	 intensiv	
diskutiert.

Sozialpolitik im Agrarbereich

Schwerpunkte	der	Arbeiten	sind	weiterhin	vergleichende	Ana-
lysen	der	agrarsozialen	Sondersicherungssysteme	innerhalb	der	
EU	sowie	aktuell	die	Erarbeitung	von	Stellungnahmen	zum	Ge-
setzentwurf	der	Bundesregierung	zur	Neuordnung	der	Organi-
sation	der	landwirtschaftlichen	Sozialversicherung,	dessen	parla-
mentarische	Beratung	Anfang	2012	ansteht.

Politik für ländliche Räume

Das	 Thünen-Institut	 evaluiert	 die	 ländlichen	 Entwicklungspro-
gramme	von	sieben	Bundesländern.	2011	war	Diskussion	der	Er-
gebnisse	der	Halbzeitbewertungen	mit	den	betreffenden	Länder-
ministerien	und	den	Begleitausschüssen	ein	wichtiger	Bestandteil	
der	Projektarbeit.	Im	April	2011	wurde	ein	großer	Workshop	mit	
allen	 Bundesländern	 zur	 länderübergreifenden	 Diskussion	 und	
zur	Abstimmung	der	weiteren	Evaluierungsschwerpunkte	durch-
geführt.	 Auch	 für	 die	 Politikberatung	 des	 BMELV	 leistet	 dieses	
Projekt	wichtige	Beiträge.	Für	die	von	der	EU	geforderte	Neuab-
grenzung	benachteiligter	Gebiete	 führte	 LR	GIS-gestützte	Ana-
lysen	für	die	betreffende	Bund-Länder-Arbeitsgruppe	durch.	Mit	
dem	2011	gestarteten	Modellvorhaben	„LandZukunft“	 erprobt	
das	 BMELV	 neue	Wege	 in	 der	 integrierten	 länd	lichen	 Entwick-
lung.	LR	unterstützte	das	Ministerium	bei	der	Konzipierung	und	
führt	bis	2015	die	wissenschaftliche	Begleitforschung	durch.

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

An	 den	 Diskussionen	 über	 die	 Gemeinsame	 Agrarpolitik	 nach	
2013	war	 LR	 in	mehrfacher	Weise	beteiligt,	 etwa	durch	die	Mit-
arbeit	 an	 einer	 vom	 Institut	 für	 Europäische	 Umweltpolitik	 (IEEP,		
London)	koordinierten	Studie	für	das	Europäische	Parlament	und	an	
der	Kurzstellungnahme	des	Wissenschaftlichen	Beirates	für	Agrar-
politik	beim	BMELV	zur	GAP	bis	2020.	Die	im	Oktober	vorgelegten	
Legislativvorschläge	 für	 die	GAP	 und	 die	 Strukturpolitik	 ab	 2014	
unterzog	LR	gemeinsam	mit	den	Thünen-Instituten	BW	und	OEF	
(Forst-ökonomie)	sowie	entera	einer	detaillierten,	kritischen	Analyse.	

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

Für	modellgestützte	Politikfolgenabschätzungen	werden	in	LR	die	
regionalisierten	 Agrarsektormodelle	 RAUMIS	 (Deutschland)	 und	
CAPRI	 (EU)	 einzeln	 oder	 im	 Rahmen	 des	 vTI-Modellverbundes	
gemeinsam	mit	den	Betriebs-	und	Handelsmodellen	der	Thünen-
Institute	BW	und	MA	(Marktanalyse	und	Agrarhandelspolitik)	ein-
gesetzt.	2011	wurde	die	vTI-Baseline	2011	bis	2021	erstellt.	Eine	
ebenfalls	 im	 Modellverbund	 erstellte	 Studie	 zum	 Zuckermarkt	
zeigt,	dass	eine	Quotenabschaffung	die	Zuckerrübenproduktion	in	
Deutschland	nicht	infrage	stellen	würde.	Die	hervorragende	inter-
nationale	Vernetzung	von	LR	zeigte	sich	2011	unter	anderem	durch	
die	Beteiligung	an	mehreren	europäischen	Projekten	mit	CAPRI.	

Auszeichnungen

Dr.	Heinrich	Becker	wurde	2011	von	der	Deutschen	 Landwirt-
schafts-Gesellschaft	 (DLG)	für	seine	besonderen	Verdienste	um	
die	 Förderung	der	 ländlichen	Räume	und	 sein	 Engagement	 in	
der	DLG	mit	der	Max-Eyth-Denkmünze	ausgezeichnet;	Prof.	Dr.	
Peter	Weingarten	wurde	für	eine	weitere	Periode	in	den	Wissen-
schaftlichen	Beirat	für	Agrarpolitik	beim	BMELV	berufen.
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Institut für Betriebswirtschaft (BW)

Leiterin: Dir. u. Prof.	Dr. Hiltrud Nieberg

Das	Institut	für	Betriebswirtschaft	(BW)	untersucht,	wie	sich	die	
Unternehmen	der	Agrar-	und	Ernährungswirtschaft	entwickeln,	
wie	sie	sich	an	veränderte	Rahmenbedingungen	anpassen	und	
was	die	Politik	tun	kann,	um	agrar-	und	gesellschaftspolitische	
Ziele	zu	erreichen.	Diese	Fragen	werden	zunehmend	im	interna-
tionalen	Kontext	bearbeitet.

Sektoranalysen

Die	 Arbeitsgruppe	 Evaluation	 ländlicher	 Entwicklungspro-
gramme	 hat	 neben	 laufenden	 Analysen	 und	 Stellungnahmen	
gemeinsam	mit	dem	Thünen-Institut	 für	 Ländliche	Räume	 (LR)	
einen	Bericht	verfasst,	der	bereits	eine	erste	Bewertung	der	Ver-
ordnungsvorschläge	 der	 Europäischen	 Kommission	 vom	Okto-
ber	 2011	 zur	 Ländlichen	 Entwicklungspolitik	 ab	2014	 enthält.	
Vor	dem	Hintergrund	einer	zunehmenden	öffentlichen	Debatte	
um	„land	grabbing“	und	 steigender	 Landpreise	wurde,	 eben-
falls	zusammen	mit	LR,	eine	expertengestützte	Untersuchung	zu	
den	Aktivitäten	von	nichtlandwirtschaftlichen	und	überregional	
ausgerichteten	Investoren	auf	dem	landwirtschaftlichen	Boden-
markt	in	Deutschland	durchgeführt.	Dabei	wurde	klar,	dass	sich	
angesichts	 der	 großen	 Heterogenität	 der	 nichtlandwirtschaft-
lichen	 Investoren	und	 ihres	Wirkens	einfache,	pauschalierende	
Aussagen	verbieten.	Somit	konnte	die	Studie	zur	Versachlichung	
der	Diskussion	beitragen.

Umwelt- und Tierschutzpolitik

Gemeinsam	mit	den	Thünen-Instituten	für	Agrarrelevante	Klima-
forschung	(AK)	und	LR	erstellt	das	Institut	BW	eine	vom	Land	Nie-
dersachsen	finanzierte	Studie	zur	Vorbereitung	einer	effizienten	
und	gut	abgestimmten	Klimaschutzpolitik	für	den	Agrarsektor.	
Ziel	ist	es,	potenzielle	Handlungsoptionen	zur	Treibhausgasmin-
derung	in	der	niedersächsischen	Land-	und	Ernährungswirtschaft	

aufzuzeigen	und	diese	hinsichtlich	 ihrer	Effizienz,	nachhaltigen	
Wirkung,	Umsetzbarkeit	und	ihren	Synergien	mit	anderen	Politik-	
zielen	 zu	 bewerten.	 Der	 in	 diesem	 Jahr	 verfasste	 Kurzbericht	
wurde	im	November	der	niedersächsischen	Regierungskommis-
sion	Klimaschutz	vorgestellt.	Das	Institut	hat	zudem	erfolgreich	
einen	EU-Tender	zur	staatlichen	Förderung	des	Ökolandbaus	ko-
ordiniert,	welcher	zur	Erhöhung	der	Transparenz	der	Förderpra-
xis	in	den	EU-Mitgliedstaaten	beiträgt.

Produktionssysteme

Die	 steigende	 globale	 Nachfrage	 nach	 Agrarprodukten,	 hohe	
Preise	für	Getreide	und	Futtermittel,	Flächenknappheit	und	die	
Ausdehnung	der	Bioenergie	sind	globale	Treiber	der	Produktions-
entwicklung.	Ein	guter	Teil	der	in	diesem	Arbeitsgebiet	durchge-
führten	Tätigkeiten	erfolgt	daher	im	Rahmen	des	internationa-
len	Netzwerks	agri benchmark,	das	für	die	Bereiche	Ackerbau,	
Rindfleisch-	 und	Schafproduktion	 sowie	Milch	 (in	Kooperation	
mit	den	European	Dairy	Farmers	EDF)	etabliert	ist	und	mehr	als	
30	 Länder	umfasst.	 Im	 Jahr	2011	kam	der	Bereich	Gartenbau	
dazu,	die	Branchen	Schwein	und	Geflügel	 sowie	Ökologischer	
Landbau	sollen	folgen.	Die	laufenden	Arbeiten	umfassen	neben	
Analysen	 zur	 Wettbewerbsfähigkeit	 der	 deutschen	 Agrarpro-
duktion	 auch	 zunehmend	 die	 Zukunftsaussichten	 der	 Produk-
tion	weltweit.	Die	OECD	und	die	EU-Kommission	haben	zudem	
2011	agri benchmark	in	Form	von	Projekten	als	weltweit	führen-
des	Netzwerk	für	Betriebsvergleiche	anerkannt.	Die	Ausdehnung	
des	Netzwerkes	in	Entwicklungs-	und	Schwellenländer	erfolgte	
ebenfalls	in	2011	und	soll	in	Zusammenarbeit	mit	der	FAO	und	
mit	Unterstützung	des	BMELV	konsolidiert	werden.
Im	Rahmen	der	diesjährigen	EDF-agri benchmark	Snapshot-Befra-
gung	zeigte	sich	unter	rund	2.600	Milcherzeugern	aus	19	Ländern	
Europas	ein	klarer	Trend	zur	weiteren	Automatisierung	im	Melk-
prozess.	Eine	fortlaufende	Aktivität	sind	Produktionskostenanaly-
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sen	der	Schweineproduktion.	Diese	erfolgen	im	Rahmen	des	inter-
nationalen	Netzwerkes	InterPIG.	Die	Debatte	um	die	Haltung	von		
Legehennen	wird	in	einem	Projekt	zur	ökonomischen	Bewertung	
der	Kleingruppenhaltung	von	Legehennen	aufgegriffen.	Der	Be-
reich	Gartenbau	 hat	 eine	 deutliche	 personelle	 Verstärkung	 er-
fahren,	um	zwei	BMELV-Projekte	zur	wirtschaftlichen	Bedeutung	
des	Gartenbausektors	in	Deutschland	und	zur	BMELV-Zukunfts-
strategie	Gartenbau	zu	bearbeiten.	Auch	der	Bereich	Ökonomik	
nachwachsender	Rohstoffe	wird	verstärkt	nachgefragt.	Gemein-
sam	 mit	 den	 forstwirtschaftlichen	 Thünen-Instituten	 erfolgte	
eine	 ökonomische	 und	 ökologische	 Bewertung	 von	 Kurzum-
triebsplantagen.	

Ernährungswirtschaft

Die	 Ereignisse	 um	 dioxinbelastete	 Futtermittel	 und	 der	 EHEC-
Ausbruch	im	Mai	2011	in	Deutschland	haben	die	weitreichenden	
Folgen	von	Lebensmittelkrisen	für	die	gesamte	Agrar-	und	Ernäh-
rungswirtschaft	wiederholt	deutlich	gemacht.	Im	Rahmen	eines	
vom	BMBF	finanzierten	Verbundprojektes	 (SiLeBAT)	untersucht	
das	Institut	BW,	wie	eine	ökonomische	Bewertung	von	bio-	und	
agro-terroristisch	verursachten	Schadenslagen	in	der	Futter-	und	
Lebensmittelwarenkette	sowie	entsprechender	Präventionsmaß-
nahmen	vorgenommen	werden	kann.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

Der	vTI-Modellverbund	erstellt	 regelmäßig	modellgestützte	Pro-
jektionen	 der	 erwarteten	 Entwicklungen	 im	 deutschen	 Agrar-
sektor	bei	Beibehaltung	der	derzeitigen	Agrarpolitik.	Diese	soge-
nannte	„vTI-Baseline“	stellt	ein	Referenzszenario	für	die	Analyse	
der	Auswirkungen	alternativer	Politiken	und	Entwicklungen	dar.	
In	diesem	Jahr	hat	der	Modellverbund	in	enger	Abstimmung	mit	
Fachreferaten	des	BMELV	die	vTI-Baseline	2011	bis	2021	erstellt.	

Dabei	kamen	fünf	ökonomische	Modelle	im	Verbund	zum	Einsatz,	
darunter	zum	ersten	Mal	das	europäische	Agrarsektormodell	CA-
PRI.	Eine	Neuerung	stellt	die	verstärkte	Berücksichtigung	der	Um-
weltwirkungen	der	Landwirtschaft	dar,	die	in	enger	Ko-operation	
mit	dem	Thünen-Institut	AK	abgeschätzt	wurden.	Deutlich	wird	
in	den	Projektionen	der	große	Einfluss	des	Bioenergiesektors	auf	
die	Ergebnisse.	Die	im	Berichtsjahr	abgeschlossene	Untersuchung	
zu	den	Auswirkungen	veränderter	Rahmenbedingungen	auf	den	
Ökologischen	 Landbau	 hat	 u.	 a.	 gezeigt,	 dass	 die	 vollständige	
Entkoppelung	der	Direktzahlungen	bis	2013	die	relative	Vorzüg-
lichkeit	des	Ökologischen	Landbaus	weiter	stärken	wird.	

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

Mit	Analysen	zur	Ausgestaltung	der	Direktzahlungen	in	Abhän-
gigkeit	von	Betriebsgröße,	Arbeitskräften,	Umweltkriterien	und	
zu	den	Verteilungswirkungen	 (im	Rahmen	einer	DFG	Forscher-
gruppe)	hat	das	Institut	eine	Reihe	von	Beiträgen	für	eine	wissens-	
basierte	 Diskussion	 zur	Weiterentwicklung	 der	 EU-Agrarpolitik	
erstellt.	Im	Zuge	der	Reform	der	Agrarpolitik	nach	2013	hat	die	
Europäische	 Kommission	 unter	 anderem	 vorgeschlagen,	 die	
Quotenregelung	für	Zucker	nach	2014/15	auslaufen	zu	lassen.	
Das	Institut	kann	für	die	Abschätzung	derartiger	Auswirkungen	
auf	betrieblicher	Ebene	auf	ein	breites	Spektrum	verschiedener	
Datensätze	und	am	 Institut	entwickelter	Analysemethoden	zu-
rückgreifen.	 Produktionskosten	 von	 Zuckerrüben	 in	 verschie-
denen	 EU-Mitgliedsstaaten	 wurden	 aufbauend	 auf	 einem	 im	
EU-Projekt	 FACEPA	 entwickelten	 ökonometrischen	Modell	 ge-
schätzt.	 Für	Deutschland	wurde	die	Wettbewerbsfähigkeit	 der	
Rübe	auf	Basis	einzelbetrieblicher	Erhebungen	detailliert	abge-
leitet,	 und	 mit	 Hilfe	 des	 auf	 dem	 deutschen	 Testbetriebsnetz	
basierenden	Modells	 FARMIS	 wurden	 die	 Anpassung	 und	 die	
Einkommenswirkungen	 unterschiedlicher	 Szenarien	 zur	 (Welt-
markt-)preisentwicklung	bei	Zucker	projiziert.
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Institut für Marktanalyse und Agrarhandelspolitik (MA)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse

Im	 Mittelpunkt	 der	 Forschungsaktivitäten	 stehen	 die	 Arbeits-
gebiete	Markt-	und	Politikanalysen,	Analyse	von	Branchen	und	
Wertschöpfungsketten	sowie	modellgestützte	Politik-	und	Tech-
nikfolgenabschätzungen.	 Inhaltlich	befasst	sich	das	 Institut	da-
mit,	welche	 Auswirkungen	 Veränderungen	 der	 ökonomischen	
und	politischen	Rahmenbedingungen	 auf	 europäische	 und	 in-
ternationale	 Agrarmärkte	 sowie	 den	 Agrarhandel	 haben.	 Mit	
Blick	 auf	 die	 gestiegene	 Bedeutung	 von	 Verbraucheranalysen	
wurde	das	Aufgabenfeld	des	Instituts	um	diesen	Forschungsbe-
reich	 erweitert.	 Ein	 besonderes	Highlight	war	 die	 vom	 Institut	
und	der	Organisation	 für	wirtschaftliche	 Zusammenarbeit	 und	
Entwicklung	(OECD)	im	Forum	des	Thünen-Instituts	gemeinsam	
veranstaltete	„World	Outlook	Conference“.	Hier	trafen	sich	die	
weltweit	 führenden	 Institutionen	zur	Diskussion	der	von	 ihnen	
erstellten	 Projektionen	 künftiger	 Entwicklungen	 auf	 den	Welt-
agrarmärkten.	 Übereinstimmung	 herrschte	 darüber,	 dass	 eine	
Phase	erheblicher	Unsicherheiten	bezüglich	der	Rahmenbedin-
gungen	bevor	steht.

Verbraucheranalysen

Die	 Analyse	 von	 Verbrauchereinstellungen	 und	 die	 Wahrneh-
mung	und	Akzeptanz	moderner	landwirtschaftlicher	Produktions-	
methoden	 in	 der	 Gesellschaft	 wird	 sich	 in	 den	 kommenden	
Jahren	 zu	 einem	wichtigen	Arbeitsbereich	 des	 Instituts	 entwi-
ckeln.	Dabei	interessieren	besonders	die	Wirkungen	verändeter	
gesellschaftlicher	Wertvorstellungen	auf	das	Kaufverhalten	der	
Konsumenten,	deren	 Folgen	 für	die	 künftige	 Entwicklung	 von	
Agrar-	 und	 Nahrungsmittelmärkten,	 sowie	 die	 Konsequenzen	
für	künftige	Forschungsfragen	und	Entwicklungsrichtungen	 im	
Agrar-	und	Ernährungssektor.
Im	Rahmen	der	Begleitforschung	zum	Bundes-Modellvorhaben	
„Schulmilch	 im	Fokus“	 ist	die	gemeinsam	mit	dem	 Institut	 für	
Ernährungsverhalten	 des	 Max	 Rubner-Instituts	 durchgeführte	

Untersuchung	der	Nachfrage	und	des	Nachfrageverhaltens	nach	
Schulmilch	 in	 Nordrhein-Westfalen	 abgeschlossen	worden.	 Er-
gebnisse	dieser	umfassenden	Studie	wurden	bereits	auf	natio-
nalen	und	internationalen	Konferenzen	vorgestellt;	der	abschlie-
ßende	Bericht	 ist	 in	Vorbereitung.	Die	Ergebnisse	dieser	Studie	
zeigen,	dass	neben	vielen	individuellen	Faktoren	auch	Faktoren	
aus	dem	Umfeld	Einstellungen	und	Konsumentscheidungen	mit	
beeinflussen.	

Marktanalysen

Die	Marktanalysen	der	wichtigsten	Agrarprodukte	 bilden	 einen	
wichtigen	 Grundstock	 der	 Institutsarbeit.	 Die	 vorgestellten	 Be-
richte	 zeigen,	wie	 kurzfristige	Änderungen	der	Nachfrage	oder	
des	 Angebots	 sowie	 sich	 ändernde	 Politiken	 zu	 erheblichen	
Preisschwankungen	 auf	 den	 Agrarmärkten	 für	 Nahrungs-	 und	
Futtermittel	führen.	Das	stürmische	Auf	und	Ab	der	Agrarpreise	
auf	 inländischen	 und	 internationalen	 Märkten	 in	 der	 jüngsten	
Vergangenheit	 wirft	 weitreichende	 Fragen	 zum	 Einsatz	 von	
Maßnahmen	zur	Sicherung	landwirtschaftlicher	Einkommen,	zur	
Funktionsweise	von	Warenterminbörsen	und	zur	weltweiten	Er-
nährungssicherheit	auf.	Diesen	Herausforderungen	hat	 sich	das	
Institut	in	verschiedenen	Untersuchungen	gestellt.	Die	Wirkungen	
gestiegener	 Preisvolatilität	 auf	Agrarmärkten	 sowie	 die	Analyse	
der	halbjährlichen	Viehzählungsergebnisse	 stehen	 im	Fokus	der	
Analyse	der	Märkte	für	tierische	und	pflanzliche	Erzeugnisse.

Internationaler Agrarhandel und Welternährung

Mit	 dem	 Stocken	 der	 WTO-Verhandlungen	 gewinnen	 regio-
nale	Handelsabkommen	 zunehmend	 an	 Bedeutung.	 In	 diesem	
Zusammenhang	wurden	 in	einer	Studie	die	Effekte	der	Umset-
zung	 regionaler	 Handelsabkommen	 analysiert.	 Dabei	 wurde	
deutlich,	dass	die	 europäische	 Land-	und	Ernährungswirtschaft	
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besonders	von	Abkommen	mit	den	MERCOSUR-Staaten	und	mit	
der	Ukraine	betroffen	wären.	Während	die	europäische	Ernäh-
rungswirtschaft	 von	 einer	 zunehmenden	 Öffnung	 der	 Märkte	
für	 verarbeitete	 Nahrungsmittel	 profitieren	 dürfte,	 wäre	 die		
Produktion	agrarischer	Rohstoffe	in	der	EU	bei	einer	Umsetzung	
von	Freihandelsabkommen	mit	der	Ukraine	oder	den	MERCOSUR-	
Staaten	 einem	 zunehmenden	 Wettbewerbsdruck	 ausgesetzt.	
Neben	der	Nutzung	von	Handelsmodellen	zur	Analyse	von	Han-
delspolitiken	wurden	erste	Schritte	eingeleitet,	um	mit	ihrer	Hilfe	
Auswirkungen	 einer	 stärkeren	 Nutzung	 von	 agrarischen	 Roh-
stoffen	zur	Bioenergieerzeugung	auf	die	Ernährungssituation	in	
ausgewählten	Entwicklungsländern	 zu	untersuchen.	 Zur	besse-
ren	Abschätzung	von	Politikoptionen	wurde	die	Verknüpfung	der	
quantitativen	Analysemodelle	am	Institut	weiterentwickelt.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

Der	vTI-Modellverbund	erstellt	regelmäßig	modellgestützte	Pro-
jektionen	der	erwarteten	Entwicklungen	im	deutschen	Agrarsek-
tor	 bei	 Beibehaltung	 der	 derzeitigen	 Agrarpolitik.	 Diese	 soge-
nannte	„vTI-Baseline“	stellt	ein	Referenzszenario	für	die	Analyse	
der	Auswirkungen	alternativer	Politiken	und	Entwicklungen	dar	
und	wurde	für	2011	bis	2021	neu	erstellt.	Dabei	kam	zum	ersten	
Mal	das	europäische	Agrarsektormodell	CAPRI	zum	Einsatz.	Eine	
Neuerung	stellt	die	verstärkte	Berücksichtigung	der	Umweltwir-
kungen	 der	 Landwirtschaft	 dar,	 die	 in	 enger	 Kooperation	mit	
dem	Thünen-Institut	für	Agrarrelevante	Klimaforschung	(AK)	ab-
geschätzt	wurden.	Deutlich	wird	in	den	Projektionen	der	große	
Einfluss	des	Bioenergiesektors	auf	die	Ergebnisse.	Die	Weiterent-
wicklung	 der	 beiden	 am	 Institut	MA	genutzten	Marktmodelle	
wird	in	den	kommenden	Jahren	in	enger	Kooperation	mit	dem	
Agricultural	 Economics	 Research	 Institute	 (LEI,	Den	Haag)	 und	
dem	Institute	for	Prospective	Technological	Studies	(IPTS,	Sevilla)	
erfolgen.	Das	 internationale	GTAP-Modell	 (Global	Trade	Analy-

sis	Project)	wird	dann	als	gemeinsames	LEI-vTI-IPTS	Modell	unter	
dem	 Namen	 MAGNET	 (Modular	 Applied	 GeNeral	 Equilibrium	
Tool)	weiterentwickelt.	

Ernährungswirtschaft

Eine	 Studie	 zu	 der	 Bedeutung	 der	Wertschöpfung	 und	 der	 Be-
schäftigungswirkung	der	biobasierten	Wirtschaft	 in	Deutschland	
wurde	in	Zusammenarbeit	der	forst-,	fischerei-	und	agrarökono-
mischen	 	 Thüenen-Institute	 erarbeitet	 und	 steht	 kurz	 vor	 dem	
Abschluss.	Über	alle	Stufen	hinweg	liegt	der	Anteil	der	biobasier-
ten	Wirtschaft	bei	etwa	13	%	der	Beschäftigten	und	7,8	%	der	
Bruttowertschöpfung	der	deutschen	Wirtschaft.	Im	Rahmen	einer	
Promotion	wurde	eine	Arbeit	zum	Management	von	Wertschöp-
fungsketten	 am	Beispiel	 Fisch	 abgeschlossen.	 In	 einem	anderen	
Projekt	konnten	keine	positiven	Wirkungen	öffentlicher	 Investiti-
onsförderung	bezogen	auf	die	Bonität	geförderter	Molkereien	und	
die	von	ihnen	gezahlten	Erzeugerpreise	nachgewiesen	werden.	

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

Mit	Analysen	zur	Ausgestaltung	der	Handelspolitiken	 (Freihan-
delsabkommen	mit	Russland	oder	der	Ukraine)	und	Stellungnah-
men	zu	möglichen	Maßnahmen	der	Eindämmung	einer	gestie-
genen	Preisvolatilität	auf	Agrarmärkten	hat	das	Institut	Beiträge	
für	 eine	wissensbasierte	Diskussion	 zur	Weiterentwicklung	der	
EU-Agrarpolitik	geliefert.	 Im	Zuge	der	Reform	der	Agrarpolitik	
nach	2013	hat	die	EU-Kommission	unter	anderem	vorgeschla-
gen,	die	Quotenregelung	für	Zucker	nach	2014/15	auslaufen	zu	
lassen.	Die	Analyse	 der	Wirkungen	 eines	Quotenausstiegs	 auf	
die	 europäischen	 und	 internationalen	 Märkte	 für	 Zucker	 und	
dessen	Substitute	wird	ein	wichtiger	Bereich	der	Marktanalysen	
im	Rahmen	des	vTI-Modellverbundes	zur	gegenwärtig	diskutier-
ten	Reform	der	Gemeinsamen	Agrarpolitik	sein.
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Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Klaus-Dieter Vorlop (geschäftsführend)
Dir. u. Prof. Prof. Dr.-Ing. Axel Munack

Sich	 ändernde	 Rahmenbedingungen,	 insbesondere	 die	 zuneh-
mende	 Ressourcenknappheit	 und	 ein	möglicher	 Klimawandel,	
erfordern	auch	die	Entwicklung	von	Technologien,	Produktions-
methoden	und	Verfahren	für	eine	nachhaltige	Agrarproduktion	
sowie	deren	Bewertung.	 In	vier	Arbeitsgebieten	werden	hierzu	
Beiträge	geleistet.

Produktionstechnik Pflanzenbau

Der	Schutz	des	Bodens	ist	ein	wichtiges	Thema,	wobei	mit	einer	
neuen	am	Institut	entwickelten	Methode,	der	Feldgefügeanspra-
che	für	den	Landwirt,	der	aktuelle	Bodenzustand	bewertet	wird.	
In	Kombination	mit	einem	Sensorsystem	am	Fahrzeug	wird	der	
Maschineneinsatz	 an	 die	 aktuelle	 Verdichtungsempfindlichkeit	
des	Bodens	angepasst.
Im	Rahmen	von	Kooperationsprojekten	werden	in	Feldversuchen	
Anpassungsstrategien	für	Bodenbearbeitungsverfahren,	Frucht-
folgen	und	Bestandsführung	erarbeitet	mit	dem	Ziel,	auf	mög-
liche	Klimaänderungen	(z.	B.	Trockenheit,	Starkregen)	reagieren	
zu	können	und	den	Ausstoß	klimarelevanter	Gase	zu	mindern.	
Durch	 den	 Einsatz	 teilflächenspezifischer	 Beregnungsverfahren	
soll	eine	Einsparung	von	Betriebsmitteln,	 insbesondere	Wasser,	
erfolgen.	 Seit	 01.01.2011	 ist	 das	 Institut	 Ansprechpartner	 für	
Deutschland	 beim	 nationalen	 Komitee	 der	 ICID	 (International	
Commission	on	Irrigation	and	Drainage).

Automatisierungstechnik

Ziele	der	Arbeiten	in	diesem	Bereich	sind	die	Verminderung	des	
Einsatzes	von	Betriebsmitteln	im	Pflanzenbau	sowie	die	automa-
tisierte	Auswertung	pflanzenbaulicher	Versuche.	Dazu	werden	
berührungslose	 optische	 Sensoren	 erprobt	 und	 in	 Kombina-	
tion	weiter	entwickelt.	Beispiele	für	relevante	Messgrößen	sind	
Temperatur,	Bodenbedeckungsgrad	und	die	spektrale	Bestands-

reflexion.	In	Kooperationsprojekten	wird	ihre	Eignung	zur	Ermitt-
lung	 von	Stresssymptomen	bzw.	 Schädigungen	 in	 Pflanzenbe-
ständen	untersucht.	Für	die	Erfassung	dieser	Kenngrößen	wurde	
ein	 fahrbarer	 Versuchsträger	 aufgebaut.	 Hiermit	 werden	 Ver-
suchsanstellungen	zur	Trockenstresstoleranz	von	Kulturpflanzen	
und	verschiedenen	Sorten	messtechnisch	begleitet.	Die	Zusam-
menarbeit	mit	dem	Julius	Kühn-Institut	(JKI)	auf	dem	Gebiet	des	
Fusarienbefalls	von	Maiskolben	wurde	fortgesetzt.	Das	Potenzial	
der	Computerbildanalyse	für	die	Erkennung	und	Quantifizierung	
von	Pflanzenkrankheitssymptomen	soll	untersucht	und	für	den	
Versuchsbetrieb	verfügbar	gemacht	werden.

Umwelttechnologien

Im	Sinne	einer	nachhaltigen	Tierhaltung	ist	neben	tiergerechten	
Haltungsverfahren	auch	die	weitgehende	Vermeidung	von	Emis-
sionen	eine	wichtige	Voraussetzung	 für	die	Akzeptanz	 solcher	
Verfahren	im	ländlichen	Raum.	Hinsichtlich	der	messtechnischen	
Ermittlung	von	Emissionen	beschäftigen	sich	die	Arbeiten	insbe-
sondere	mit	dem	Vergleich	von	Kleingruppen	und	Volieren	bei	
der	 Legehennenhaltung.	 Im	 Ergebnis	 kann	 bereits	 festgestellt	
werden,	 dass	 die	 Kleingruppenhaltung	 emissionstechnische	
Vorteile	aufweist	und	dass	Managementmaßnahmen	wie	zwei-
malige	 Kotband-Entmistung	 pro	Woche	 sowie	 ein	 optimiertes	
Lichtprogramm	 die	 Emissionen	 von	 Stäuben	 und	 Ammoniak	
erheblich	 zu	 vermindern	 gestatten.	 Ebenfalls	 findet	 eine	 mo-
dellmäßige	Beschreibung	von	Stallanlagen	und	deren	Lüftungs-	
systemen	 statt.	 In	 umfangreichen	 Simulationen	 konnte	 der	
Nutzen	von	Teilstromverfahren	für	die	Abluftreinigung	nachge-
wiesen	werden.	Entsprechende	Stallbauten	haben	auch	bereits		
ihren	Eingang	in	die	Praxis	gefunden.
Im	 Rahmen	 von	 zwei	 Forschungsprojekten	 mit	 Industriebetei-
ligung	 wird	 die	 umweltverträgliche	 Beseitigung	 von	 minera-
lischem	Stickstoff	aus	Biofiltern	und	Abluftwäschern	untersucht,	
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Hochdruckreaktorsystem zur chemisch-katalytischen 
Konversion nachwachsender Rohstoffe. In diesem 

Reaktor wurden selbst entwickelte  
Gold-Platin-Katalysatoren zur Selektivoxidation von 

Detergentien und Zuckern verwendet.
(© AB, Thünen-Institut)

die	zur	Reinigung	von	Abluft	aus	Tierhaltungsanlagen	eingesetzt	
werden.	Die	Abscheidung	von	Bioaerosolen	steht	in	einem	wei-
teren	 Verbundforschungsprojekt	 im	Mittelpunkt	 der	 Arbeiten.	
Für	die	DLG	werden	acht	Prüfverfahren	zur	Abluftreinigung	be-
treut.	 Darüber	 hinaus	werden	 Langzeitversuche	 zur	 Reinigung	
von	Abluft	aus	Geflügelhaltungen	durchgeführt.
Im	Rahmen	eines	BMBF-Vorhabens	zur	nachhaltigen	Schweine-
produktion	 in	 China	 konnten	 wesentliche	 Fortschritte	 bei	 der	
Kompostierung	von	Schweinekot	erzielt	werden.	Durch	die	Zu-
gabe	von	Superphosphat	werden	Stickstoffverluste	durch	ausga-
sendes	Ammoniak	von	über	50	%	auf	unter	10	%	gesenkt.	Auf	
der	Grundlage	einer	Ökobilanz	einer	Schweinefarm	im	Großraum	
Beijing	wurde	die	Behandlung	und	Verwertung	der	Exkremente	
sowie	die	Verwendung	von	Biogas	neu	konzipiert.	Dadurch	wer-
den	die	Belastungen	der	Umwelt	deutlich	gesenkt.
Weitere	 Arbeiten	 beschäftigen	 sich	 mit	 der	 Ermittlung	 und	
Bewertung	 umwelt-	 und	 gesundheitsgefährdender	 Stoffe	 im	
Abgas	 von	 Verbrennungskraftmaschinen.	 Dabei	 werden	 stets	
konventionelle	 fossile	 Kraftstoffe	 und	 Kraftstoffe	 mit	 hohem	
Biogenitätsgehalt	verglichen.	Ziel	der	Arbeiten	 ist	es,	Vorschlä-
ge	für	biogene	Komponenten	in	höherer	als	der	heute	üblichen	
Konzentration	 von	7	%	 (für	Dieselkraftstoff)	 zu	erarbeiten,	 so	
dass	 der	 damit	 aufgebaute	 Blendkraftstoff	 die	 gültigen	 Kraft-
stoffnormen	erfüllt,	eine	hohe	Lagerstabilität	aufweist	und	bei	
der	Verbrennung	nicht	zu	einem	Anstieg	von	Schadgasen	führt.	
Die	derzeit	verfügbaren	Treibhausgas-Rechner	für	Biotreibstoffe	
aus	Palmöl,	die	im	Rahmen	der	Europäischen	Erneuerbaren	En-
ergie	Richtlinie	eingesetzt	werden,	weisen	eindeutige	Schwach-
punkte	auf.	Daher	wurde	in	Kooperation	mit	der	Privatwirtschaft	
ein	 Konzept	 erstellt,	 das	 die	 Entwicklung	 eines	 verbesserten	
Rechners	ermöglicht.

Stoffliche Nutzung nachwachsender Rohstoffe

Der	Ausbau	 dieses	Arbeitsgebietes	 schreitet	weiter	 voran.	 Ziel	
ist	 es,	wissenschaftliche	Arbeiten	entlang	der	gesamten	Wert-
schöpfungskette	 durchzuführen.	 Die	 Forschungsarbeiten	 wer-
den	 weiterhin	 überwiegend	 in	 Form	 von	 Drittmittelprojekten	
durchgeführt.	 Insgesamt	 wurden	 2011	 zehn	 Drittmittelpro-
jekte	 (zwei	 europäische	 und	 fünf	 nationale	 Verbundprojekte,	
drei	 direkte	 Industrieprojekte)	 in	 verschiedenen	 Bereichen	 der	
Wertschöpfungskette	bearbeitet.	 Im	Bereich	der	Biokonversion	
wurde	 z.	 B.	 die	 Herstellung	 von	 Itaconsäure	 hinsichtlich	 noch	
höherer	Produktkonzentrationen	optimiert.	In	dem	vom	Institut	
koordinierten	europäischen	ERA-IB-Projekt	 zur	Herstellung	von	
2,3-Butandiol	können	erstmals	mit	harmlosen	Mikroorganismen	
der	Risikoklasse	1	in	der	Fermentation	hohe	Produktkonzentra-
tion	erreicht	werden.	Anwendung	finden	beide	Stoffe	 im	Bio-
kunststoffbereich.	Bei	der	katalytischen	Konversion	konnten	z.	B.		
herausragende	Ergebnisse	mit	am	 Institut	entwickelten	Kataly-
satoren	erzielt	werden,	die	bei	der	Herstellung	von	Detergentien	
für	Reinigungsmittel	mit	sehr	hoher	Aktivität	und	nahezu	100	%	
Selektivität	eingesetzt	werden.
Im	 Laufe	 des	 Jahres	 startete	 das	 erste	 Forschungsprojekt	 zur	
Herstellung	 biobasierter	 Materialien.	 Ziel	 ist	 die	 Entwicklung	
von	 neuartigen	 Biokunststoffen,	 wobei	 auch	 Itaconsäure	 und	
2,3-Butandiol	als	Bausteine	eingesetzt	werden.	
Im	Gebiet	der	Nachhaltigkeitsbewertung	wird	die	Datenbasis	für	
standortbezogene	Ökobilanzen	verbessert.	Das	Vorhaben	stellt	
einen	wichtigen	 Baustein	 zur	 Umsetzung	 des	 Klimaschutzpro-
gramms	der	Bundesrepublik	dar	und	soll	Ansatzpunkte	zu	einer	
effektiveren	 und	 nachhaltigen	 Gestaltung	 des	 Anbaus	 nach-
wachsender	Rohstoffe	liefern.	Ein	weiteres	Highlight	des	Jahres	
2011	stellt	der	Ausbau	der	Labore	für	die	neu	aufzunehmenden	
Arbeitsgebiete	dar.	



16 Jahresbericht	2011

20112011

Institut für Biodiversität (BD)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof.	Dr. Hans-Joachim Weigel

Art	 und	 Intensität	 der	 Landnutzung,	 der	Anbau	 neuer	 Kultur-
pflanzen	 sowie	 Klimawandel	 und	 Stoffeinträge	 sind	 kritische	
Einflussfaktoren	für	die	strukturelle	und	funktionelle	Biodiversi-
tät	in	Agrarökosystemen.	Das	Institut	untersucht	und	bewertet	
offene	Fragen	zu	diesen	 Interaktionen	von	der	Schlag-	bis	 zur	
Landschaftsebene.	Im	Jahr	2011	wurden	dazu	verschiedene	Pro-
jekte	entwickelt	und	durch	Drittmitteleinwerbung	konkret	initi-
iert.	Innerhalb	des	strategischen	Konzeptes	des	Thünen-Instituts	
ist	 BD	mit	 fünf	 Fokusthemen,	 davon	 bei	 dreien	 federführend,	
beteiligt.

Bodenbiologie

Für	die	Entwicklung	von	Strategien	zur	Schonung	von	Bodenres-
sourcen	 sowie	 von	 nachhaltigen	 Landbewirtschaftungsformen	
bleibt	ein	besseres	Verständnis	von	Strukturen	und	Funktionen	
biologischer	 Vielfalt	 in	 Böden	 eine	 wissenschaftliche	 Heraus-
forderung.	 Im	 Arbeitsbereich	 molekulare	 mikrobielle	 Boden-
ökologie	arbeitet	das	 Institut	als	Beteiligter	eines	DFG-Schwer-
punktprogramms.	 Ziel	 ist	 die	 Ermittlung	 der	 Bedeutung	 der	
Partikelgrößen	und	organischer	Substanz	in	Böden	als	Mikroha-
bitate	für	die	mikrobielle	Diversität	und	deren	damit	gekoppelte	
Funktion	u.	a.	für	den	Abbau	von	Schadstoffen.	In	einem	wei-
teren,	durch	die	niedersächsische	Landesregierung	geförderten	
Projekt	wird	über	molekulare	Nachweismethoden	versucht,	die	
Risiken	durch	unbeabsichtigte	Verbreitung	und	Vermehrung	von	
gesundheits-gefährdenden	Bakterien	in	Gärsubstraten	beim	Be-
trieb	von	Biogasanlagen	einschätzen	zu	können.	Die	Bewertung	
der	bodenökologischen	Implikationen	beim	Anbau	gentechnisch	
veränderter	Pflanzen	ist	ein	weiterer	Fokus	des	Arbeitsbereichs.	
Es	 werden	 die	 Auswirkungen	 gentechnisch	 veränderter	 (gv)	
Maissorten	auf	Bodenmikroorganismen	und	Bakterien	im	Darm	
von	Honigbienen	analysiert.	Im	Rahmen	eines	EU-Projektes	wer-
den	zudem	die	Einflüsse	unterschiedlicher	geographischer	Regi-

onen	in	Europa	bei	der	Bewertung	des	Anbaus	von	gv-Pflanzen	
auf	die	mikrobielle	Diversität	in	Rhizosphären	untersucht.	In	allen	
Projekten	der	molekularen	Ökologie	werden	die	neuen	Potenzi-
ale	von	Hochdurchsatz-DNA-Sequenzierung,	Metagenomik	und	
Bioinformatik	genutzt,	wodurch	die	Nachweisempfindlichkeiten	
von	Veränderungen	innerhalb	der	mikrobiellen	Gemeinschaften	
gegenüber	herkömmlichen	Verfahren	um	ein	Vielfaches	erhöht	
werden.	Im	Arbeitsbereich	Bodenzoologie	wurde	zur	Bewertung	
der	Einflüsse	 verschiedener	 Intensitäten	der	Bodenbearbeitung	
auf	die	Biodiversität	 von	Bodentieren	 in	Ackerböden	eine	um-
fangreiche	Sachstandsanalyse	bisheriger	Erkenntnisse	fertig	ge-
stellt.	Im	Rahmen	einer	Förderung	durch	die	Deutsche	Bundes-
stiftung	Umwelt	 (DBU)	wurde	 damit	 begonnen,	 die	 Rolle	 von	
Bodentieren	beim	Abbau	von	phytopathogenen	Pilzen	und	ihren	
Mykotoxinen	in	Ernterückständen	im	Ackerbau	zu	untersuchen.	
Dazu	werden	auch	Feldversuche	in	einem	Praxisbetrieb	mit	lang-
jähriger	 konservierender	 Bodenbearbeitung	 in	 Niedersachsen	
einbezogen.	 Mit	 Untersuchungen	 zur	 funktionellen	 Diversität	
bei	Bodentieren	beteiligt	 sich	der	Arbeitsbereich	an	dem	oben	
genannten	EU-Vorhaben	zu	gv-Pflanzen	und	an	der	agraröko-
logischen	 Begleitforschung	 beim	 Anbau	 der	 Durchwachsenen	
Silphie	(s.	u.).

Biodiversität im Klimawandel

Für	die	Anpassung	der	Landwirtschaft	an	den	Klimawandel	wird	
die	Vielfalt	von	Kultur-	und	Wildpflanzen	in	Agrarlandschaften	
eine	entscheidende	Rolle	spielen.	Dazu	muss	bekannt	sein,	wie	
sich	 der	 Klimawandel	 auf	 diese	 Vielfalt	 auswirkt	 und	 welche	
Potenziale	 in	 der	Kulturpflanzenvielfalt	 zur	Anpassung	 an	den	
Klimawandel	 stecken.	 In	diesem	Arbeitsbereich	untersucht	das	
Institut	in	zwei	Projekten	hierzu	die	Rolle	des	sog.	CO2-Dünge-
effektes	 für	 die	 Landwirtschaft.	 In	 einem	 vom	 Bundesministe-
rium	 für	 Bildung	 und	 Forschung	 (BMBF)	 geförderten	 Projekts	
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Die  Bewertung von Einflussgrößen auf die 
verschiedenen Elemente der biologischen 

Vielfalt in der Agrarlandschaft erfordert For-
schungsansätze auf unterschiedlichen Skalen
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wurden	 in	 der	 Vegetationsperiode	 2011	 unter	 Freiland-CO2-
Anreicherungsbedingungen	(FACE)	die	relativen	Wachstumsant-
worten	verschiedener	Genotypen	von	Mais	und	Sorghum-Hirse	
auf	die	CO2-Erhöhung	bei	gleichzeitig	experimentell	induziertem	
Wassermangel	 (rain	 shelter)	 geprüft.	 Hier	wurden	 Differenzen	
zwischen	einzelnen	Genotypen	hinsichtlich	der	Reaktion	auf	den	
Wassermangel	 sichtbar,	während	ein	CO2-Düngeeffekt	nur	bei	
simulierter	Sommertrockenheit	auftrat	und	dessen	Ausmaß	bei	
allen	untersuchten	 Pflanzen	 ähnlich	war.	Über	 eine	 Förderung	
durch	die	Bundesanstalt	für	Landwirtschaft	und	Ernährung	(BLE)	
wurde	in	Zusammenarbeit	mit	dem	Julius	Kühn-Institut	(JKI)	ein	
Feldversuch	begonnen,	in	dem	die	relativen	Wachstumsantwor-
ten	 von	 ca.	 100	 verschiedenen	 Wintergerste-Genotypen	 auf	
eine	CO2-Anreicherung	getestet	werden	sollen.	Ziel	 ist	es	hier,	
die	 Potenziale	 zur	max.	 CO2-Einbindung	 durch	 Kulturpflanzen	
auch	 züchterisch	 auszunutzen.	 Zur	 Bewertung	 von	Klimawan-
del-	bzw.	Stoffeintragseffekten	wurde	im	Auftrag	des	Umwelt-
bundesamtes	 (UBA)	weiterhin	mit	 einer	 Studie	 begonnen,	 die	
die	Risikobeurteilung	bodennaher	Ozonbelastungen	für	die	Bio-
diversität	in	Deutschland	insgesamt	vorsieht.

Agrarumweltmaßnahmen, Monitoring, Indikatoren

Ein	 effektives	 Management	 von	 Biodiversität	 und	 ökosyste-	
maren	 Dienstleistungen	 in	 der	 Landwirtschaft	 setzt	 ein	 fun-
diertes	 wissenschaftliches	 Verständnis	 der	 Triebkräfte	 und	 Be-
lastungen	 voraus,	 die	 die	 Biodiversität	 in	 Agrarökosystemen	
verändern.	 Im	Arbeitsbereich	 Landschaftsbezogene	 Agrobiodi-
versität	 werden	 Veränderungen	 in	 Agrarökosystemen	 im	 Hin-
blick	 auf	 deren	 Wirkung	 auf	 die	 biologische	 Vielfalt	 von	 der		
Feld-	über	die	Betriebsebene	bis	hin	zur	 regionalen	und	natio-	
nalen	Ebene	untersucht	und	Empfehlungen	zur	Weiterentwick-
lung	 von	 Monitoringprogrammen	 und	 Indikatoren	 der	 bio-

logischen	 Vielfalt	 abgeleitet.	 2011	wurden	 dazu	 verschiedene	
Aktivitäten	 sowie	 Projekte	 entwickelt	 bzw.	 konkretisiert.	 Eine	
Zusammenarbeit	 mit	 dem	 Bundesamt	 für	 Naturschutz	 (BfN)	
wurde	 im	 Rahmen	 eines	 gemeinsamen	Workshops	 zum	 The-
ma	Monitoring	 von	 Biodiversität	 in	 Agrarlandschaften	 initiiert	
und	 in	 Form	 von	 Forschungs-	 bzw.	 Handlungsempfehlungen	
zusammengefasst.	Zur	Untersuchung	des	Einflusses	innovativer	
Formen	des	Energiepflanzenanbaus	auf	die	biologische	Vielfalt	
in	 Agrarlandschaften	 wurden	 Forschungsprojekte	 konzipiert,	
die	durch	die	Fachagentur	für	Nachwachsende	Rohstoffe	(FNR)	
gefördert	werden	und	z.	Z.	anlaufen.	Hierzu	gehören	ein	vom	
Institut	koordiniertes	Verbund-Projekt	zur	agrarökologischen	Be-
wertung	der	Durchwachsenen	Silphie,	einer	mehrjährigen	Aster-
aceae,	die	als	Energiepflanze	von	Bedeutung	sein	kann,	sowie	
ein	Teilprojekt	zur	 funktionellen	Biodiversität	 in	Agroforstsyste-
men	im	Rahmen	des	Verbund-Projekts	AgroForstEnergie.	In	dem	
durch	das	BMBF	geförderten	 Forschungsprojekt	CC-LandStraD	
(Wechselwirkungen	 zwischen	 Klimawandel	 und	 Landnutzung	
–	Strategien	für	ein	nachhaltiges	Landnutzungsmanagement	in	
Deutschland),	das	durch	das	Thünen-Institut	für	Ländliche	Räu-
me	 koordiniert	wird,	 analysiert	 das	 Institut	 für	 Biodiversität	 in	
einem	Teilprojekt	den	Zusammenhang	zwischen	agrar-	und	land-
schaftsstrukturellen	 Parametern	 und	 High	 Nature	 Value	 Farm-
land	Flächen.	Aufbauend	auf	bestehenden	Untersuchungen	im	
Rahmen	 des	 Forschungs-Projekts	 „Klimawirkungen	 und	Nach-
haltigkeit	 ökologischer	 und	 konventioneller	 Betriebssysteme	
–	Untersuchungen	in	einem	Netzwerk	von	Pilotbetrieben“	wur-
de	 ein	Verbundvorhaben	 zusammen	mit	 der	 TU	München	 zur	
Untersuchung	von	Biodiversität	und	Ökosystemdienstleistungen	
auf	der	Ebene	landwirtschaftlicher	Betriebs-systeme	initiiert	und	
als	Projektvorhaben	bei	der	BLE	eingereicht.
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Das	Institut	für	Agrarrelevante	Klimaforschung	hat	die	intensive	
Diskussion	über	das	Spannungsfeld	„Landwirtschaft	und	Klima-
schutz“	 im	Jahr	2011	aktiv	mit	gestaltet	und	durch	seine	wis-
senschaftlichen	Arbeiten	neue	Akzente	gesetzt.	Schwerpunkte	
der	 Politikberatung	waren	 die	 Emissionen	 von	 Treibhausgasen	
und	Ammoniak	aus	der	Landwirtschaft	sowie	Möglichkeiten	zur	
Emissionsminderung.	Im	Fokus	der	wissenschaftlichen	Arbeiten	
standen	 die	 Prozesse	 umweltrelevanter	 Emissionen	 aus	 Agrar-
böden	sowie	die	Beeinflussung	der	organischen	Bodensubstanz	
durch	Standort-	und	Nutzungsfaktoren.	Die	neuen	Erkenntnisse	
wurden	in	40	referierten	Publikationen	veröffentlicht.

Emissionsinventare

Wie	in	den	Vorjahren	wurde	2011	im	Auftrag	des	Bundesmini-
steriums	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	
der	 nationale	 Treibhausgasemissionsbericht	 für	 die	 Bereiche	
Landwirtschaft	und	Landnutzung	erarbeitet.	Der	Bericht	umfasst	
Kohlendioxid	(CO2),	Methan	(CH4)	und	Lachgas	(N2O)	und	wird	
jährlich	 an	 das	 Klimasekretariat	 der	 Vereinten	 Nationen	 über-
mittelt.	 2010	waren	 die	 Emissionen	 von	 CH4	 um	 22	%	 	 und	
die	von	N2O	um	17	%		niedriger	als	im	Referenzjahr	1990.	Die	
CO2-Emissionen	aus	 landwirtschaftlichen	Böden,	die	durch	die	
Nutzung	drainierter	Moorböden	dominiert	werden,	blieben	fast	
unverändert.
Zur	 Verbesserung	 des	 nationalen	 Treibhausgasinventars	wurde	
ein	 neuer	 Ansatz	 zur	 Erfassung	 der	 Landnutzung	 und	 Land-
nutzungsänderungen	 entwickelt.	 Gestützt	 auf	 einen	 interna-
tionalen	 Expertenworkshop	 im	Mai	 2011,	wurde	 in	 enger	 Zu-
sammenarbeit	mit	 dem	 Thünen-Institut	 für	Waldökologie	 und	
Waldinventuren	 die	 Erfassungsmethode	 einheitlich	 auf	 das	
Stichprobenraster	 der	 Bundeswaldinventur	 umgestellt;	 zudem	
wurden	erstmals	alle	national	verfügbaren	Geodatenquellen	sy-
stematisch	plausibilisiert.	

Emission von Treibhausgasen

Zu	 den	 wichtigsten	 Treibhausgasquellen	 der	 Landwirtschaft	
zählen	direkte	und	indirekte	N2O-Emissionen.	 In	mehreren	For-
schungsvorhaben	wurden	2011	die	N2O-Emissionen	aus	Agrar-
böden	 quantifiziert	 und	 die	 Steuergrößen	 der	 Emissionen	 er-
fasst.	 Schwerpunkte,	 die	 jeweils	mit	Doktorarbeiten	 hinterlegt	
sind,	bildeten	die	Bewertung	unterschiedlicher	Düngeverfahren	
(Cultan-Verfahren,	Düngung	mit	Gärresten	aus	Biogasanlagen,	
Emissionen	 aus	 Kleegrasfruchtfolgen),	 Treibhausgasemissi-
onen	aus	entwässerten	Moorböden	 (www.organische-boeden.
de),	 die	Wirkung	 von	Grünlandumbruch	 sowie	 indirekte	N2O-
Emissionen	 durch	 Auswaschung	 von	 Nitrat	 aus	 Agrarböden.	
In	 der	 Thünen-Publikation	 „Klimaschutz	 durch	Moorschutz	 in	
der	 Praxis“	 (2011)	wurde	 der	 aktuelle	 Kenntnisstand	über	 die	
Treibhausgasemissionen	aus	genutzten	Mooren	in	Deutschland	
zusammengefasst.	 Die	 regionale	 Modellierung	 bodenbürtiger	
N2O-Emissionen	wurde	 im	Rahmen	des	BMBF-Verbundprojekts	
CC-LandStraD	 (Wechselwirkungen	zwischen	Landnutzung	und	
Klimawandel	 –	 Strategien	 für	 ein	 nachhaltiges	 Landnutzungs-
management	in	Deutschland)	intensiviert.	Die	Prozessforschung	
der	Bildung	und	Reduktion	von	N2O	in	Böden	mittels	Isotopen-
ansätzen	konnte	durch	die	Einwerbung	eines	dreijährigen	DFG-
Projekts	mit	einer	Wissenschaftlerstelle	gestärkt	werden.

Emission von Ammoniak

Ammoniakemissionen	 aus	 der	 Landwirtschaft	waren	 2011	 ein	
Schwerpunkt	der	Politikberatung,	da	sich	Deutschland	im	Rah-
men	der	UNECE-NEC-Richtlinie	verpflichtet	hat,	ab	2010	die	na-
tionale	NH3-Emission	auf	maximal	550	kt	pro	Jahr	zu	verringern.	
Im	 Auftrag	 des	 Bundesministeriums	 für	 Ernährung,	 Landwirt-
schaft	und	Verbraucherschutz	wurden	neue	Informationen	aus	
der	Agrarstatistik	zu	Tierhaltungsverfahren	und	Wirtschaftsdün-
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2011: Start der Feldarbeiten der Bodenzu-
standserhebung Landwirtschaft (BZE) und 

Einweihung des neuen BZE-Labors auf 
dem Thünen-Campus in Braunschweig.

(© AK, Thünen-Institut)

germanagement	im	nationalen	NH3-Inventar	implementiert	und	
die	Berechnungen	zur	leistungsabhängigen	Futteraufnahme	von	
Nutztieren	aktualisiert.	Zusammen	mit	dem	Thünen-Institut	für	
Ländliche	Räume	wurden	die	künftige	Entwicklung	der	Ammo-
niakemission	 aus	 der	 Landwirtschaft	 prognostiziert	 und	 rasch	
umsetzbare	Minderungsmaßnahmen	als	Entscheidungsgrundla-
ge	für	die	Verhandlungen	über	Emissionsobergrenzen	bis	2020	
berechnet.
Gärreste	aus	Biogasanlagen	sind	aufgrund	ihres	hohen	Ammo-
niumgehalts	wertvolle	Stickstoffdünger.	In	Kooperation	mit	nati-
onalen	und	internationalen	Projektpartnern	arbeitet	das	Institut	
für	 Agrarrelevante	 Klimaforschung	 an	 der	 wissenschaftlichen	
Hinterlegung	von	Emissionsfaktoren	für	die	Düngung	mit	Gär-
resten	für	die	nationale	Emissionsberichterstattung.	Im	Rahmen	
des	DFG-Graduiertenkollegs	1379	wurde	2011	in	Zusammenar-
beit	mit	dem	JKI-Institut	 für	Pflanzenbau	und	Bodenkunde	ein	
Feldversuch	zur	Ammoniak-	und	Treibhausgasemission	nach	der	
Düngung	mit	Gärresten	aus	Silomais	als	Teil	einer	Promotionsar-
beit	durchgeführt.

Kohlenstoff in Böden

Highlights	des	Jahres	2011	waren	der	Startschuss	der	Freiland-
arbeiten	für	die	„Bodenzustandserhebung	Landwirtschaft	(BZE-
LW)“	im	Frühjahr	2011	sowie	die	offizielle	Einweihung	des	neu-
en	BZE-Bodenlabors	auf	dem	Thünen-Campus	in	Braunschweig	
im	 September	 (www.bze-landwirtschaft.de).	Mit	 der	 BZE	wird	
erstmals	 eine	 einheitliche,	 deutschlandweite	 Datengrundlage	
über	die	organischen	Kohlenstoffvorräte	in	Agrarböden	erstellt.	
Auf	der	Basis	eines	Rasters	von	8	x	8	km	werden	in	den	kom-
menden	Jahren	über	3000	landwirtschaftlich	genutzte	Standorte	
beprobt	und	die	Bodenkohlenstoffvorräte	analysiert.	Die	Ergeb-
nisse	werden	den	Kenntnisstand	über	 den	 Einfluss	 von	Klima,	
Bodeneigenschaften,	Nutzung	und	Management	auf	die	Vorräte	

an	organischer	Bodensubstanz	verbessern	und	in	die	nationale	
Emissionsberichterstattung	einfließen.
In	mehreren	 nationalen	 und	 internationalen	 Forschungsvorha-
ben	 wurden	 2011	 der	 Einfluss	 von	 Landnutzungsänderungen	
auf	den	Vorrat	und	die	Zusammensetzung	der	organischen	Bo-
densubstanz	 untersucht	 und	 Optionen	 zur	 Kohlenstoffseque-
strierung	 in	 Agrarböden	 analysiert.	 Im	 EU-Forschungsverbund	
„GHG-Europe“,	 den	 das	 Institut	 für	 Agrarrelevante	 Klimafor-
schung	koordiniert,	wurde	in	einer	europaweiten	Datensynthese	
gezeigt,	 dass	 ausdauernde	Gräser	und	Kurzumtriebsplantagen	
deutlich	emissionsärmer	als	Mais	oder	Raps	 für	Bioenergie	an-
gebaut	 werden	 und	 Kohlenstoff	 in	 Ackerböden	 sequestrieren	
können	 (www.ghg-europe.eu).	 Im	 Rahmen	 des	 BMBF-For-
schungsverbundes	 BEST	 (Bioenergieregionen	 stärken;	 http://
best-forschung.uni-goettingen.de)	 wurde	 mit	 einer	 bundes-
weiten	 Analyse	 der	 Vorräte	 an	 organischer	 Bodensubstanz	 in	
Kurzumtriebsplantagen	(Pappel,	Weide)	begonnen.

Klimaschutzmaßnahmen

Im	 laufenden	 Verbundprojekt	 „Studie	 zur	 Vorbereitung	 einer	
effizienten	 und	 gut	 abgestimmten	 Klimaschutzpolitik	 für	 den	
Agrarsektor“,	werden	 in	 enger	 Zusammenarbeit	mit	 den	Thü-
nen-Instituten	 für	 Ländliche	 Räume	 und	 für	 Betriebswirtschaft	
die	 aktuellen	 Emissionen	 von	 Treibhausgasen	 und	 Ammoniak	
aus	der	 Landwirtschaft	 in	Niedersachsen	und	Minderungsopti-
onen	aufgezeigt.	Der	 im	Herbst	2011	 vorgelegte	Zwischenbe-
richt	bildete	die	Basis	für	das	Klimaschutzkonzept	Landwirtschaft	
der	niedersächsischen	Regierungskommission	Klimaschutz.	
Die	Problematik	der	Anrechnung	von	Kohlenstoffsenken	bei	der	
Ausweisung	produktbezogener	Treibhausgasemissionen	(carbon	
footprints)	war	 Schwerpunkt	 einer	 konzeptionellen	Arbeit,	 die	
2011	online	bei	der	Zeitschrift	Nature	Climate	Change	publiziert	
wurde.
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Im	11.	Jahr	nach	der	Gründung	am	Standort	Trenthorst	hat	sich	
die	Konzeption	auf	drei	 landwirtschaftliche	Systeme	fokussiert.	
Im	 Mittelpunkt	 steht	 die	 Ökologische	 Milchproduktion	 (Kühe	
und	 Ziegen).	 Es	 folgen	 die	Ökologische	 Schweinehaltung	 und	
der	Ökologische	Ackerbau	mit	und	ohne	Tierhaltung.	Interdiszi-
plinär	wird	an	der	Weiterentwicklung	effizienter	sowie	umwelt-	
und	 tiergerechter	 Systeme	 gearbeitet.	 Neben	 der	 intensiven	
Zusammenarbeit	mit	 den	 unterschiedlichsten	 Institutionen	 der	
nationalen	und	internationalen	Wissenschaftslandschaft	ermög-
licht	die	tiefe	Vernetzung	mit	landwirtschaftlichen	Betrieben	im	
gesamten	bundesdeutschen	Gebiet	eine	partizipative	und	pra-
xisnahe	Entwicklung.
Insgesamt	120	Veröffentlichungen	(davon	17	wissenschaftliche	Ar-
tikel	mit	impact	factor),	rund	117	Vorträge	(davon	12	im	Ausland),	
ein	gestiegenes	Drittmittelvolumen	und	wieder	mehr	Mitarbeite-
rinnen	und	Mitarbeitern	charakterisieren	die	wissenschaftliche	Lei-
stung	des	Instituts.	Auch	2011	war	das	öffentliche	Interesse	an	der	
Forschung	des	Instituts	groß.	Selbst	ohne	ein	großes	Fest	wie	2010	
zum	10-jährigen	Bestehen	kamen	rund	2500	Menschen	zu	Besuch,	
um	sich	über	die	Arbeit	zu	informieren.	Der	Förderverein	hilft	bei	der		
Bewältigung	dieser	wichtigen	Aufgaben	 engagiert	 und	 kompe-
tent	mit.	

Ökologische Milchproduktion

Verschiedene	Projekte	wurden	2011	abgeschlossen.	Dazu	gehö-
ren	 ein	großes	 interdisziplinäres	Milchviehprojekt,	 das	 sich	mit	
der	Gesundheit	und	Leistungsfähigkeit	von	Kühen	in	der	ökolo-
gischen	Milchviehhaltung	beschäftigte	und	an	dem	13	Instituti-
onen	sowie	106	Praxisbetriebe	beteiligt	waren,	ein	Projekt	zum	
Einstreumanagement	und	dessen	Beziehung		zur	Eutergesund-
heit	 laktierender	 Kühe.	 In	 einem	 Projekt	 zum	Weidemanage-
ment	entstand	ein	internet-basierter	Entscheidungsbaum	für	die	
Kontrolle	der	Endoparasiten	der	Rinder.	

Weitergeführt	 wurden	 die	 Untersuchungen	 zur	 muttergebun-
denen	Kälberhaltung	und		zum	Vergleich	einer	Doppelnutzungs-	
mit	 einer	 milchbetonten	 Rasse.	 Es	 konnte	 festgestellt	 werden,	
dass	sich	auch	Deutsche	Holstein-Kühe	gut	für	den	Ökologischen	
Landbau	 eignen,	wenn	 die	Qualität	 des	Managements	 in	 allen	
Bereichen	 (Fütterung,	 Haltung,	 Hygiene	 etc.)	 stimmt.	 In	 einem	
weiteren	Gemeinschaftsprojekt	zu	Klimawirkungen	von	Landbau-
systemen	werden	bundesweit	40	ökologische	und	konventionelle	
Milchviehbetriebe	und	weitere	40	Ackerbaubetriebe	betrachtet.	
Die	Auswirkungen	des	Managements	auf	die	Treibhausgasemis-
sionen	bei	der	Milchproduktion	werden	dabei	mit	verschiedenen		
Modellansätzen	eingestuft.	Das	Herstellen	einer	Übereinstimmung	
der	erhobenen	Betriebsdaten	mit	den	Modell-annahmen	und	die	
Berücksichtigung	der	gesamten	Prozesskette	in	den	Kalkulationen	
werden	als	 zentrale	 Punkte	 für	 die	Weiterentwicklung	und	An-
wendbarkeit	von	Modellen	zur	Betriebs-bilanzierung	angesehen.
Die	 Projekte	 zum	 Eutergesundheitsmonitoring	 bei	 Milchzie-
gen	 wurden	 fortgeführt.	 Weiter	 konnte	 festgestellt	 werden,	
dass	 Milchziegen	 flexibel	 auf	 die	 Haltungsumwelt	 (Fütterung)	
reagieren.	 Trotz	 reduziertem	 Kraftfuttereinsatz	 konnten	 gute	
Milchleistungen	ohne	Körpergewichtsverluste	erbracht	werden.	
Das	Ausnützen	des	arteigenen	Verhaltens	bei	der	Futterselektion	
hilft	bei	dieser	Adaption,	wenn	genügend	Raufutter	angeboten	
und	geschickt	über	das	Jahr	verfüttert	wird.	Weiterhin	werden	
Leitlinien	für	die	Mast	von	Lämmern	aus	Milchziegen	haltenden	
Betrieben	erarbeitet.
Technisch	 und	 gebäudemäßig	 ist	 dieses	 Forschungsgebiet	 am	
Institut	 in	 Trenthorst	 im	 Jahr	 2011	weiter	 vervollständigt	wor-
den.	Nun	können	die	gesamten	Stoffflüsse	im	System	der	Milch-
produktion	 vollständig	 erfasst	 und	 gemessen	werden.	 Dies	 ist	
für	 die	 Entwicklung	 einer	 höheren	 Nährstoffeffizienz	 bei	 ver-	
ringerten	 negativen	 Umweltwirkungen	 und	 hohen	 Tierschutz-
standards	bedeutsam.	 Es	werden	die	 ersten	Modelle	 für	diese	
Flüsse	erstellt,	um	die	„Stellschrauben“	zu	ermitteln.	
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Jungsau in der Freilandhaltung im Versuchsbetrieb 
des Instituts in Trenthorst

(© OEL, Thünen-Institut)

Ökologische Schweinehaltung

In	 2011	 endete	 ein	 interdisziplinäres	 Projekt	 zur	 ökologischen	
Ferkelerzeugung,	innerhalb	dessen	in	Trenthorst	die	Einzel-	mit	
der	Gruppenhaltung	der	säugenden	Sau	verglichen	wurde.	Die	
Gruppenhaltung	 führte	 zu	 erhöhter	Unruhe	 und	 signifikanten	
Verhaltensanpassungen	bei	 der	 Sau.	Die	 Ferkel	 schnitten	über	
beide	 Haltungsverfahren	 bei	 den	 biologischen	 Leistungen	
gleich	 ab.	 Die	 Gruppenhaltung	 führte	 bei	 der	 Arbeitsbela-
stung	 generell	 und	 bei	 den	 Baukosten	 situationsabhängig	 zu	
höheren	Belastungen.	Aus	biologischer	Sicht	spricht	nichts	ge-
gen	 die	 Implementierung	 des	 Gruppensäugens	 unter	 ökolo-
gischen	Produktions	bedingungen.	In	einem	EU-Projekt	zur	Mast	
schwerer	 Schweine	 für	 die	 Produktion	 hochwertiger	 Verarbei-
tungsware	 (Rohmettwürste)	 endete	 der	 erste	 Durchgang	 und	
mit	 dem	 zweiten	 wurde	 begonnen.	 In	 einem	 Eigenmittelpro-
jekt	 fanden	 vergleichende	 Versuche	 zur	 schmerzfreien	 Kastra-
tion	statt.	Die	Forschung	zur	100%-Biofütterung	wurde	durch	
eine	 umfassende	 Literaturstudie	 und	 vor	 allem	 durch	Analytik	
zur	 Proteinqualität	 heimischer	 Körnerleguminosen	 intensiviert.	
Dabei	werden	auch	 für	kommerzielle	Untersuchungslabore	 re-
levante	 Bewertungsmethoden	 entwickelt.	 So	 wurden	 für	 die	
Nahinfrarotspektroskopie	 (NIRS)	 Kalibrationen	 für	 die	 Futter-
wertbestimmung	 einschließlich	 der	 Aminosäuren	 als	 schnelle	
und	kostengünstige	Methode	für	die	Bewertung	betriebseigener	
Futtermittel	entwickelt.	
Erschwert	wurde	 die	Arbeit	weiterhin	 durch	 die	 alte,	 unzurei-
chende	 Gebäudesubstanz.	 Dies	 beeinträchtigte	 zwar	 die	 For-
schungsergebnisse	nicht	negativ,	jedoch	die	Arbeitseffizienz	und	
-qualität.	

Ökologischer Pflanzenbau

Das	 Forschungsgebiet	 Ökologischer	 Ackerbau	 befasst	 sich	
schwerpunktmäßig	mit	der	Weiterentwicklung	des	Anbaus	von	
Körnerleguminosen,	 	dem	Vergleich	 von	 verschiedenen	Acker-
bau-Fruchtfolgen	 und	 der	 Integration	 der	 gesellschaftlichen	
Ziele	(Biodiversität,	Energiebiomasse)	in	den	Produktionsprozess.	
Die	 100%-Biofütterung,	 die	 Erzeugung	 von	 Energie	 ohne	 Flä-
chenverbrauch	 und	 die	 ökologische	 Bewertung	 verschiedener	
Systeme	stehen	dabei	im	Mittelpunkt.	Zum	Beispiel		wurde	der	
Anbau	von	Wintererbsen	mit	Stützfrüchten	erprobt,		Flächen	mit	
Kurzumtriebsplantagen	unterschiedlicher	Nutzungsstruktur	und	
Versuche	 mit	 unterschiedlichen	 Bodenbearbeitungsverfahren	
angelegt	sowie	deren	Auswirkungen	auf		verschiedene	Boden-
fruchtbarkeitsparameter	 bestimmt.	 Im	 Rahmen	 von	 Gemein-	
schaftsprojekten	 wurden	 in	 den	 leguminosenreichen	 Frucht-
folgen	 	des	Versuchsbetriebs	Messeinrichtungen	zur	Erfassung	
von	 Stickstoffausträgen	 über	 das	 Sickerwasser	 etabliert	 und	
Messungen	 von	 Treibhausgasemissionen	 in	 Fruchtfolgen	 mit	
Kleegras	 sowie	bei	Grünlandumbruch	und	Grünlandneuansaat	
durchgeführt.	
Zentrale	Ergebnisse	sind,	dass	es	in	den	langjährig	betriebenen	
Ackerbau-Fruchtfolgen	mit	 und	 ohne	 Vieh	 zu	 einer	 Stabilisie-
rung	des	„Beikrautdrucks“	und	Förderung	der	Biodiversität	ver-
schiedener	floristischer	und	faunistischer	Zeigerarten	gekommen	
ist,	dass	im	Ökologischen	Landbau	die	Biomasseproduktion	für	
Energiezwecke	 als	 Mischfruchtkultur	 nicht	 in	 Konkurrenz	 zur	
Produktion	 von	 Lebens-	 oder	 Futtermitteln	 stehen	 muss	 und	
dass	die	Produktion	von	hochwertigen	Proteinfuttermitteln	mit	
heimischen	Körnerleguminosen	möglich	ist.
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Holz	 als	 Roh-	 und	Werkstoff	 hat	 in	 den	 vergangenen	 Jahren	
in	 vielerlei	 Hinsicht	 an	 Bedeutung	 gewonnen.	 In	 Deutschland	
wurden	 dabei	 sowohl	 die	 stoffliche	 als	 auch	 die	 energetische	
Nutzung	erheblich	ausgeweitet.	In	diesem	Rahmen	wurden	vom	
Institut	im	Jahr	2011	eine	Vielzahl	von	Forschungsvorhaben	be-
arbeitet,	die	Ausdruck	einer	überaus	erfolgreichen	Drittmittelein-
werbung	sind.	Dies	ist	auch	das	Ergebnis	aus	der	seit	Jahrzehnten	
bestehenden	Kooperation	mit	dem	Zentrum	Holzwirtschaft	der	
Universität	Hamburg,	das	zu	den	Forschungsleistungen	des	 In-
stituts	wesentlich	beigetragen	hat.	Aus	den	vier	Arbeitsgebieten	
des	 Instituts	werden	nachfolgend	einige	Vorhaben	beispielhaft	
dargestellt.	Darüber	hinaus	ist	das	Institut	in	drei	Fokusthemen	
aktiv,	von	denen	zwei	federführend	bearbeitet	werden.

Holzstruktur, Holzeigenschaften und Holzqualität

Wissenschaftliche und gutachterliche Untersuchungen zur 
Holzartenbestimmung CITES-geschützter Holzarten
Für	 die	Herstellung	hochwertiger	Holzprodukte,	 beispielsweise	
im	Musikinstrumentenbau	und	im	exklusiven	Bootsbau	werden	
traditionell	 „edle“	 Tropenhölzer	 eingesetzt.	 Die	 für	 derartige	
Verwendungen	 etablierten	 Holzarten	 wie	 zum	 Beispiel	 Rio-	
Palisander,	aber	auch	andere	Palisanderarten	und	Ebenholz	oder	
Echtes	Mahagoni,	unterliegen	den	CITES-Schutzbestimmungen,	
die	 nur	 einen	 begrenzten,	 i.d.R.	 nachweispflichtigen	 Handel	
zulassen	oder	Einfuhr	und	Handel	komplett	verbieten.	Vor	die-
sem	Hintergrund	wurden	Marktstudien	durchgeführt	und	Holz-
artenbestimmungen	 vorgenommen.	 Daraus	 ergab	 sich,	 dass	
CITES-geschützte	 Holzarten	 regelmäßig	 in	 diesen	 Sortimenten	
vorkommen	 und	 vorwiegend	 durch	 asiatische	 Hersteller	 auf	
den	deutschen Markt	gebracht	werden.	Die	Auswertungen	der	
umfangreichen	 Holzartenbestimmungen	 haben	 weiterhin	 ge-
zeigt,	dass	häufig	auch	Falschdeklarationen	bzw.	Verbraucher-
täuschungen,	 insbesondere	 in	Bezug	auf	die	Verwendung	von	

Echtem	Mahagoni,	vorliegen	und	dafür	Austauschhölzer	gerin-
gerer	Wertschöpfung	verarbeitet	werden.	

Holz im Bauwesen und Holzschutz

Untersuchung der hydrophobierenden Schutzwirkung 
von synthetischen Wachsen zur Imprägnierung von Holz
Holz	kann	unter	bestimmten	Voraussetzungen	von	Mikroorga-
nismen	 abgebaut	 werden,	 wobei	 der	 Abbau	 durch	 Pilze	 eine	
dominierende	 Stellung	 einnimmt.	 Einem	 solchen	 Abbau	 kann	
jedoch	 entgegengewirkt	 werden,	 indem	 den	 Pilzen	 deren	 Le-
bensgrundlage	 entzogen	 wird.	 Hierfür	 spielt	 die	 Holzfeuchte	
eine	zentrale	Bedeutung,	die	beispielsweise	durch	das	Einbrin-
gen	synthetischer	Wachse	dauerhaft	gesenkt	werden	kann.	Der-
artig	behandelte	Hölzer,	die	für	Anwendungen	im	Außenbereich	
ohne	Erdkontakt	vorgesehen	sind,	zeigten	nach	fünf	Jahren	Ex-
position	 im	Freiland	geringere	Masseverluste	 als	unbehandelte	
Prüfkörper	 aus	 Fichten-	 und	 Kiefernholz	 (Splint).	 Im	 Vergleich	
zwischen	drei	untersuchten	handelsüblichen	Wachsen	ergaben	
sich	zum	Teil	deutliche	Abstufungen.

Chemierohstoffe, Faser- und Verbundwerkstoffe

Gesteigerte Rohstoffeffizienz durch Hochausbeutezell-
stoffe
Die	 klassischen	 Verfahren	 der	 Zellstofferzeugung	 liefern	 nied-
rige	 Faserausbeuten	unter	50	%	bezogen	auf	das	eingesetzte	
Holz.	Dies	ist	im	Hinblick	auf	die	zunehmende	Holzverknappung	
bei	 steigenden	 Holzpreisen	 sehr	 unbefriedigend.	 Das	 HTB	 hat	
ein	 Hochausbeuteverfahren	 entwickelt,	 das	 hohe	 Ausbeuten	
von	 80	%	 ermöglicht.	 Dieses	 Verfahren	 basiert	 auf	 einer	mil-
den	 Behandlung	 von	Hackschnitzeln	mit	 Sulfitlösung	 als	 erste	
chemische	 Prozessstufe.	 Daran	 schließt	 sich	 eine	mechanische	
Prozessstufe	an,	die	aus	einer	Zerfaserung	in	einem	Refiner	un-

Dr.	Uwe	Schmitt
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Grenzschicht einer Leichten Holzwerkstoff-
platte zwischen Spanplattendeckschicht 

(oben) und in-situ geschäumter Mittellage 
aus expandierbarem Polystyrol (EPS).

(© HTB, Thünen-Institut)

ter	 geringem	 Energieaufwand	 besteht.	 Die	 Verfahrensvorteile	
liegen	vor	allem	in	der	hohen	Rohstoffeffizienz	des	Verfahrens	
durch	die	um	den	Faktor	1,7	erhöhte	Faserstoffmenge,	 in	den	
guten	Festigkeiten	bei	gleichzeitig	hohem	Volumen	dieser	Hoch-
ausbeutezellstoffe	sowie	in	der	leichten	Bleichbarkeit	und	in	der	
guten	Rezyklierbarkeit	der	wenig	geschädigten	Fasern.

Leichte Holzwerkstoffplatten
Holzwerkstoffe	mit	verringerter	Dichte	werden	vor	dem	Hinter-
grund	 einer	 technischen	 und	 ressourcenbezogenen	 Effizienz-
verbesserung	verstärkt	gefordert.	Das	 im	HTB	entwickelte	Ver-
fahren	für	die	kontinuierliche	Herstellung	von	dichtereduzierten	
Spanplatten	mit	geschäumter	Mittellage	bildet	hierfür	einen	viel	
versprechenden	Ansatz.	Durch	den	Einsatz	von	expandierbarem	
Polystyrol	 (ESP)	 konnten	 die	 Eigenschaften	 deutlich	 verbessert	
werden.	 So	 konnte	 einerseits	 der	 Ressourceneinsatz	 um	 etwa	
50	%	gesenkt	werden,	andererseits	erreichen	nunmehr	die	tech-
nologischen	 Eigenschaften	 nahezu	 das	Niveau	 konventioneller	
Spanplatten.	Besonderes	Augenmerk	 lag	hierbei	 auf	der	Opti-
mierung	 der	 Grenzschichtausbildung	 zwischen	 Holzwerkstoff-
decklage	und	Schaumkern	(Abbildung).	Derartige	Platten	redu-
zieren	 durch	 ihren	 intelligenten,	mehrlagigen	 Aufbau	 deutlich	
das	Gewicht	von	Möbeln	beispielsweise	im	Mitnahmebereich.

Holz und Umwelt

Ökobilanzierung und Anrechnung der Kohlenstoffspei-
cherwirkung von Holzprodukten
Für	wichtige	Holzhalbwaren,	wie	 verschiedene	 Schnittholzpro-
dukte	 und	 Holzwerkstoffe,	 wurden	 repräsentative	 Ökobilanz-
datensätze	 erstellt.	 In	 dem	 für	 die	Holzverwendung	wichtigen	
Bausektor	 stellen	 solche	 Daten	 im	 Zusammenhang	 mit	 der	
Nachhaltigkeitsbewertung	 eine	wesentliche	 Grundlage	 für	 die	
Abschätzung	der	Umweltauswirkungen	dar.	Mit	den	ermittelten	

Daten	und	den	daraus	 erstellten	Umweltproduktdeklarationen	
wird	sich	auch	die	verzögerte	Freisetzung	des	in	Holzprodukten	
gespeicherten	Kohlenstoffs	besser	abschätzen	 lassen.	Das	HTB	
war	maßgeblich	in	die	Verhandlungen	um	die	Berücksichtigung	
des	Kohlenstoffspeichers	 zur	Erarbeitung	eines	 internationalen	
Klimaschutz-Nachfolgeabkommens	 für	 Kyoto	 eingebunden.	
Nach	den	Ergebnissen	der	17.	Vertragsstaatenkonferenz	in	Dur-
ban	wird	die	Berichterstattung	über	die	Emissionen	aus	Holzpro-
dukten	ebenso	wie	die	Anrechnung	im	Zuge	einer	2.	Verpflich-
tungsperiode	unter	dem	Kyoto-Protokoll	ab	dem	Jahr	2013	für	
Deutschland	 verpflichtend.	Die	 erhobenen	Ökobilanzdaten	 lie-
fern	somit	einen	wertvollen	Beitrag	für	ein	zukünftiges	Monito-
ring	der	Umweltauswirkungen	des	Holzsektors	in	Deutschland.

Einfluss der Prüfbedingungen auf Höhe und Zusammen-
setzung der Emissionen flüchtiger organischer Bestand-
teile (VOCs) aus Holzprodukten
Emissionen	 von	 Bauprodukten	 werden	 im	 Labor	 unter	 stan-
dardisierten	Bedingungen	geprüft,	wobei	 diese	 Ergebnisse	 vor	
allem	 aufgrund	 der	 im	 Realraum	 schwankenden	 Temperatur,	
Luftfeuchte	 und	 Luftwechselbedingungen	 nur	 bedingt	 auf	 re-
ale	 Innenraumluftbedingungen	übertragbar	sind.	Daher	wurde	
am	HTB	der	Einfluss	der	Raumluftbedingungen	auf	die	Emissi-
onscharakteristik	von	verschiedenen	Holzprodukten	untersucht.	
Variiert	wurden	hierbei	Temperatur,	relative	Luftfeuchte,	Luftge-
schwindigkeit,	 Beladungsgrad	 und	 Luftwechselrate.	 Es	 wurde	
festgestellt,	 dass	 die	 Emittenten	 des	 untersuchten	 Holzes	 sich	
im	Bezug	auf	den	Beladungsgrad	und	die	Luftwechselgradrate	
zumeist	 weitgehend	 linear	 verhalten.	 Die	 Messergebnisse	 der	
Kammerprüfungen	konnten	daher	recht	gut	auf	Szenarien	un-
terschiedlicher	Anwendungsfälle	übertragen	werden.	Dabei	hat-
te	die	 relative	Luftfeuchte	keinen	einheitlichen	Einfluss	auf	die	
verschiedenen	Emittenten.	
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Institut für Ökonomie der Forst- und Holzwirtschaft (OEF)

Leiter: Dir. u. Prof.	PD Dr. Matthias Dieter

Die	Arbeit	des	OEF	hat	sich	im	Jahr	2011	weiterhin	besonders	
der	 Frage	 der	 Nutzungskonkurrenzen	 im	 Wald	 gewidmet.	
Unterstützt	 durch	 mehrere	 Drittmittelprojekte,	 wurden	 die	
wissenschaftlichen	 Grundlagen	 für	 eine	 tiefere	 Kenntnis	 der	
Leistungen	des	Waldes	ausgebaut	und	die	wissenschaftlichen	
Erkenntnisse	der	fachlichen	und	allgemeinen	Öffentlichkeit	zu-
gänglich	gemacht.

Gesellschaftliche Bewertung

Eine	wesentliche	 Säule	 der	 Arbeit	 von	 OEF	 ist	 die	 Bewertung	
der	öffentlichen	Güter	des	Waldes.	In	Reaktion	auf	die	aktuellen	
Diskussionen	 über	 neue	 Schutzgebietsausweisungen	 wurde	
eine	bereits	 längere	 Zeit	 zurückliegende	Befragung	 zum	Erho-
lungswert	des	Waldes	 aktualisiert	und	dahingehend	erweitert,	
dass	auch	ein,	z.	B.	durch	Schutzmaßnahmen	zu	erreichender,	
Idealzustand	 von	 Wald	 als	 Erholungsraum	 bewertet	 wurde.	
Dies	dient	dazu,	das	maximale	Potenzial	an	zusätzlichem	Nut-
zen	durch	Veränderung	der	Waldbewirtschaftung	aufzuzeigen.	
Im	 Rahmen	 eines	 BMBF-Projektes	 wurde	 an	 einem	 Konzept	
gearbeitet,	 wie	 die	 Leistungen	 des	Waldes	 für	 den	 Erhalt	 der	
biologischen	 Vielfalt	 aus	 Sicht	 der	 Bevölkerung	 bewertet	 und	
dabei	Doppelzählungen,	z.	B.	mit	den	Erholungsleistungen	des	
Waldes,	vermieden	werden	können.	Neben	diesen	auf	der	öko-
nomischen	Wohlfahrtstheorie	basierenden	Bewertungsansätzen	
wurde	am	OEF	auch	mit	anderen	gesellschaftlichen	Bewertungs-
ansätzen	gearbeitet.	Die	 forstliche	Produktion	wurde	mit	Hilfe	
der	Ökobilanzierung	auf	ihre	Umweltwirkungen	hin	untersucht.	
Neu	an	diesem	Vorhaben	sind	der	Einsatz	eines	modernen	Wald-
wachstumssimulators	sowie	die	vergleichende	Betrachtung	der	
forstlichen	Produktion	 im	Zeitablauf	sowie	 im	Querschnitt.	Die	
Bewirtschaftung	des	Waldes	in	Deutschland	wurde	anhand	von	
nationalen	Nachhaltigkeitsindikatoren	ergänzend	bewertet.	Eine	
umfassende	Analyse	bestehender	Nachhaltigkeitssysteme,	 -kri-

terien	und	-indikatoren	wurde	im	Rahmen	eines	von	der	Fach-
agentur	Nachwachsende	Rohstoffe	e.	V.	(FNR)	geförderten	Pro-
jektes	zum	Thema	Bioraffinerie	gestartet.	

Politikmaßnahmen

EU,	Bund	und	Länder	nehmen	über	Fördermaßnahmen	Einfluss	
auf	die	wirtschaftliche	Situation	der	Forstbetriebe	sowie	die	zu-
künftige	Struktur	und	die	Leistungen	des	Waldes.	 Im	Zuge	der	
regelmäßigen	Evaluierung	der	forstlichen	Förderung	wurden	die	
unter	Beteiligung	der	EU	geförderten	Maßnahmen	am	OEF	da-
raufhin	untersucht,	inwieweit	bei	ihnen	Mitnahmeeffekte	beste-
hen.	Darauf	aufbauend	konnten	der	Politik	Empfehlungen	ge-
geben	werden,	welche	Maßnahmen	verändert	oder	ausgesetzt	
werden	 sollten,	wenn	man	das	Ziel	 verfolgt,	Mitnahmeeffekte	
so	 gering	 wie	 möglich	 zu	 halten.	 In	 einem	 weiteren	 Arbeits-
schritt	konnte	mit	Hilfe	einer	repräsentativen	Befragung	gezeigt	
werden,	 dass	 die	 Bevölkerung	 in	Deutschland	die	 geförderten	
Maßnahmen	mehrheitlich	befürwortet.	Dies	stützt	die	Legitima-
tion	der	mit	Steuermitteln	finanzierten	Maßnahmen.	Neben	der	
Zahlung	von	Fördermitteln	nimmt	der	Staat	auch	ordnungsrecht-
lich	Einfluss	auf	Struktur	und	Leistungen	des	Waldes.	So	betrifft	
die	 FFH-Richtlinie,	 welche	 den	 Grundeigentümern	 einen	 zu-
sätzlichen	Schutz	von	Lebensräumen	und	Arten	abverlangt,	ca.	
2	Mio.	ha	Wald	in	Deutschland.	Für	die	am	stärksten	betroffenen	
Waldlebensraumtypen	 Waldmeister-	 und	 Hainsimsen-Buchen-
wald	konnte	gezeigt	werden,	welche	naturalen	und	finanziellen	
Beeinträchtigungen	mit	der	Umsetzung	der	FFH-Richtlinie	in	den	
untersuchten	Beispielsbetrieben	verbunden	sind.	Da	die	Kosten	
auch	nach	den	wichtigsten	Erhaltungs-	und	Entwicklungsmaß-
nahmen	getrennt	berechnet	wurden,	können	die	Maßnahmen,	
bei	Kenntnis	ihrer	naturschutzfachlichen	Wirksamkeit,	gegenein-
ander	abgewogen	und	damit	eine	kosteneffizientere	Umsetzung	
der	FFH-Richtlinie	erreicht	werden.
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An den Wald in Deutschland werden viele 
verschiedene Anforderungen gestellt

(© aid infodienst e.V.)

Holzmärkte

Politische	Entscheidungen,	den	Wald	betreffend,	haben	in	aller	
Regel	auch	Auswirkungen	auf	die	Holzmärkte.	Eine	wesentliche	
Voraussetzung	 für	 gute	 politische	 Entscheidungen	 sind	 daher	
genaue	Kenntnisse	über	die	Struktur	der	Holzmärkte	und	 ihre	
Verflechtungen.	Als	naturale	Basis	wurde	am	OEF	ein	Stofffluss-
modell	 Holz	 entwickelt	 und	mit	 aktuellen	 Daten	 für	 das	 Jahr	
2009	unterlegt.	Es	zeigt	den	Weg	von	Holz	aus	dem	Wald	und	
aus	anderen	Quellen	bis	zur	inländischen	Verwendung	in	Form	
von	Halbwaren	bzw.	bis	zum	Verbrauch	für	energetische	Zwe-
cke	auf.	Ein	wesentliches	Element	darin	sind	die	Reststoffströme	
zwischen	den	einzelnen	Holzverwendern.	Die	Unterscheidung	in	
verschiedene	Sortimente	sowie	in	Laub-	und	Nadelholz	ermög-
licht	eine	Verbindung	zu	konkreten	Politikmaßnahmen,	z.	B.	im	
Bereich	Naturschutz.	Zur	European	Forest	Sector	Outlook	Study	
(EFSOS)	 II	 der	 UNECE,	 FAO	 und	 anderer	 Organisationen	 hat	
die	 Professur	der	Ökonomie	der	 Forst-	und	Holzwirtschaft	der	
Universität	Hamburg	mit	der	Berechnung	des	zukünftigen	Holz-
bedarfs	 der	 Länder	 der	 EFSOS-Region	wesentlich	 beigetragen.	
Die	 Untersuchungen	 des	 OEF	 zur	 Wettbewerbsfähigkeit	 des	
Sektors	Forst	und	Holz	konnten	ebenfalls	in	die	EFSOS	II-Studie	
eingebettet	werden.	Die	in	EFSOS	II	unterschiedenen	Szenarien	
konnten	damit	nicht	nur	in	ihrer	Wirkung	auf	den	Wald,	sondern	
auch	in	ihrer	Wirkung	auf	die	Wettbewerbsfähigkeit	der	Unter-
nehmen	der	einzelnen	Länder	und	Regionen	untersucht	werden.	
Auch	dieses	 Ergebnis	dient	dazu,	der	 Politik	die	 Folgen	der	 in	
den	Szenarien	unterstellten	Politikziele	und	ihrer	Erreichung	auf-
zuzeigen.

Cluster Forst und Holz

Die	 Holz-	 und	 Papierwirtschaft	 in	 Deutschland	 ist	 vielfältigen	
Veränderungen	ausgesetzt.	Der	 seit	gut	20	 Jahren	betriebene,	
ökologisch	ausgerichtete	Waldumbau	verknappt	mittel-	bis	lang-
fristig	das	Angebot	an	Nadelholz,	dem	wichtigsten	Holzrohstoff	
für	die	Weiterverarbeitung.	Die	Verteuerung	der	Energie	sowie	
die	energiepolitischen	Maßnahmen	der	Bundesregierung	erhö-
hen	die	Konkurrenz	um	den	Rohstoff	Holz	allgemein,	insbeson-
dere	jedoch	bei	den	Sortimenten	mit	geringeren	Durchmessern.	
Die	Unternehmen	des	Clusters	Forst	und	Holz	haben	daher	mit	
höheren	Kosten	für	ihre	Rohholzsortimente	zu	rechnen.	Am	OEF	
konnte	die	Kostenstruktur	der	Rohholz	abnehmenden	Branchen	
in	Deutschland	differenziert	ermittelt	und	daraus	auf	die	relative	
Stellung	der	Kosten	für	Holzrohstoffe	geschlossen	werden.	Dies	
hat	 beispielweise	 ermöglicht,	 die	 Auswirkungen	 des	Waldum-
baus	auf	die	Wettbewerbsfähigkeit	des	Clusters	Forst	und	Holz	
abzuschätzen.	Auch	die	Frage,	ab	welchem	Energiepreisniveau	
die	Werke	der	Holzwerkstoffindustrie	sowie	der	Holz-	und	Zell-
stoffindustrie	 nicht	mehr	 in	 der	 Lage	 sein	werden,	 den	 benö-
tigten	 Rohstoff	 zu	 beziehen,	 lässt	 sich	 auf	Grundlage	 der	 ab-
geschlossenen	 Untersuchung	 beantworten.	 Anders	 als	 für	 die	
stoffliche	Nutzung	existieren	für	die	energetische	Nutzung	von	
Holz	keine	Wirtschaftsstatistiken.	Am	OEF	wurde	daher	auf	Basis	
eigener	Untersuchungen	sowie	zahlreicher	anderer	Quellen	die	
Wertschöpfung,	 die	 entlang	 der	Weiterverarbeitung	 von	 Holz	
zu	 Energieprodukten	 entsteht,	 für	 ausgewählte	 Produktlinien	
berechnet.	Damit	stehen	für	die	politische	Abwägung	zwischen	
stofflicher	und	energetischer	Nutzung	relevante	Kennzahlen	für	
beide	Bereiche	zur	Verfügung.
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Institut für Weltforstwirtschaft (WFW)
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Nachhaltige	Waldbewirtschaftung,	 Sicherung	 der	 biologischen	
Vielfalt	 und	 Entwicklungen	 von	 Klimaschutzstrategien	 waren	
auch	 im	 Jahr	 2011	 zentrale	 Themen	 der	 Umwelt-	 und	 Forst-	
politik.	 Diese	 Themen	 hat	 das	 Institut	 durch	 Projekte,	 For-
schungsaufträge	 und	 die	 Teilnahme	 an	 politischen	 Verhand-
lungen	bearbeitet.

Internationale Waldentwicklung und Waldpolitik

Das	 Institut	hat	bei	der	Revision	der	Beschaffungsregelung	 für	
Holzprodukte	 der	 Bundesregierung	 mitgewirkt	 sowie	 in	 Zu-
sammenarbeit	 mit	 dem	 Bundesamt	 für	 Naturschutz	 den	 Ent-
wicklungsstand	 international	 führender	 Zertifizierungssysteme	
analysiert	und	bewertet.	Wissenschaftlich	begleitete	WFW	den	
Prozess	 der	 EU	 zur	 Rechtsdurchsetzung,	 Politikgestaltung	 und	
Handel	 im	Forstsektor	 (FLEGT)	sowie	die	Europäische	Holzhan-
delsverordnung	 (EUTR)	 gegen	 den	Handel	 von	 illegalem	Holz.	
Die	EUTR	 ist	auf	nationaler	Ebene	weitgehend	umgesetzt	und	
das	Holzhandels-Sicherungs-Gesetz	verabschiedet.	
Als	Beitrag	zum	Internationalen	Jahr	der	Wälder	publizierte	das	
Institut	zusammen	mit	der	Schutzgemeinschaft	Deutscher	Wald,	
der	Bayerischen	Landesanstalt	für	Wald	und	Forstwirtschaft	und	
der	Universität	Bayreuth	eine	Posterserie	zu	Waldtypen	der	Erde.

Nachhaltige Waldbewirtschaftung

Im	Jahr	2011	weitete	WFW	die	Aktivitäten	im	Naturwaldprojekt	
aus.	 Die	 Untersuchungen	 erfolgen	 in	 den	 tropischen	 Ländern	
Vietnam,	Nepal	und	Suriname	–	Ländern	mit	unterschiedlichen	
forstlichen	und	sozio-ökonomischen	Rahmenbedingungen.	Ziel	
des	Projektes	ist	es	zu	klären,	wie	die	ökonomische	Nachhaltig-
keit	der	Naturwaldbewirtschaftung	verbessert	werden	kann	und	
ob	dadurch	Mehrkosten	gegenüber	einer	konventionellen	Wald-
nutzung	entstehen.	In	Vietnam	sind	Feldforschungen	zur	Bewer-

tung	der	Holznutzung	und	der	ökonomischen	Auswirkungen	ei-
ner	Reform	der	Waldnutzungsrechte	weitgehend	abgeschlossen.		
In	 Nepal	 konnte	 das	 Institut	mit	 Arbeiten	 zur	 Bedeutung	 des	
Einkommens	aus	kommunaler	Waldbewirtschaftung	beginnen.	
In	Suriname	untersucht	WFW	verschiedene	Formen	der	Konzes-
sionsbewirtschaftung	von	Naturwäldern	und	erhebt	ergänzend	
die	Wertschöpfungskette	von	Holz	und	-produkten.	
Großflächige	Waldvernichtung	 –	 insbesondere	 tropischer	Wäl-
der	 –	 trägt	 erheblich	 zum	 Klimawandel	 bei.	 Mit	 dem	 REDD+	
Mechanismus	 (Reducing	Emissions	 from	Deforestation	and	Fo-
rest	Degradation)	 sollen	 vor	Ort	gezielt	 finanzielle	Anreize	ge-
schaffen	werden,	um	die	Entwaldung	und	Waldschädigung	zu	
verringern	und	gleichzeitig	den	Schutz	von	Biodiversität	und	die	
nachhaltige	Waldbewirtschaftung	zu	fördern.	Bei	den	Detailver-
handlungen	zu	REDD+	als	Teil	eines	künftigen	Klimapakets	un-
terstützt	das	Institut	das	Bundesministerium	für	Ernährung,	Land-
wirtschaft	und	Verbraucherschutz	(BMELV)	direkt	und	erarbeitet	
begleitend	methodische	Grundlagen	für	die	gezielte	Umsetzung	
von	REDD+.	Die	2011	aufgebaute	Kooperation	mit	Partnern	in	
Zentralamerika	präsentierte	sich	mit	gemeinsamen	wissenschaft-
lichen	 Beiträgen	 auf	 dem	 Forstkongress	 in	 Managua.	 Zudem	
entwickelt	 das	 Institut	 ein	 adaptives	Monitoringsystem	 für	 die	
Erfassung	 von	Walddegradierung	 und	 ein	 Entscheidungshilfe-	
system	für	REDD+,	um	die	Schnittstelle	zwischen	den	Ergebnis-
sen	eines	Pilotprojektes	von	WFW	in	Madagaskar	und	zukünf-
tigen	 Anreizsystemen	 für	 REDD+	 herzustellen.	 In	 einem	 vom	
Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	geförderten	Pro-
jekt	 mit	 deutschen	 und	madagassischen	 Partnern	 prüft	WFW	
Möglichkeiten	zur	Einbindung	von	REDD+	oder	anderer	Mecha-
nismen	(Payments	for	Environmental	Services)	zur	nachhaltigen	
Waldentwicklung	in	einem	Landmanagementprogramm.	
Umweltpolitisch	konträr	diskutiert	wird,	inwieweit	sich	gebiets-
fremde	Baumarten	unter	dem	Eindruck	eines	sich	wandelnden	
Klimas	in	eine	nachhaltige,	naturnahe	Waldbewirtschaftung	in-
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Tropischer Regenwald in Panama
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tegrieren	 lassen.	Eine	Literaturstudie	des	 Instituts	zum	Dougla-	
sienanbau	 in	 Deutschland	 bereitet	 das	 Faktenwissen	 zu	 den	
waldöko-logischen	 und	 naturschutzfachlichen	 Anforderungen	
einer	naturverträglichen	 Integration	auf.	 In	Bezug	auf	das	Vor-
kommen	 gebietsfremder	 Baumarten	 in	 Natura	 2000-Schutz-
gebieten	 stellte	 das	 Institut	 fest,	 dass	 Douglasien	 hierbei	 eine	
unbedeutende	Rolle	spielen.	Weiterhin	hat	sich	das	 Institut	an	
der	Stellungnahme	zu	den	waldpolitischen	Folgen	eines	von	der	
Europäischen	Kommission	vorgelegten	Biodiversitätspapiers	be-
teiligt.	Die	im	Jahr	2003	erschienene	und	fachlich	abgestimmte	
Liste	der	Waldgefäßpflanzen	Deutschlands,	die	eine	gebietsüber-
greifende	 Referenz	 zur	 Erfassung	 und	 Bewertung	 biologischer	
Vielfalt	darstellt,	hat	das	Institut	anwenderfreundlicher	gestaltet	
und	sie	um	weitere	Artengruppen	ergänzt.	Die	nun	vorliegende	
Liste	 enthält	 Farn-	 und	 Blütenpflanzen-,	Moos-	 und	 Flechten-
arten	für	die	biogeographischen	Großregionen	Deutschlands.

Forstliches Monitoring - international

Bei	 der	 nationalen,	 europäischen	 und	 internationalen	 Bericht-
erstattung	 und	 der	 Präsentation	 des	 Zustandes	 des	Waldes	 in	
Deutschland	 unterstützte	 WFW	 das	 BMELV	 wissenschaftlich.	
Für	 die	 6.	 Ministerkonferenz	 zum	 Schutz	 der	 Wälder	 in	 Eu-
ropa	 erstellte	 das	 Institut	 den	 nationalen	 Bericht	 an	 FOREST		
EUROPE.	 Ergänzend	 wurde	 die	 Fragmentierung	 von	 Wäldern	
und	Zerschneidung	der	Lebensräume	von	Waldtierarten	unter-
sucht.	Mit	 den	Ergebnissen	 lassen	 sich	 erstens	Aussagen	über	
den	 Fragmentierungsgrad	 der	 untersuchten	Waldgebiete	 tref-
fen,	zweitens	das	mögliche	Vorkommen	von	Arten	in	anderen,	
strukturell	 ähnlichen	 Waldgebieten	 vorhersagen	 und	 drittens	
verschiedene	 Strukturindizes	 mit	 ausgewählten	 Waldtierarten	
verbinden.	

Deutschland	ist	Vertragspartei	der	Klimarahmenkonvention	und	
des	Kyoto-Protokolls.	Daraus	ergeben	sich	Berichtspflichten,	bei	
denen	auch	Schätzfehler	für	veränderte	Treibhausgasemissionen	
durch	Landnutzungsänderungen	und	forstwirtschaftliche	Maß-
nahmen	anzugeben	sind.	Für	die	Quantifizierung	dieser	Fehler	
entwickelte	 das	 Institut	 eine	 Methode,	 die	 aus	 heterogenen	
Daten	 eine	 widerspruchsfreie	 Landnutzungsentwicklung	 ablei-
tet.	Ergänzend	zu	bestehenden	 Inventurmethoden	 für	Wälder,	
Flurgehölze	und	Stadtbäume	testeten	die	Mitarbeiterinnen	und	
Mitarbeiter	 des	 Instituts	 einen	 terrestrischen	 Laserscanner	 für	
den	praktischen	Einsatz	 als	weiteren	Beitrag	 zur	Verbesserung	
in	 der	 Klimaberichterstattung.	 Des	 Weiteren	 untersuchte	 das	
Institut	den	Einfluss	unterschiedlicher	Zersetzungsraten	auf	die	
Kohlenstoffspeicherung	 der	 deutschen	 Wälder	 im	 regionalen	
Vergleich.	WFW	 konnte	 zeigen,	 dass	 ein	 Nutzungsverzicht	 im	
Wald	einen	höheren	Kohlenstoffspeicherverlauf	aufweisen	kann	
als	Waldbewirtschaftung.	Letztere	hat	jedoch	in	allen	Regionen	
einen	höheren	Klimaschutzeffekt	nach	Einbeziehung	 von	Sub-
stitutionseffekten.
Koordinierend	zuständig	für	das	Waldmonitoring	des	Internatio-
nal	Co-operative	Programme	on	Forests	in	40	Staaten	Europas,	
hat	das	Institut	in	einer	zweieinhalbjährigen	Umstrukturierungs-
phase	den	Aufbau	eines	Datenbanksystems	abgeschlossen.	Der	
internationalen	 Umweltpolitik	 stehen	 damit	 wissenschaftliche	
Informationen	 zur	Verfügung,	die	 sich	nicht	mehr	nur	 auf	die	
Wirkung	 von	 Luftverunreinigungen	 auf	 Wälder	 beschränken,	
sondern	 speziell	 die	 Zusammenhänge	 zwischen	Wäldern,	 Kli-
mawandel,	 Kohlenstoffkreislauf,	 Luftverunreinigungen	 und	
Biodiversität	 berücksichtigen.	 Erste	 Modellrechnungen	 unter	
Zugrundelegung	 eines	 gängigen	 Klimaszenarios	 lassen	 darauf	
schließen,	 dass	 die	 jährliche	 Bruttoprimärproduktion	 bis	 zum	
Jahre	2100	je	nach	Standort	um	bis	zu	35	%	zunimmt.
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Institut für Waldökologie und Waldinventuren (WOI)

Leiter: Dir. u. Prof.	Prof. Dr. Andreas Bolte

Im	Internationalen	Jahr	der	Wälder	2011	haben	die	Aktivitäten	
des	Instituts	besondere	Aufmerksamkeit	von	Politik,	Medien	und	
Öffentlichkeit	erfahren.	Intensiv	nachgefragt	waren	insbesondere	
die	Erhebungen	zur	dritten	Bundeswaldinventur	und	andere	Mo-
nitoringaktivitäten.	Damit	wurde	die	Stellung	des	Instituts	als	erster	
Ansprechpartner	für	Informationen	über	die	Wälder	in	Deutsch-
land	deutlich.	Die	Bereitstellung	von	 Informationen	und	Daten	
werden	 institutsweit	 vom	 Datenzentrum Wald	 organisiert.	
Um	den	steigenden	Informations-	und	Datenbedarf	noch	effizi-
enter	zu	decken,	engagiert	sich	das	Institut	beim	Thünen-weiten	
Aufbau	 einer	Geodateninfrastruktur.	 Eine	gegenüber	 den	Vor-
jahren	 gesteigerte	 Drittmitteleinwerbung	 ermöglichte	 den	 Be-
ginn	neuer	Forschungsprojekte	sowie	die	Fortführung	laufender	
Projektaktivitäten,	 mit	 denen	 wichtige	 Forschungsakzente	 ge-
setzt	werden	konnten.

Waldökologie

Standen	 in	 den	 vergangenen	 Jahren	 Analysen	 zur	 Wirkung	
von	 Umweltveränderungen	 auf	 Wälder	 im	 Vordergrund,	 liegt	
derzeit	 der	 Fokus	 auf	 Lösungen	 zur	 Anpassung	 von	Wäldern	
und	Kurzumtriebsplantagen	 (KUP)	 an	 trockenere	Wuchsbedin-
gungen.	Beispiele	hierfür	sind	die	Aufgabenstellungen	Waldan-
passung	 in	 Brandenburg	 durch	 Mischbestandsbegründung	
(BMBF/KlimZug: Projekt INKA-BB),	Chancen	und	Risiken	des	Ein-
satzes	von	biologisch	geklärtem	Abwasser	in	Kurzumtriebsplan-
tagen	 (BMBF/NLN: BEST)	 sowie	 Bestimmung	 der	 Anpassungs-
fähigkeit	von	Fichten-Beständen	für	den	Anpassungsprozess	der	
sächsischen	Forstwirtschaft	an	Klimaänderungen (Land Sachsen, 
Sachsenforst).	Eine	technologische	Neuentwicklung	gelang	mit	
einem	 Waldbrandfrühwarnsystem,	 mit	 dem	 die	 Entstehung	
eines	 Waldbrandes	 bereits	 vor	 der	 offenen	 Entflammung	 de-
tektiert	werden	kann	(BMWi/ZIM: INPRIWA).	Hier	gibt	es	 Inter-
esse	zur	Probeanwendung	aus	den	USA	(Kalifornien),	Australien	

und	Russland.	Institutsübergreifend	wird	eine	deutschlandweite	
Identifizierung	und	Analyse	von	Wassermangelgebieten	für	die	
land-	und	forstwirtschaftliche	Nutzung	koordiniert.

Wald- und Naturschutz

Dieses	 neue	Aufgabenfeld	wird	 derzeit	 hauptsächlich	 aus	 den	
Aktivitäten	 in	den	Bereichen	Umweltmonitoring,	Waldökologie	
und	 Wildtierökologie	 bedient	 (Bodenschutz,	 Waldschutz,	 Bio-
diversität	 und	 Lebensraumbewertung).	 Ein	 zukunftsweisendes	
Forschungsprojekt	 zielt	 auf	 die	 Analyse	 und	 Bewertung	 der	
Umweltwirkungen	 von	 Kurzumtriebsplantagen	 (KUP)	 ab.	 Hier	
koordiniert	 das	 Institut	 die	 deutschen	 Aktivitäten	 im	 Rahmen	
eines	internationalen	Projektes	(BMELV-FNR/ERA-Net Bioenergy: 
RATING-SRC)	 und	 betreibt	 eigene	 Forschungen	 zur	 Pflanzen-
diversität	 in	KUP	und	der	umgebenden	Landschaft	 in	Deutsch-
land	und	Schweden.	Hierbei	 zeigte	 sich,	dass	KUP	 substantiell	
zur	Artenvielfalt	auf	der	Landschaftsebene	beitragen	können.	

Wildtierökologie

Telemetrische	 Migrationsuntersuchungen	 an	 75	 Stück	 Rot-
wild	 in	 verschiedenen	Regionen	und	begleitende	Lebensraum-	
untersuchungen	lieferten	neue	Erkenntnisse	zu	Ansprüchen	des	
Rotwildes	 und	 zu	 lebensraumangepassten	 Rotwildbeständen.	
Landnutzern	 können	 Empfehlungen	 zur	 Verbesserung	 der	
Rotwildbewirtschaftung	 und	 somit	 zu	 einer	 Verringerung	 von	
Wildschäden	 in	der	Kulturlandschaft	gegeben	werden	 (Länder 
Thüringen, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, SWM 
Thüringen, WTE Thüringen II, WILEB).	
Auf	der	Insel	Rügen	wurden	in	den	zurückliegenden	Jahren	1.600	
Jungfüchse	lebend	gefangen	und	mit	Ohrmarken	markiert,	von	
denen	253	Füchse	zurückgemeldet	wurden.	Die	Ergebnisse	zei-
gen	deutliche	Unterschiede	der	Populationsdynamik	in	Fuchsbe-
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holzbe- und -verarbeitenden Betriebe.
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ständen	mit	und	ohne	Tollwuteinfluss.	Danach	ist	eine	deutliche	
Verminderung	des	Fuchsbestandes	in	allen	Lebensräumen	im	In-
teresse	der	Tierseuchenbekämpfung,	des	Artenschutzes	und	der	
Erhaltung	von	Biodiversität	auch	weiterhin	zwingend	notwendig	
(Land Mecklenburg-Vorpommern: Rotfuchs III).	
Im	Rahmen	eines	Modellvorhabens	wurden	Möglichkeiten	ge-
prüft,	 Schwarzwild	 innerhalb	 von	Maisschlägen	 intensiver	 be-
jagen	zu	können.	Es	zeigte	sich,	dass	auf	speziell	zur	Schwarz-
wildbejagung	 im	 Mais	 angelegten	 Schneisen	 deutlich	 mehr	
Schwarzwild	erlegt	werden	konnte	(BMELV: MVH Schwarzwild).

Forstliches Monitoring 

Dieses	Aufgabengebiet	umfasst	alle	 Inventur-	und	Monitoring-
aktivitäten	des	 Instituts,	 die	 in	Arbeitsumfang	und	Kapazitäts-
bindung	das	Kerngeschäft	ausmachen.	Im	Mai	2011	haben	die	
Feldaufnahmen	 der	 dritten	 Bundeswaldinventur	 begonnen.	
Vorher	 hat	 die	 im	 Institut	 eingerichtete	 Bundesinventurleitung	
gemeinsam	mit	einem	externen	Auftragnehmer	die	Datenerfas-
sungssoftware	fertig	gestellt	und	die	Inventurtrupps	intensiv	ge-
schult.	Bundesweit	sind	über	60	Inventurtrupps	unterwegs,	um	
die	Daten	an	den	60.000	Probepunkten	im	Wald	zu	erfassen.	Die	
Daten	gehen	 laufend	 auf	 der	 zentralen	Datenbank	 im	 Institut	
ein.	 Die	 Bundesinventurleitung	 betreut	 die	 Landesinventurlei-
tungen	bei	 Fragen	zum	 Inventurverfahren	und	zur	Erfassungs-
software.	Gleichzeitig	wird	die	Software	für	die	Auswertung	der	
Inventur	entwickelt,	die	ab	dem	Jahr	2013	benötigt	wird.	
Die	 zweite	 bundesweite	 Bodenzustandserhebung im	 Wald	
befindet	sich	in	der	Auswertungsphase.	Ein	erster	Auswertungs-
schwerpunkt	 war	 die	 Veränderung	 der	 Kohlenstoffvorräte	 im	
Boden	 als	 wichtige	 Grundlage	 für	 die	 Treibhausgasberichter-
stattung.	 Um	 die	 Vergleichbarkeit	 der	 Bodenkohlenstoffhoch-
rechnung	auf	der	Basis	der	Länderdaten	zu	bewerten,	werden	
an	 54	 Standorten	Nachbeprobungen	 sowie	Nachanalysen	 von	

Kohlenstoff	durchgeführt.	Für	Sachsen	werden	Verknüpfungen	
mit	der	Standortskartierung	zur	Verdichtung	des	BZE-Rasters	an	
Testgebieten	geprüft	(Land Sachsen: RAVESA).	Am	Beispiel	von	
Rheinland-Pfalz	wurden	Elementbilanzen	für	den	Boden,	Vege-
tation,	Totholz	und	Bestand	abgeleitet	und	ausgewertet,	um	die	
Standortsnachhaltigkeit	 abzuschätzen	 (Land Rheinland-Pfalz: 
Elementspeicher Waldökosysteme).	
Im	Bereich	Waldzustandserhebung	wurden	Länderdaten	aus-
gewertet	und	dem	BMELV	für	die	Berichterstattung	übermittelt.	
Im	Rahmen	des	Intensiven Forstlichen Umweltmonitorings	
wurden	unter	FutMon	(EU, LIFE+)	komplexe	Qualitätsprüfungen	
der	 seit	 1995	 kontinuierlich	 gesammelten	 Depositionsdaten	
durchgeführt.	 Dabei	 ergab	 sich,	 dass	 die	 international	 fest-
gelegten	 Qualitätskriterien	 häufig	 verletzt	 werden.	 Mit	 Hilfe	
kausal	 begründeter	 Korrekturansätze	 konnten	 deutliche	 Ver-
besserungen	 ganzer	 Datensätze	 erzielt	 werden.	 Integrierende	
Auswertungen	 in	 anderen	 Erhebungsbereichen	 des	 Intensiven	
Level-II-Monitorings	 (Meteorologie,	 Kronenzustand,	 Zuwachs,	
Wasserhaushalt)	 zeigen	 das	 Potenzial	 langfristig	 erhobener		
Monitoringdaten	 für	 relevante	 umwelt-	 und	 klimabezogenen	
Fragestellungen	auf.	Dabei	werden	ergänzende	Erhebungen	aus	
dem	Bereich	Waldökologie,	wie	z.	B.	retrospektive	Jahrringbrei-
tenmessungen,	einbezogen.	
In	 der	 Treibhausgasberichterstattung	 für	 den	 Sektor	 Forst	
und	 Holzwirtschaft	 wurden	 in	 Kooperation	 mit	 dem	 Thünen-
Institut	für	Agrarrelevante	Klimaforschung	(AK)	der	Nationalbe-
richt	(NIR)	2011	fertiggestellt	und	für	den	NIR	2012	eine	neue	
Landnutzungsmatrix	 auf	 Basis	 eines	 landnutzungsübergreifen-
den	 Stichprobenverfahrens	 erarbeitet.	 Das	 Drittmittelprojekt	
CD-REDD	II	(BMU	IKI)	dient	dazu,	Vertretern	von	Entwicklungs-
ländern	Kenntnisse	 zur	 regelkonformen	 Treibhausgasberichter-
stattung	zu	vermitteln.
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Institut für Forstgenetik (FG)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Bernd Degen

Im	 Jahr	 2011	 waren	 die	 Tätigkeiten	 des	 Instituts	 von	 zuneh-
menden	Arbeiten	im	Bereich	der	Züchtung	und	Biotechnologie	
bei	 schnell	wachsenden	Baumarten	dominiert.	Der	zweite	we-
sentliche	Schwerpunkt	war	der	Ausbau	von	Verfahren	zur	ge-
netischen	Holzart-	und	Holzherkunftsbestimmung,	insbesondere	
bei	tropischen	Baumarten.	Hiermit	wurden	Aktivitäten	des	BMELV	
zur	 Eindämmung	 des	 illegalen	 Holzeinschlages	 unterstützt.	 In	
beiden	 Bereichen	 konnte	 das	 Institut	 verstärkt	 Drittmittel	 ein-
werben.

Herkunfts- und Züchtungsforschung

Im	 Jahr	 2011	 wurden	 umfangreiche	 Arbeiten	 zur	 Züchtung	
von	 Pappeln	 durchgeführt.	 Ein	 Schwerpunkt	 hierbei	 lag	 auf	
den	 Aspen,	 aber	 auch	 auf	 Kreuzungen	 zwischen	 Arten	 ver-
schiedener	 Pappelsektionen.	Alternative	Methoden	 zur	 Steige-
rung	 des	 Züchtungsfortschritts	 konnten	 erfolgreich	 eingesetzt	
werden.	 Die	 Zusammenarbeit	 bei	 der	 Züchtung	 mit	 anderen	
Partnern	 in	Deutschland	 (z.	 B.	 FastWood	 II)	 und	Europa	 (Tree-
Breedex,	Trees4Future)	konnte	 im	Rahmen	von	Forschungspro-
jekten	fortgeführt	und	sogar	ausgebaut	werden.	Ein	wichtiger	
Schwerpunkt	 der	 Arbeit	 im	 Fachgebiet	 war	 die	 Organisation	
eines	BMELV-Workshops	zur	Forstpflanzenzüchtung	in	Berlin.	Im	
Ergebnis	dieser	Veranstaltung	wurde	die	Bedeutung	der	Forst-
pflanzenzüchtung	für	die	zukünftige	sichere	Rohstoffversorgung	
der	Holzwirtschaft	in	Deutschland	deutlich	herausgestellt.	
Im	Bereich	der	Erhaltung	genetischer	Ressourcen	der	wichtigen	
Baumart	 Buche	 wurde	 die	 Auswertung	 umfangreicher	 euro-
päischer	Herkunftsversuche	im	Rahmen	einer	EU	COST	Aktion	
abgeschlossen	 und	 in	 Form	 eines	 Sonderhefts	 der	 „Landbau-
forschung“	publiziert.	Hieraus	ergeben	sich	wichtige	Erkennt-
nisse	für	die	Auswahl	klimaangepassten	Vermehrungsgutes	der	
Buche.

Resistenzforschung

Infolge	der	Trendwende	 in	der	Energiepolitik,	die	zu	einem	er-
höhten	Bedarf	an	holziger	Biomasse	für	die	stoffliche	und	ener-	
getische	Nutzung	 führt,	 sind	 im	 Institut	Züchtungsarbeiten	bei	
der	Gattung	Salix	 für	die	Nutzung	 im	Kurzumtrieb	aufgenom-
men	 worden.	 Von	 besonderem	 Interesse	 sind	 Klone,	 die	 an	
ärmere,	trockene	und	winterkalte	Standorte	Ost-	und	Nordost-
deutschlands	angepasst	sind.	Unter	diesem	Aspekt	werden	eini-
ge	Weidenarten	züchterisch	neu	bearbeitet,	die	bis	 jetzt	kaum	
als	potenzielle	Biomasseklone	 in	Betracht	gezogen	wurden.	Zu	
diesen	Arten	zählen	Salix daphnoides	und	S. purpurea.	Die	Basis	
der	Arbeiten	stellen	zwei	Klonsammlungen	(HU	Berlin,	Thünen-
Institut	Waldsieversdorf)	mit	insgesamt	567	Klonen	dar,	die	hin-
sichtlich	der	Eigenschaften	Ertrag,	Rostpilzresistenz,	Frosttoleranz	
bzw.	Trockenheitstoleranz	durch	frühere	Arbeiten	charakterisiert	
wurden.	Dieses	Material	wurde	für	Kreuzungen	verwendet,	bei	
denen	die	Merkmale	Biomasseleistung,	Trockenheitstoleranz	und	
Rostpilzresistenz	kombiniert	wurden	und	die	jetzt	bei	den	Nach-
kommen	von	11	Kombinationsgruppen	geprüft	werden.	
Im	Bereich	der	 Saatgutforschung	wurden	die	Untersuchungen	
zur	Pillierung	von	Saatgut	der	Aspe	(Populus tremula)	und	ande-
rer	Pappel-Arten	in	einem	FNR-Projekt	weitergeführt.	Ziel	ist	die	
Verbesserung	 der	 Aussaattechnologie	 und	 Lagerfähigkeit.	 Die	
Lagerfähigkeit	 der	 Aspen-Samen	 ließ	 sich	 durch	 die	 Pillierung	
deutlich	 verbessern.	Die	Aussaateigenschaften	pillierter	Samen	
in	 der	 Baumschulpraxis	 werden	 in	 der	 nächsten	 Vegetations-
periode	untersucht.

Ökologische Genetik

Der	illegale	Holzeinschlag	und	der	Handel	mit	illegal	eingeschla-
genem	Holz	und	Holzprodukten	tragen	wesentlich	zur	weltwei-
ten	 Entwaldung	mit	 allen	 daraus	 resultierenden	 sozialen,	 öko-
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Zur Eindämmung des illegalen Holzeinschlages 
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nomischen	und	ökologischen	Folgen	bei.	Im	Brennpunkt	stehen	
hierbei	Tropenwälder	und	Wälder	im	Osten	Russlands.	Auf	euro-
päischer	und	nationaler	Ebene	werden	vom	BMELV	Initiativen	vo-
rangetrieben,	die	den	illegalen	Holzeinschlag	eindämmen	(z.	B.	EU-
Holzhandelsverordnung,	 Holzhandels-Sicherungs-Gesetz).	 2011	
hat	 das	 Institut	 die	 Arbeiten	 zur	 Unterstützung	 des	 BMELV	 in	
diesem	Bereich	deutlich	gesteigert.	So	wurden	für	verschiedene	
geschützte	und	gefährdete	Baumarten	Genmarker	zur	Artidenti-
fizierung	entwickelt	und	die	Methoden	zur	Extraktion	von	DNA	
aus	Holz	verbessert.	In	verschieden	Projekten	wurden	genetische	
Referenzdaten	 zur	Kontrolle	der	Holzherkunft	 ausgebaut	 (z.	 B.	
für	das	Echte	Mahagoni	 in	Lateinamerika,	die	Sibirische	Lärche	
in	Russland	und	Merbau	 in	Süd-Ost-Asien).	Umfangreiche	Vor-
bereitungen	führten	zur	Bewilligung	eines	Großprojekts	der	 In-
ternationalen	Tropenholz-Organisation	(ITTO)	zum	Aufbau	eines	
Systems	für	die	Holzart-	und	Holzherkunftskontrolle	in	Afrika.	
Auch	für	Baumarten	in	Deutschland	(Eichen,	Vogelkirsche,	Robinie)	
wurden	umfangreiche	genetische	Datensätze	aufgebaut.	Aktuelle	
Daten	ermöglichten	vergleichende	Untersuchungen	zu	räumlichen	
Mustern,	Ausmaß	und	Entfernung	von	Genfluss	in	verschiedenen	
Beständen,	 auf	 Landschaftsebene	 und	 durch	 Ferntransport.	 Ein	
weiterer	 Schwerpunkt	 lag	 in	 Studien	 zur	Verbesserung	 von	Me-
thoden	der	nachhaltigen	Ernte	von	Saatgut	und	der	genetischen	
Charakterisierung	von	Saatgutbeständen.	Artübergreifende	Ana-
lysen	 aller	 drei	 heimischen	 Eichenarten	 aus	 unterschiedlichsten	
Regionen	zeigten	klare	Artgrenzen	und	konnten	zur	genetischen	
Überprüfung	und	Charakterisierung	von	Eichenbeständen	genutzt	
werden.	Die	Ergebnisse	dieser	Arbeiten	geben	Einblicke	in	die	An-
passungsfähigkeit	von	Baumpopulationen	an	Klimaänderungen.

Genomforschung

Richtungsweisende	methodische	Weiterentwicklungen	auf	dem	
Gebiet	 der	 automatisierten	Analyse	 des	 Erbguts	 haben	 die	Ar-

beiten	 in	Bereichen	der	Genomforschung	geprägt,	die	 sich	mit	
der	Struktur	und	Funktion	von	Genen	und	Genomen	verschie-
dener	 Baumarten	 sowie	mit	 der	 Entwicklung	und	dem	Einsatz	
von	 molekularen	 Markern	 für	 anpassungsrelevante	 Merkmale	
und	zur	Identifizierung	von	Baumpopulationen	und	Zuchtsorten	
beschäftigen.	 So	 wurde	 zum	 Beispiel	 in	 einem	 Drittmittelpro-
jekt	 zum	ersten	Mal	eine	genetische	Karte	 für	die	Zitterpappel	
erstellt.	 In	 dieser	 Genkarte	 konnten	Marker	 zur	 frühen	 Identi-
fizierung	 des	 Geschlechts	 lokalisiert	 werden.	 Der	 gesamte	 ge-
schlechtsgekoppelte	Bereich	wurde	identifiziert	und	Teilbereiche	
wurden	mit	Sequenziertechniken	der	nächsten	Generation	ana-
lysiert.	 Zur	 funktionellen	 Analyse	 des	 Erbguts	 der	 Zitterpappel	
wurde	auf	die	innovative	Methode	der	Aktivierungs-Markierung	
mit	 Hilfe	 eines	 aus	 zwei	 Komponenten	 bestehenden	 mobilen	
Elementsystems	 zurückgegriffen.	 Ebenfalls	 unter	 Nutzung	 der	
neuen	 Sequenziertechniken	 wurde	 damit	 begonnen,	 Kandida-
tengene	 für	 genetisch	 vorgeformte	 und	 induzierbare	 Abwehr-	
reaktionen	von	Eichen	gegen	herbivore	Insekten	zu	identifizieren.
Ferner	wurden	molekulare	Marker	zur	Klärung	der	evolutionären	
Entwicklungsgenetik	der	Fichte	Picea abies ‚Acrocona‘	und	für	
die	 Identifizierung	 verschiedener	 Pappelarten	 entwickelt.	 An-
dere	Arbeiten	hatten	die	 Erweiterung	der	 züchterischen	Mög-
lichkeiten	 durch	 biotechnologische	Methoden	 zum	 Inhalt,	wie	
z.	B.	die	Herstellung	neuer	erfolgsversprechender	Kreuzungen,	
welche	 auf	 natürlichem	 Wege	 nur	 eingeschränkt	 entstehen	
könnten,	 oder	 durch	 eine	 gezielte	 Induktion	 einer	 „Frühen	
Blüte“	mittels	 gentechnischer	Methoden.	 In	 anderen	Drittmit-
telprojekten	wurden	wuchs-	und	 leistungsstarke	tri-	und	tetra-
ploide	Pappeln	durch	Eingriffe	 in	die	Reifeteilung	und	nachfol-
gende	Befruchtung	oder	durch	Fusion	von	Einzelzellen	erzeugt.	
Forschungen	 zu	Potenzialen	und	Risiken	 von	biotechnologisch	
erzeugten	Bäumen	wurden	im	Rahmen	verschiedener	Drittmit-
telprojekte	 und	 insbesondere	 in	 der	 EU	 COST	 Aktion	 FP0905	
(http://www.cost-action-fp0905.eu/)	fortgeführt.
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Institut für Seefischerei (SF)

Leiter: Dir. u. Prof.	Dr. Gerd Kraus

Als	 Reaktion	 auf	 geänderte	 politische	 Anforderungen	 an	 eine	
moderne	Fischereiforschung	hat	das	Institut	 im	Jahr	2011	eine	
neue	 Struktur	 eingeführt.	 Mit	 der	 Implementierung	 des	 For-
schungsbereiches	Meeresraumnutzung	und	 intensiver	Drittmit-
teleinwerbung	 in	 den	 Forschungsbereichen	 Fischereiökonomie	
und	Meeresökosysteme	wurden	neue	Akzente	gesetzt.	

Lebende Meeresressourcen (Monitoring, Analysen, Mo-
delle, Beratung)

Zur	Überprüfung	der	wissenschaftlichen	Fragestellung	einzelner	
Surveys	 und	 der	 Verwendbarkeit	 der	 Ergebnisse	wurde	 die	 Re-
Evaluierung	der	eigenen	Surveys	und	Zeitreihen	gestartet.	Dabei	
erfuhren	im	Jahr	2011	zwei	Surveys	eine	substantielle	Revision.	Im	
Bereich	Fischbrutuntersuchungen	wurden	durch	die	Einbeziehung	
des	Zooscans,	eines	Scanners	für	Planktonproben,	Arbeitsabläufe	
zur	Probenanalyse	optimiert.	Wissenschaftlich	 standen	Untersu-
chungen	zur	Rekrutierung	des	Rotbarsches	vom	Grönlandschelf	
ins	 Pelagial	 der	 Irmingersee	 sowie	 die	 Weiterentwicklung	 von	
klimasensitiven	 Rekrutierungs-	 und	 Bestandsmodellen	 im	 Vor-
dergrund.	 Hauptgründe	 für	 den	 teilweisen	 Misserfolg	 bei	 der	
internationalen	 Evaluierung	 der	 Kabeljauwiederaufbaupläne	 im	
Nordostatlantik	waren	 die	 ungelöste	 Beifangproblematik	 in	 der	
gemischten	 Fischerei	 und	 ungenaue	 Formulierungen	 bezüglich	
der	Aufwandsregulierung.	Für	die	traditionell	männerdominierte	
Beprobung	kommerzieller	 Fischereifahrzeuge	konnte	zum	zwei-
ten	Mal	in	der	Geschichte	des	Instituts	eine	Technikerin	gewonnen	
werden.	Der	Arbeitsbereich	„Assessments	demersaler	Fischarten“	
konnte	mit	einer	weiteren	festen	Stelle	verstärkt	werden	und	be-
teiligte	sich	erfolgreich	an	einem	internationalen	Projektantrag	in-
nerhalb	des	7.	EU-Forschungsrahmenprogramms	(FP7)	(MYFISH).	
Der	Forschungsbereich	beteiligte	sich	darüber	hinaus	an	der	Lehre	
der	Universitäten	Rostock	und	Hamburg.	Es	wurden	vier	Master-
arbeiten	abgeschlossen	und	zwei	Promotionsarbeiten	betreut.

Meeresökosysteme

SF	ist	u.	a.	als	Koordinator	eines	Arbeitspaketes,	das	sich	mit	Ände-
rungen	in	der	Produktivität	und	in	Verteilungen	von	Meeresorga-
nismen	beschäftigt,	am	derzeit	größten	EU-FP-Projekt	„VECTORS	
of	Change	in	Marine	Life“	beteiligt,	das	12,9	Mio	€	Fördergelder	
über	vier	Jahre	von	der	EU	erhält.	Intensiv	weitergeführt	wurden	
die	Arbeiten	zur	Entwicklung	eines	generischen	Systems	zur	Erken-
nung	 von	Ökosystemregimewechseln	 in	 vorhandenen	Zeitreihen	
sowie	eines	Frühwarnsystems	zur	Vorhersage	von	Klima-	und	Re-
gimeveränderungen.	In	der	Nordsee	wurden	die	interdisziplinären	
Arbeiten	auf	See	mit	Benthologen	des	Senckenberg	Instituts	und	
Vogelkundlern	der	Universität	Kiel	fortgesetzt	und	um	eine	Plank-
tonkomponente	in	Zusammenarbeit	mit	der	Universität	Hamburg	
erweitert.	 Ziel	 dieser	 Arbeiten	 ist	 ein	 besseres	 Verständnis	 der	
Funktionsweise	 der	 Ökosysteme,	 um	 die	 Effekte	 von	 Klima,	 Fi-
scherei	und	anderen	anthropogenen	Einflüssen	auf	das	System	zu	
verstehen	und	zu	quantifizieren.	An	der	vor	kurzem	begonnenen	
Evaluierung	und	Neufassung	des	Standarduntersuchungskonzepts	
zu	Auswirkungen	von	Offshore-Windenergieanlagen	auf	die	Mee-
resumwelt	(StUK)	ist	SF	in	enger	Kooperation	mit	dem	Bundesamt	
für	Seeschifffahrt	und	Hydrographie	(BSH)	maßgeblich	beteiligt.

Meeresraumnutzung (Nutzungskonkurrenzen, Raumpla-
nung, integriertes ökosystemorientiertes Management)

Neben	den	bereits	laufenden	EU-Projekten	COEXIST	und	MESMA	
startete	 in	 diesem	 Jahr	 auch	 das	 EU-Projekt	 MASPNOSE.	 Im	
Fokus	 steht	 die	 Entwicklung	 eines	 grenzüberschreitenden	
Doggerbank-Managementplans,	 welcher	 internationale	 Na-
turschutzziele,	 Fischereiaktivitäten	 und	 Offshore-Windkraft	
in	 Einklang	 bringen	 soll.	 Im	 Rahmen	 von	 MESMA	 wurde	 ein	
„Handbuch“	zur	Analyse	und	Bewertung	von	räumlichen	Mana-	
gementmaßnahmen	getestet	und	weiterentwickelt.	In	COEXIST	
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und Offshore-Windkraftanlagen in Einklang  
bringen, ist eine wichtige Aufgabe im  

Bereich Meeresraumnutzung.
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wurden	 erste	 Ergebnisse	 zu	 steuernden	 Prozessen	 der	 Gar-
nelenfischerei	 in	 der	 Nordsee	 erzielt.	 Dies	 ist	 ein	 wichtiger	
Schritt	 für	 die	 Entwicklung	 von	 Szenarien	 zur	 Umverteilung	
des	 Fischereiaufwandes,	 z.	 B.	 bedingt	 durch	 den	 Ausbau	 von	
Offshore-Windkraftanlagen.	 Am	 Beispiel	 der	 Schollenfischerei	
wurden	 ein	 Modell	 zur	 Abschätzung	 von	 möglichen	 lokalen	
Risiken	 von	 Fischereiaufwandsverschiebungen	 und	Umweltver-
änderungen	 getestet	 und	 veröffentlicht	 sowie	 weitergehende	
Ansätze	 zum	 Thema	 Risikoabschätzungen	 für	 junge	 Schollen	
bearbeitet.	Der	Forschungsbereich	war	 intensiv	an	den	Berich-
ten	 zur	 Anfangsbewertung,	 dem	 guten	 Umweltzustand	 und	
den	 Umweltzielen	 der	Meeresstrategierahmenrichtlinie	 (MSRL)	
beteiligt.	Besonders	hervorzuheben	 ist	die	MSRL-relevante	For-
schung	 zu	 Indikatoren	 zur	 Bewertung	 des	 „Guten	Umweltzu-
standes“	in	Bezug	auf	Fische	und	Fischgemeinschaften.	Gemein-
sam	mit	dem	Bundesamt	für	Naturschutz	haben	die	Institute	SF	
und	OSF	für	die	Bundesministerien	BMU	und	BMELV	Maßnah-
menvorschläge	 und	 eine	 ökonomische	 Folgenabschätzung	 für	
das	Fischereimanagement	in	Offshore-„Natura	2000“-Schutzge-
bieten	entwickelt.	Neben	der	seit	Jahren	währenden	Unterstüt-
zung	des	BSH	in	der	Begutachtung	der	Umweltverträglichkeits-
studie	für	Offshore-Windkraftanlagen	widmet	sich	SF	vermehrt	
der	Abschätzung	und	Verminderung	potenzieller	Konflikte	zwi-
schen	der	Verlegung	von	Seekabeln	und	der	Fischerei.	

Ökonomische Analysen

Der	 Forschungsbereich	 Fischereiökonomie	 koordinierte	 erfolg-
reich	einen	EU-FP7-Projektantrag.	Start	des	Projektes	SOCIOEC,	
das	mit	rund	3	Mio.	€	gefördert	wird,	ist	der	1.3.2012.	In	dem	
Projekt	geht	es	um	die	ökonomische	und	gesellschaftspolitische	
Bewertung	 von	 Fischereimanagementmaßnahmen	 der	 refor-
mierten	EU-Fischereipolitik.	Darüber	hinaus	 ist	der	Forschungs-
bereich	 an	 mehreren	 laufenden	 EU-Projekten	 beteiligt	 bzw.	

hat	erste	eigene	Projekte	abgeschlossen	und	deren	Ergebnisse	
publiziert.	 Ein	wesentliches	wissenschaftliches	 Ziel	 ist	 die	Wei-
terentwicklung	existierender	bio-ökonomischer	bzw.	flottendy-
namischer	 Modelle,	 um	 Politikfolgen	 von	 Management-	 und	
Raumordnungsmaßnahmen	 in	 der	 Nordsee,	 insbesondere	 der	
Offshore-Windenergiestrategie	 der	 Bundesregierung,	 auf	 den	
Fischereisektor	besser	 abschätzen	 zu	können.	2011	wurde	die	
Sektion	durch	eine	Post-Doc-Stelle,	eine	Doktorandenstelle	und	
eine	DAAD-Stipendiatin	(für	drei	Monate)	verstärkt.	

Mess- und Beobachtungssysteme 

Ein	wichtiger	Pfeiler	des	Forschungsbereichs	ist	die	hydroakustische	
Erfassung	pelagischer	Fischbestände.	Die	Auswertung	der	gewon-
nenen	Daten	liefert	unter	anderem	Abundanz-Indizes	als	wichtigen	
Beitrag	zu	den	ICES-Bestandsabschätzungen.	Die	geplante	Moder-
nisierung	und	Erweiterung	der	Echolotanlage	auf	dem	Fischerei-
forschungsschiff	 Walther	 Herwig	 III	 um	 zusätzliche	 Frequenzen	
ermöglicht	künftig	eine	noch	genauere	Unterscheidung	von	Fisch-
arten	sowie	die	Erfassung	von	z.	B.	Zooplankton-Aggregationen	
als	wichtige	zusätzliche	Parameter	für	einen	ökosystemorientierten	
Survey-Ansatz.	Die	Arbeitsgruppe	Ozeanographie	wurde	mit	zwei	
befristeten	Wissenschaftlerstellen	für	den	messenden	und	model-
lierenden	 Bereich	 aufgewertet.	 Die	 Weiterentwicklung	 physika-
lischer	Messverfahren	 richtet	 sich	neben	der	Messung	der	Mee-
resphysik	 insbesondere	auf	die	nicht-invasive	und	automatisierte	
Erfassung	von	Meeresorganismen	verschiedener	Trophiestufen	bis	
hin	zu	den	Fischen.	Hierzu	wurde	dem	BMBF/BMU	eine	Projektskiz-
ze	für	ein	visionäres	Projekt	zur	Entwicklung	eines	integrierten,	voll-
automatisierten	und	autonomen	„Unterwasser-Fischerkennungs-
systems“	vorgelegt,	das	aus	einer	Reihe	mobiler	und	stationärer	
Array-Elemente	besteht	und	zur	Simultanaufnahme	von	komple-
xen	 Informationen	 mit	 optisch-akustischen	 Mustererkennungs-
komponenten	sowie	weiterer	Umweltsensorik	ausgestattet	ist.
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Institut für Fischereiökologie (FOE)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. rer.nat. Reinhold Hanel

Das	 Institut	 für	 Fischereiökologie	 (FOE)	 betreibt	 fischereirele-
vante	ökologische	Forschung	und	Überwachung	in	Meeren	und	
ausgewählten	 Binnengewässern	 mit	 dem	 Ziel,	 ihre	 lebenden	
Ressourcen	 für	 heutige	 und	 zukünftige	 Generationen	 zu	 be-
wahren	und	Methoden	für	 ihre	nachhaltige	Nutzung,	auch	 im	
Rahmen	der	Entwicklung	nachhaltiger	Produktionsverfahren	 in	
der	Aquakultur,	weiter	zu	entwickeln.	Inhaltliche	Schwerpunkte	
bilden	dabei	die	Bereiche	Meeresumweltüberwachung,	Biologie	
und	Management	von	Wanderfischarten,	genetische	Diversität	
und	Aquakultur.

Radioaktivität

Die	Arbeit	der	FOE-Leitstelle	zur	Überwachung	der	Umweltradio-
aktivität	wurde	von	dem	schweren	Reaktorunglück	in	Fukushima	
vom	11.	März	2011	überschattet.	Als	Reaktion	auf	eine	Vielzahl	
von	Anfragen	hinsichtlich	möglicher	Folgen	 für	deutsche	Kon-
sumenten	von	Fisch	und	anderen	Meeresprodukten	richtete	das	
Institut	zusammen	mit	der	Pressestelle	die	Internetseite	„Fukus-
hima	und	Fisch“	ein,	die	auch	eine	Aufarbeitung	freigegebener	
japanischer	Radioaktivitätsmessdaten	von	Wasser,	Sediment	so-
wie	Fischen	und	anderen	Meeresorganismen	enthält.	
Die	fortlaufende	Überwachung	von	Meeresorganismen	in	Nord-	
und	Ostsee	zeigt	seit	einer	Reihe	von	Jahren	eine	geringe	radio-
aktive	Belastung	durch	die	langlebigen	Radionuklide	Cs-137	und	
Sr-90.	 Die	wesentlichen	 Quellen	 dieser	 Belastung	 bilden	 nach	
wie	vor	der	globale	Kernwaffen-	sowie	der	Tschernobyl-Fallout.	
Der	 Einfluss	 der	 Ableitungen	 der	Wiederaufarbeitungsanlagen	
Sellafield	 (UK)	 und	 La	 Hague	 (FR)	 auf	 die	 Aktivitätswerte	 in		
Fischen	der	Nordsee	ist	mit	Cs-137-Werten	im	Bereich	von	0,2	
bis	0,3	Bq/kg	sehr	gering.	Im	Gegensatz	dazu	dominiert	in	der	
Ostsee	weiterhin	 das	Cs-137	 aus	 dem	 Tschernobyl-Fallout	mit	
Messwerten	von	bis	zu	10	Bq/kg	im	Dorsch.	

Umweltstressoren und marine Ökosysteme

Ein	 wichtiger	Meilenstein	 für	 die	 Umsetzung	 der	 Europäischen	
Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie	 (MSRL)	 in	 Deutschland	 wur-
de	erreicht:	Die	Anfangsbewertungen	des	Umweltzustands,	die	
Umweltziele	 und	 die	 dazugehörigen	 Indikatoren	 für	 den	 guten	
Umweltzustand	 liegen	 jetzt	 für	Nord-	 und	Ostsee	 vor.	Das	 FOE	
beteiligte	 sich	 2011	 intensiv	 an	 dem	 nationalen	MSRL-Abstim-
mungsprozess	Durch	die	Mitarbeit	in	nationalen	und	internationa-
len	Gremien	und	Projekten	war	es	in	die	Entwicklung	und	Validie-
rung	von	Methoden	zur	Überwachung	von	Umweltschadstoffen	
und	 ihren	 biologischen	Auswirkungen	 sowie	 in	 Bewertungsver-
fahren	für	das	integrierte	Monitoring	unter	HELCOM,	OSPAR	und	
gemäß	 MSRL	 eingebunden.	 Eine	 weitere	 Intensivierung	 dieser	
Forschung	 gelang	 mit	 der	 Umsetzung	 der	 Drittmittel-Projekte		
BEAST	(Biologische	Effekte	und	integriertes	Monitoring	in	der	Ost-
see;	BONUS+	Projekt),	CHEMSEA	(Auswirkungen	von	versenkter	
chemischer	Munition	in	der	Ostsee;	EU	BSRP	Projekt)	und	MERIT-
MSRL	(Schwellenwertberechnung	für	Schadstoffe	im	Meer	nach	
Maßgabe	der	MSRL,	 nationales	 Projekt).	Auf	deren	Basis	 sollen	
u.	a.	Bewertungskriterien	für	Methoden	des	biologischen	Effekt-
monitorings	an	unterschiedlichen	Fischarten	entwickelt	werden.	

Genetische Vielfalt

Die	Erfassung	der	genetischen	Diversität	von	Wildfischbeständen	ist	
eine	wichtige	Voraussetzung	nicht	nur	für	eine	nachhaltige	Bewirt-
schaftung	 im	 Sinne	 der	 Unterscheidung	 reproduktiv	 isolierter	 Be-
stände,	sondern	auch	für	ein	besseres	Verständnis	möglicher	Anpas-
sungen	an	sich	ändernde	Umweltbedingungen.	Das	FOE	konnte	im	
Jahr	2011	im	Rahmen	internationaler	Kooperationsprojekte	zu	einer	
Reihe	von	populationsgenetischen	und	biogeographischen	Untersu-
chungen	entscheidend	beitragen.	So	wurde	in	einer	groß	angelegten	
Studie	an	in	der	Sargassossee	gefangenen	Weidenblattlarven	sowie	



35Jahresbericht	2011

Leptocephalus- oder Weidenblatt-Larve des Euro-
päischen Aals: Die Aal-Rekrutierungsforschung ist 

auch weiterhin ein wichtiger Forschungsschwer-
punkt. Die in der Ausschnittsvergrößerung  

(rechtes Bild) hervorgehobenen Gehörsteine geben 
Aufschluss über den Zeitpunkt des Ablaichens sowie 

über Alter und Wachstumsgeschwindigkeit von  
Weidenblattlarven in der zentralen Sargassosee.

(© FOE, Thünen-Institut)

Glasaalen	aus	verschiedenen	nordostatlantischen	Fanggebieten	erst-
malig	gezeigt,	dass	es	sich	beim	Europäischen	Aal	tatsächlich	um	eine	
panmiktische	Art	 handelt.	 Die	 Tatsache	 des	 Fehlens	 einer	 Popula-	
tionsstruktur	 ist	 eine	 der	 wesentlichen	 Voraussetzungen	 für	 die	
Rechtfertigung	von	Aalbesatz	als	bestandsstützende	Maßnahme.	
Am	Beispiel	von	antarktischen	Eisfischen	im	Rahmen	eines	DFG-	
finanzierten	 Drittmittelprojektes	 wurden	 Fragen	 zur	 Wechsel-
wirkung	zwischen	ozeanographischen	Faktoren	und	Reproduk-	
tionsstrategien	 und	 deren	 Einfluss	 auf	 den	 genetischen	 Aus-
tausch	zwischen	weit	entfernten	Populationen	untersucht.	Eis-
fische	 sind	 ideale	Modellorganismen	 zur	 Erforschung	 von	 Po-
pulationsmustern	 im	Meer.	Die	gewonnenen	Erkenntnisse	sind	
wichtig	zum	Verständnis	der	Auswirkungen	klimatischer	Verän-
derungen	auf	Fische.In	Hinblick	auf	Zuchtfischbestände	arbeitet	
das	FOE	an	der	Forschung	zur	Entwicklung	von	Methoden	zur	
Kryokonservierung	von	Embryonen	seltener	Rassen.	

Aquakultur

Die	Nachfrage	nach	Fisch	und	Meeresfrüchten	steigt	weltweit.	In	
den	meisten	Ländern/Regionen	ist	dieser	Anstieg	stärker	als	das	
Bevölkerungswachstum.	Weltweit	stammen	bereits	heute	50	%	
der	Fische	und	Meeresfrüchte	für	den	menschlichen	Konsum	aus	
der	Aquakultur,	mit	stark	steigender	Tendenz.	
Die	Aquakulturforschung	am	FOE	beschäftigt	sich	mit	der	Frage,	
wie	die	Aquakulturproduktion	nachhaltig	gestaltet	werden	kann.	
Dazu	 wurden	 physiologische	 Grundlagen	 der	 Verwertung	 von	
pflanzlichen	Proteinen	als	Fischmehlersatz	bei	verschiedenen	Fisch-
arten	und	die	Eignung	von	Presskuchen	aus	der	Biodieselherstellung	
als	Proteinträger	für	Fischfutter	untersucht.	Diese	Arbeiten	erfolgten	
sowohl	für	Aquakultursysteme	in	Deutschland	als	auch	für	tropische	
Produktionsverfahren,	um	einen	Beitrag	zur	Ernährungssicherung	
in	den	jeweiligen	Ländern	zu	leisten.	Forschungsprojekte	zur	Erwei-
terung	des	Spektrums	an	Zuchtarten	für	die	Aquakultur	in	Deutsch-

land	als	Anpassung	an	Klimawandel,	verfügbare	Ressourcen	und	
sich	ändernde	Konsumgewohnheiten	sowie	die	Entwicklung	von	
Methoden	 zur	 Quantifizierung	 der	 Umweltwirkung	 geplanter	
Aquakulturanlagen	in	Verbindung	mit	Offshore-Windparks	wurden	
2011	vorbereitet	bzw.	beantragt.	Bei	der	Bearbeitung	dieser	The-
men	kooperiert	das	FOE	mit	universitären	und	außeruniversitären	
Forschungsinstituten	und	Industriepartnern	im	In-und	Ausland.

Aal-Bestände

Die	Forschungen	im	FOE	am	Europäischen	Aal	wurden	2011	inten-
siviert.	Der	Aal	gilt	für	die	Binnenfischerei	als	Brotfisch,	sein	Bestand	
befindet	 sich	 allerdings	 außerhalb	 sicherer	 biologischer	Grenzen.	
Das	Aufkommen	von	Glasaalen	an	den	europäischen	Küsten	ist	seit	
Jahrzehnten	stark	rückläufig,	ohne	dass	diese	Entwicklung	eindeu-
tig	bestimmten	Ursachen	zugeordnet	werden	kann.	
Große	Wissenslücken	 bestehen	 vor	 allem	 im	 Bereich	 der	 Repro-
duktionsbiologie	 des	 Aals,	 darunter	 auch	 der	 exakten	 Lage	 des	
Laichplatzes	und	den	dort	bestimmenden	ökologischen	Faktoren.	
Aus	diesem	Grund	führte	das	FOE	 im	Frühjahr	2011	gemeinsam	
mit	 einem	 internationalen	 Team	 von	Wissenschaftlern	 unter	 der	
Leitung	 des	 Institutsdirektors	 eine	 Forschungsreise	 mit	 dem	 FFS	
Walther	Herwig	III	in	die	Sargassosee	durch,	dem	Laichgebiet	des	
Europäischen	Aals.	Kern	der	Untersuchungen	waren	intensive	Lar-
venfänge	ebenso	wie	der	Einsatz	modernster	Satelliten-Transpon-
der-Technologie	zur	Erkundung	des	Wanderverhaltens	adulter	Aale.
Das	FOE	erhebt	auch	die	biologischen	Daten	von	Aalen	 im	Rah-
men	des	europäischen	Datenerhebungsprogrammes.	Neben	bio-
logischen	Standardparametern	wie	 Länge,	Alter,	Wachstum	und	
Geschlecht	von	Gelb-	und	Blankaalen	aus	allen	großen	deutschen	
Flussgebietseinheiten	werden	zusätzliche	Qualitätsaspekte	berück-
sichtigt,	darunter	die	Belastung	mit	Schadstoffen	und	der	Befall	mit	
Parasiten.	Mit	diesen	Untersuchungen	soll	eine	bessere	Basis	 für	
sinnvolle	Bewirtschaftungsmaßnahmen	erarbeitet	werden.
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Institut für Ostseefischerei (OSF)

Leiter: Dir. u. Prof.	PD Dr. Cornelius Hammer 

Struktur und Personal

Die	Arbeitsstruktur	des	OSF	hat	sich	 im	Laufe	der	 letzten	Jahre	
den	modernen	Herausforderungen	angepasst,	wobei	die	Grund-
struktur	 jedoch	 erhalten	 blieb.	 Kern	 der	 Arbeiten	 ist	 die	 Be-
standsforschung an genutzten Fischbeständen der Ostsee 
mit	all	ihren	Aspekten	wie	die	Datenerhebung	aus	der	kommer-
ziellen	Fischerei,	dem	Monitoring	auf	See	und	damit	verbunden	
der	Mitarbeit	im	Internationalen	Rat	für	Meeresforschung	(ICES).	
Das	 Endprodukt	 dieser	 Arbeiten	 sind	 die	 jährlich	 erarbeiteten	
Managementempfehlungen.	 Sie	 bilden	 die	 Basis	 der	 Entschei-
dungen,	was	 von	der	 Fischerei	 im	kommenden	 Jahr	nachhaltig	
entnommen	werden	darf.	Diese	Arbeit	befindet	sich	in	ständigem	
Wandel.	Um	den	wachsenden	Anforderungen	gerecht	 zu	wer-
den,	 hat	 das	OSF	 vor	 allem	 durch	Wissenschaftler	 auf	 Projekt-
stellen	expandiert.	Insgesamt	standen	2011	den	elf	Planstellenin-
habern	 im	wissenschaftlichen	Bereich	13	Projektwissenschaftler	
(einschl.	einer	Reihe	von	Drittmitteldauerstellen)	gegenüber.	Das	
OSF	war	2011	in	der	Lage,	vier	seiner	Kernbereiche	sowohl	per-
sonell	wie	inhaltlich	entscheidend	zu	verstärken:	in	den	Bereichen	
der	Herings-Rekrutierungsforschung,	der	 Fischerei-	und	Survey-
technik,	der	Datenerhebung	und	 -verarbeitung	 im	Rahmen	des	
EU-Data	Collection	 Framework	 (DCF)	und	 im	Schnittbereich	 Fi-
scherei	und	Umwelt.

Reproduktionsbiologie

Eine	der	Kernaufgaben	der	Fischereibiologie	ist	es,	Vorhersagen	
über	die	 Entwicklung	der	Bestände	 zu	 rechnen,	 um	 festlegen	
zu	können,	wie	hoch	die	 Fangmengen	der	kommenden	 Jahre	
sein	dürfen.	Das	setzt	Kenntnisse	zur	Stärke	des	Nachwuchsauf-
kommen	 voraus.	Deswegen	 ist	 die	Rekrutierungsforschung	
im	OSF,	d.	h.	die	Erforschung	der	Faktoren,	die	die	Nachwuchs-
stärke	bestimmen,	sehr	wesentlich.	

Die	Bestimmung	der	Menge	an	Heringslarven	 im	Frühjahr	 im	be-
deutendsten	 Laichgebiet	 dieses	 Bestandes	 (durch	 den	 Rügen-
Heringslarvensurvey)	 liefert	einen	 in	der	Bestandsberechnung	ver-
wendeten	Rekrutierungsindex.	Dieser	erlaubt	es,	bereits	zwei	Jahre	
im	Voraus	einzuschätzen,	wie	 sich	die	 Fischereimöglichkeiten	auf	
diesen	Bestand	entwickeln	werden.	Den	politischen	Entscheidungs-
trägern	wird	hierdurch	ermöglicht,	schon	sehr	frühzeitig	geeignete	
Entscheidungen	zur	Bewirtschaftung	dieses	Bestandes	zu	treffen.	In	
den	letzten	Jahren	rückten	Forschungsarbeiten	zu	den	biologischen	
und	ökologischen	Wirkmechanismen	der	Variabilität	des	Herings-
nachwuchses	 in	 den	Mittelpunkt	 der	Arbeiten;	 sie	wurden	maß-
geblich	 durch	 mehrere	 Promotions-,	 Diplom-	 und	 MSc-Arbeiten	
unterstützt.	

Fischerei- und Surveytechnik

Im	vergangenen	 Jahr	hat	 sich	der	Arbeitsbereich	Fischerei- und 
Surveytechnik	rapide	weiterentwickelt.	Ein	Großteil	der	Abteilung	
ist	noch	 in	den	alten	Räumlichkeiten	 in	Hamburg	ansässig;	diese	
Teilung	erschwert	die	Koordination	des	Arbeitsbereichs,	 lässt	 sich	
aber	bis	zur	Realisierung	eines	Anbaus	in	Rostock	nicht	vermeiden.	
Mit	 dem	 Erwerb	 des	 geschleppten	 TRIAXUS-Geräteträgers	 und	
dem	manövrierbaren	Kameraträger	 „Juli“	 zur	 Be-obachtung	 von	
Fanggeräten	 in situ	konnten	zwei	sehr	aufwändige	Beschaffungs-
vorgänge	 abgeschlossen	werden.	 Ein	 Projekt	 zur	 Bewertung	 der	
Eignung	von	elektrischen	Baumkurren	in	der	deutschen	Krabbenfi-
scherei	wurde	Ende	2011	begonnen.	Dieses	Gerät	soll	im	Vergleich	
zur	herkömmlichen	Baumkurre	den	Meeresboden	weniger	in	Mit-
leidenschaft	 ziehen,	weniger	 Energie	 verbrauchen	und	den	uner-
wünschten	Beifang	reduzieren.	Das	Projekt	soll	untersuchen,	ob	sich	
diese	Ziele	unter	den	spezifischen	Bedingungen	der	deutschen	Kü-
stenfischerei	erreichen	lassen.	In	einer	weiteren	EU-Studie	sollen	in	
enger	Zusammenarbeit	mit	der	Fischerei	Wege	zur	Verringerung	der	
Rückwürfe	durch	verbesserte	Fischereitechniken	erprobt	werden.
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Zur Beratung der International Sustainability Unit des 
Prince of Wales bei der Entwicklung eines  

Thesenpapiers zur nachhaltigen Fischerei war  
Dr. Christopher Zimmermann, OSF, als einziger  

Vertreter einer deutschen Einrichtung eingeladen.
(© P. Burns)

Der	 alte	 hölzerne	 Forschungskutter	 „Clupea“,	 das	 1948	 ge-
baute	und	damit	derzeit	älteste	Forschungsschiff	Deutschlands,	
sollte	schon	im	Oktober	2011	ersetzt	werden.	Die	Ablieferung	
des	deutlich	größeren	Neubaus,	der	den	gleichen	Namen	trägt,	
hat	sich	jedoch	verzögert,	so	dass	er	erst	im	Frühjahr	2012	die	
regulären	 Arbeiten	 aufnehmen	 kann.	 Schon	 nach	 den	 ersten	
Probefahrten	ist	jedoch	klar,	dass	die	neue	„Clupea“	ein	exzel-
lent	konzipiertes	kleines	Forschungsschiff	sein	wird,	welches	der	
küstennahen	 Fischerei-	 und	 Umweltforschung	 eine	 optimale		
Basis	bietet.	Bedingt	durch	die	sehr	viel	bessere	Seefähigkeit	und	
gestiegene	Größe	kann	sie	nun	auch	in	der	offenen	Nord-	und	
Ostsee	und	über	mehrere	Tage	operieren.	 In	Größe	und	tech-
nischer	Ausstattung	ist	die	neue	Clupea	mit	den	Fahrzeugen	der	
deutschen	 Küstenfischerei	 vergleichbar	 und	 setzt	 auch	 in	 der		
Fischereitechnik	neue	Maßstäbe.

Fischereimanagement

Ein	weiteres	zentrales	Arbeitsfeld	des	Instituts	ist	das	Fischerei-
management.	 2011	war	 besonders	 die	wissenschaftliche	 Ex-
pertise	des	OSF	mit	Hinblick	auf	die	Ende	2012	anstehende	Re-
form	der	Gemeinsamen	Fischereipolitik	der	EU	gefragt.	Beraten	
wurden	 dabei	 sowohl	 das	 zuständige	 Bundesministerium	und	
die	EU-Kommission	als	auch	verschiedene	Fraktionen	 in	Land-
tagen,	Bundestag	und	Europaparlament,	verschiedene	Umwelt-	
und	Wirtschaftsverbände	und	die	weitere	Öffentlichkeit.	Zu	den	
highlights	gehörte	die	Beratung	der	International	Sustainability	
Unit	des	Prince	of	Wales	im	März	2011	und	der	weitere	Ausbau	
des	 Internet-Informationsangebotes	 „Fischbestände	 online“,	
das	inzwischen	eine	solide	Basis	für	die	Einkaufsentscheidungen	
des	Handels	bietet.
In	diesem	Zusammenhang	nimmt	das	Institut	auch	an	einem	inter-
nationalen	 Pilotprojekt	 zu	 alternativen	Ansätzen	 zum	herkömm-
lichen	Fischereimanagement	teil.	Durch	elektronisches	Monitoring	

wird	protokolliert,	welche	Mengen	unerwünschten	Beifangs	in	der	
Kabeljaufischerei	der	Nordsee	anfallen.	Diese	Mengen	werden	ge-
gen	die	Quote	angerechnet,	die	dafür	für	teilnehmende	Fahrzeuge	
erhöht	wird.	Hierdurch	wird	ein	Anreiz	geschaffen,	unerwünschten	
Beifang	schon	beim	Fang	zu	vermeiden.	In	einem	weiteren	Projekt	
werden	Seevogelbeifänge	in	der	Stellnetzfischerei	der	westlichen	
Ostsee	auf	vergleichbare	Weise	aufgenommen;	in	diesem	Fall	sol-
len	die	Daten	für	eine	Nachhaltigkeitszertifizierung	nach	den	Stan-
dards	des	Marine	Stewardship	Councils	verwendet	werden.	

Fischerei und Umwelt Ostsee

Der	 Arbeitsbereich	 Fisch und Umwelt	 konnte	 personell	 ver-
stärkt	werden,	da	mit	NATURA	2000,	der	Implementierung	von	
marinen	Schutzgebieten	und	der	gesetzlichen	Verankerung	der	
Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie	 neue	 umfangreiche	 und	 viel-
fältige	Anforderungen	an	das	Institut	gestellt	wurden.	Mit	dem	
Wachsen	 dieses	 Bereiches	werden	 im	weiteren	 Sinne	 Umwelt-
aspekte	und	klassische	Bestandsabschätzung	und	-bewirtschaf-
tung	 in	 Zukunft	 sehr	 viel	 näher	 zusammenwachsen,	was	 neue	
Anforderungen	an	die	Datenerhebung	auf	See	bedeuten	wird.	
Ein	Projekt	zur	Analyse	möglicher	Einflüsse	der	geplanten	Que-
rung	 des	 Fehmarn-Belts	 ist	 in	 diesem	 Arbeitsbereich	 angesie-
delt	und	ermöglicht	eine	Reihe	von	Detailuntersuchungen	in	der	
westlichen	Ostsee	und	vor	allem	im	Greifswalder	Bodden.	

Datenerhebung

Der	Arbeitsbereich	der	EU-Ko-finanzierten	Datenerhebung	wird	
derzeit	neu	strukturiert.	In	diesem	Bereich	ist	auch	die	Forschung	
zu	den	Alterslesungen	von	kommerziell	genutzten	Fischarten	an-
gesiedelt.	Mit	dem	Ausbau	der	Alterslesungen	an	Plattfischen	be-
reitet	sich	das	Institut	auf	die	zunehmenden	Anforderungen	vor,	zu	
den	neuen	Plattfisch-Assessments	in	der	Ostsee	beizutragen.
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Strategisches Konzept und Fokusgruppen

Mit	 seinem	 breiten	 Forschungsspektrum	 –	 ländliche	 Räume,	
Land-	und	Ernährungswirtschaft,	Forst-	und	Holzwirtschaft	 so-
wie	 Fischerei	 –	 weist	 das	 Thünen-Institut	 ein	 interdisziplinäres	
Kompetenzprofil	auf,	wie	es	kaum	eine	andere	Großforschungs-
einrichtung	 in	 Deutschland	 besitzt.	 Damit	 ist	 es	 möglich,	 alle	
wesentlichen	Flächenkompartimente	–	ländliche	Räume,	Felder,	
Wälder	und	Meere	–	unter	einem	institutionellen	Dach	wissen-
schaftlich	 abzudecken	 und	 kohärente	 Nutzungskonzepte	 zu	
entwickeln.	Da	die	Bearbeitung	dieser	 räumlichen	Komponen-
ten	mit	 sozioökonomischer,	 ökologischer	 und	 technologischer	
Expertise	 erfolgt,	 können	die	drei	Dimensionen	Mensch	 –	Na-
tur		–	Technik	im	Systemzusammenhang	betrachtet	werden.	
Die	Voraussetzungen	des	vTI,	wissenschaftliche	Grundlagen	und	
politische	Entscheidungshilfen	für	eine	nachhaltige	Ressourcen-
nutzung	zu	entwickeln,	welche	höchste	praktische	und	gesell-
schaftliche	Relevanz	haben,	sind	also	sehr	günstig.
Um	dieses	Potenzial	kraftvoll	auszuschöpfen,	systematisch	wei-
terzuentwickeln	und	allen	Beschäftigten	Orientierung	zu	geben,	
wurde	2010	mit	der	Erarbeitung	eines	Strategischen	Konzepts	
begonnen.	 Der	 Wissenschaftliche	 Beirat	 des	 Thünen-Instituts	
stimmte	dem	Konzept	im	August	2011	zu.	Nach	der	inhaltlichen	
Abstimmung	mit	dem	BMELV	im	Herbst	2011	erfolgt	derzeit	die	
Endredaktion.	Im	Frühjahr	2012	wird	das	Konzept	veröffentlicht.
Im	Strategischen	Konzept	wird	dargelegt,	
•	 wie	 das	 Thünen-Institut	 seine	 Aufgaben	 gegenwärtig	 er-

füllt,
•	 welche	Ziele	es	sich	mittelfristig	setzt	und	
•	 was	es	unternehmen	wird,	um	diese	Ziele	zu	erreichen.	
Ein	wichtiger	 Bestandteil	 des	Konzepts	 sind	die	 Fokusthemen.	
Anhand	 dieser	 Themen	wird	 gezeigt,	 wie	 das	 Thünen-Institut	
seine	 interdisziplinäre	Kompetenz	künftig	zur	Erarbeitung	kon-
kreter	Lösungen	für	gesellschaftlich	besonders	relevante	Fragen	
nutzen	will.	 Insgesamt	wurden	29	Fokusthemen	entwickelt	(si-
ehe	Tabelle),	die	fünf	für	das	vTI	besonders	wichtigen	Fokusbe-
reichen	zugeordnet	sind:

	

Die	 Fokusthemen	 haben	 exemplarischen	 Charakter,	 d.	 h.	 sie	
bilden	 in	 ihrer	 Gesamtheit	 nur	 einen	 Teil	 der	 Forschung	 im	
Thünen-Institut	 ab.	 Gemeinsam	 ist	 den	 Fokusthemen	 jedoch,	
dass	es	sich	aus	der	Sicht	des	Thünen-Instituts	um	strategische,	
zum	 großen	 Teil	 institutsübergreifend	 zu	 bearbeitende	 For-
schungsthemen	 handelt,	 die	 mittel-	 bis	 langfristig	 relevante	
Themen	aufgreifen	und	damit	auch	einen	künftigen	Beratungs-
bedarf	der	Politik	antizipieren.	
Wichtige	Voraussetzungen	zur	erfolgreichen	Bearbeitung	der	Fo-
kusthemen	sind	ein	gemeinsames	Problemverständnis	aller	daran	
Mitarbeitenden,	die	verbindliche,	namentliche	Federführung	durch	
eine	Wissenschaftlerin	bzw.	einen	Wissenschaftler	sowie	die	Ge-
währ,	dass	die	Aktivitäten	der	jeweiligen	Fokusgruppe	fest	in	die	
Arbeitsprogramme	 der	 beteiligten	 Institute	 eingebettet	 werden.	
Manche	Fokusthemen	werden	nur	von	ein	oder	zwei	Arbeitsgrup-
pen	getragen,	andere	von	einem	halben	Dutzend.	Diese	Heteroge-
nität	ist	sinnvoll,	da	die	Themen	unterschiedlicher	Natur	sind.	
Im	 Strategischen	 Konzept	 wurde	 für	 jedes	 Fokusthema	 be-
schrieben,	
a)	 welches	Problem	gelöst	werden	soll,	
b)	 mit	welchem	Ansatz	eine	Lösung	angestrebt	wird	und	
c)	 welcher	Fortschritt	in	fünf	Jahren	erreicht	sein	soll.	

•	 Fokus 1: 
 Gesellschaftliche	Erwartungen	und	Verbraucherschutz
•	 Fokus 2: 

 Wertschöpfung	und	Wettbewerbsfähigkeit
•	 Fokus 3: 

 Umgang	mit	Ressourcenknappheit	und	Klimaänderungen
•	 Fokus 4: 

 Perspektiven	für	ländliche	Räume
•	 Fokus 5: 

 Reform	des	übergreifenden	Politikrahmens
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 Fokus »Gesellschaftliche Erwartungen und Verbraucherschutz«
	 	 •	 Forschungsplattform	Verbrauchererwartungen
	 	 •	 Bewertung	der	Tiergerechtheit
	 	 •	 Holzarten-	und	Herkunftskontrolle
	 	 •	 Verbraucherinformationen	zu	Seefisch-Ressourcen
	 	 •	 Ökologische	Auswirkungen	gentechnisch	veränderter	Organismen

 Fokus »Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit«
	 	 •	 Internationale	Wettbewerbsfähigkeit	der	Agrarwirtschaft
	 	 •	Wechselwirkungen	zwischen	Agrar-,	Holz-	und	Rohstoffmärkten
	 	 •	Züchtung	und	Anbau	schnellwachsender	Baumarten
	 	 •	Bioraffinerieprozesse	zur	stofflichen	Nutzung	nachwachsender	Rohstoffe
	 	 •	Bioökonomische	Modelle	für	den	Fischereisektor
	 	 •	Ursachenaufklärung	zum	Bestandsrückgang	beim	Ostseehering
	 	 •	Biologische	Grundlagen	für	das	Bestandsmanagement	des	Europäischen	Aals

 Fokus »Umgang mit Ressourcenknappheit und Klimaänderungen«
	 	 •	Info-Plattform	»Georeferenzierte	Daten«
	 	 •	Optimierung	von	Biodiversität	und	Produktion
	 	 •	Steuerung	biologischer	Vielfalt	in	Böden
	 	 •	Erfassung	und	Minderung	klimarelevanter	Emissionen
	 	 •	Klimaschutzstrategien	für	den	Agrarbereich
	 	 •	Klimaschutzstrategien	für	Wald	und	Holznutzung
	 	 •	Nutzung	des	CO2-Düngeeffektes
	 	 •	Ökologische	Milchviehhaltung	–	im	Einklang	mit	den	Zielen?
	 	 •	Anpassung	an	Wassermangel	in	Risikoregionen
	 	 •	Nachhaltige	Waldbewirtschaftung	in	den	Tropen
	 	 •	Marine	Raumplanung
	 	 •	Integrierte	Bewertung	des	Umweltzustands	der	Meere

 Fokus »Perspektiven für ländliche Räume«
	 	 •	Wandel	der	Lebensverhältnisse	in	Dörfern
	 	 •	Sicherung	der	Daseinsvorsorge	unter	schwierigen	Bedingungen

 Fokus »Reform des übergreifenden Politikrahmens«
	 	 •	Konzepte	für	eine	Gemeinsame	Agrarpolitik	nach	2020
	 	 •	Waldpolitische	Konzeption	für	2020
	 	 •	Alternative	Konzepte	für	das	Fischereimanagement

Mittlerweile	 hat	 die	 Mehrzahl	 der	 Fokusgruppen	 ihre	 For-
schungsarbeit	 aufgenommen.	 Der	 Fortgang	 der	 einzelnen	 Fo-
kusthemen	wird	von	der	Leitung	des	Thünen-Instituts	begleitet;	
und	die	Berichterstattung	über	die	Arbeit	der	Fokusgruppen	soll	

einen	Schwerpunkt	der	künftigen	Öffentlichkeitsarbeit	bilden.
Es	 ist	 vorgesehen,	 in	 den	 künftigen	 Jahresberichten	 an	 dieser	
Stelle	 kurze	 Berichte	 über	 den	Arbeitsfortschritt	 der	 einzelnen	
Fokusgruppen	zu	geben.
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Veröffentlichungen des Instituts für Ländliche Räume (LR)
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adaptive	radiation.	Mol	Ecol	20:4707-4721

11. Schaber M, Marohn L, Petereit C, Schröder J, Zumholz K, 
Hanel R	(2011)	Newcomers	in	the	Baltic	Sea:	An	attempt	to	trace	
back	origins	and	whereabouts	of	thicklip	grey	mullet	Chelon la-
brosus .	Fisheries	Sci	77(5):757-764
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1.2 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften

01. Rieth U	(2011)	Strahlender	Fisch	:	Erfahrungen	aus	den	Reaktorun-
glücken	von	Tschernobyl	und	Fukushima.	Labor&More	7(4):57-58
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chersch(1):31-34
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2 Beiträge in Sammelwerken, Tagungsbänden, Büchern

01. Acharya L, Pucher J, Schad I, Focken U, Hoffmann V	 (2011)	
Intensifying	 fish	 pond	 business:	 an	 interdisciplinary	 innovation	
study	 on	 information	 needs	 of	 black	 Thai	 farmers	 in	 Chieng	
Khoi	Commune,	Vietnam.	In:	Becker	M	(ed)	Development	on	the	
margin	 :	book	of	abstracts	 ;	 [October	5	 -	7,	2011,	University	of	
Bonn]	/	Tropentag	2011,	 international	research	on	food	security,	
natural	resource	management	and	rural	development.	Göttingen:		
Cuvillier,	p	1

02. Haarich M	 (2011)	 Biomonitoring.	 In:	 Quevauviller	 P,	 Roose	 P,	
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Blackwell,	pp	51-74	(referiert)
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tilapia	to	diets	based	on	plant	protein	supplemented	with	essen-
tial	 amino	acids.	 In:	Markovic	 Z	 (ed)	V	 International	Conference	
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3 Berichte, Bücher, Dissertations- und Habilitations- 
 schriften, Patente

01. Baer J, Brämick U, Diekmann M, Karl H, Ubl C, Wysujack K	
(2011)	 Fischereiliche	 Bewirtschaftung	 des	 Aals	 in	 Deutschland	 :	
Rahmenbedingungen,	Status	und	Wege	zur	Nachhaltigkeit.	140	
p	Schrr	Verb	Dt	Fischereiverwaltungsbeamter	Fischereiwiss	88
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Veröffentlichungen des Instituts für Ostseefischerei (OSF)

1 Beiträge Zeitschriften

1.1  Beiträge in referierten Zeitschriften
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tionary	effects	of	a	coastal	marine	reserve	on	different	ecological	
guilds	of	fish.	J	Marine	Biol	Ass	UK	91(6	):1369-1380

03. Probst WN, Berth U, Stepputtis D, Hammer C	 (2011)	Catch	
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04. Schaible R, Ringelhan F, Kramer BH, Miethe T	 (2011)	 Envi-
ronmental	 challenges	 improve	 resource	 utilization	 for	 asexual	
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05. Stepputtis D., Hinrichsen HH, Böttcher U, Götze E, Mohrholz 
V (2011):	 An	 example	 of	 meso-scale	 hydrographic	 features	 in	
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1.2 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften
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3 Berichte, Bücher, Dissertations- und Habilitations- 
 schriften, Patente
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20112011 Zahlen und Fakten 

Institut/
Einrichtung

Dauerstellen befristet beschäftigt Drittmittelfinanzierte Stellen Gastwissenschaftlerinnen/
Gastwissenschaftler**wissen-

schaftlich
nicht 

wissen-
schaftlich

wissen-
schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich

wissen-
schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich

LR 14,8 5 3,5 - 17,4 0,7 1

BW 14 8,55 3,3 - 9,1 1,2 8

MA 12 5 1 - 1 - 4

AB 13,5 26,2 1 0,5 10 2,8 23

BD 7 8,3 3 - 2,3 0,5 3

AK 12,8 16,3 26,1 48,3 6,5 2 6

OEL 9,5 36,1 1,5 3,9 5 3,2 31

HTB 11 21 3,3 2,5 7 1,7 17

OEF 7 4 4 1,5 4,2 - 1

WFW 6 2,5 12,2 - 1 - 2

WOI 11 9,7 15,5 7,6 4 1 1

FG 11 31,1 1 1 5 1,3 10

SF 15,4 18,7 3 1,8 11,3 8,6 2

FOE 9 17,9 1 2 7 - 7

OSF 11 16,6 1 5 10 7 -

Informationstechnik (IT) 3 10 - 1,5 - - -

Fachinformationszentrum (FIZ) 3 18,3 - - - - -

Leitungsstag/Präsidialbüro (PB) 4 3,4 2,5 0,5 - - -

Verwaltung (VW) - 101,3 - 4 - - -

Insgesamt 175 359,7 82,8 76,6 99,5 39,8 116

*				Unter	wissenschaftlichem	Personal	werden	Personen	verstanden,	die	mindestens	nach	A13	/	TVÖD	13	besoldet/vergütet	werden,	und	in	der	Forschung	eingesetzt	werden.	Bei	Teilzeitpersonal	
						wurden	entsprechende	Umrechnungen	auf	Vollzeitäquivalente	vorgenommen.
**	Angabe	in	Personen	ohne	Umrechnung	auf	Vollzeitäquivalente

Personal* (Stand 31.12.2011)
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in den Thünen-Instituten

Institut für Ländliche Räume (LR)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Peter	Weingarten

planmäßig:

Dr.	Heinrich	Becker

Dipl.-Ing.	agr.	Margit	Fink	(freigestellt	für	Präsidialbüro)

Dr.	Horst	Gömann	

Dr.	Alexander	Gocht	

Dipl.-Ing.	agr.	Regina	Grajewski

Dr.	Patrick	Küpper

Dipl.-Ing.	agr.	Peter	Kreins	

Dr.	Claudia	Kriehn	

Dr.	Anne	Margarian	

Dr.	Peter	Mehl	

Dr.	Stefan	Neumeier	

Dipl.-Ing.	agr.	Bernhard	Osterburg

Dr.	Reiner	Plankl	

Dr.	Thomas	Schmidt	

Dr.	Annett	Steinführer	

Dipl.-Ing.	agr.	Andreas	Tietz

außerplanmäßig:	

Dipl.-Ing.	agr.	Manfred	Bathke	

Dipl.-Ing.	agr.	Regina	Dickel	

Dipl.-Geogr.	Winfried	Eberhardt	

Dipl.-Ing.	Barbara	Fährmann	

Dipl.-Ing.	Birgit	Fengler	

Dr.	Johanna	Fick	

Dr.	Claudia	Heidecke	

Dr.	Martin	Henseler	(seit	10/11)	

Nataly	Jürges	MSc	(seit	02/11)

Dipl.-Geoökol.	Birgit	Laggner	

Dipl.-Ing.	agr.	Andrea	Moser	

Sebastian	Neuenfeldt	MSc	(seit	06/11)	

Dipl.-Geoökol.	Heike	Nitsch	

Dipl.-Ing.	agr.	Natascha	Orthen	(seit	08/11)

Dipl.-Ing.	agr.	Heike	Peter

Marion	Pitsch	MSc	(bis	04/11)

Dr.-Ing.	Kim	Pollermann	

Dr.	Andrea	Pufahl	

Dipl.-Ing.	agr.	Petra	Raue	

Dipl.-Ing.	agr.	Karin	Reiter	

Dr.	Norbert	Röder

Dipl.-Ing.	agr.	Wolfgang	Roggendorf	

Dipl.-Ing.	agr.	Gitta	Schnaut	

Lilli	Aline	Schroeder	MSc	(seit	09/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Roger	Stonner	(06/11	bis	08/11)	

Alexandra	Tautz	M.A.	(seit	06/11)	

Andrea	Wagner	MSc	(seit	11/11)	

Anja-Kristina	Techen	MSc	

Anne	Wolff	MSc	(seit	08/11)

Gäste:

Marion	Pitsch	MSc	(seit	05/11)

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Dr.	Hiltrud	Nieberg

planmäßig:

Dr.	Claus	Deblitz	

Dr.	Walter	Dirksmeyer	

Dipl.-Ing.	agr.	Bernhard	Forstner

Dr.	Heiko	Hansen	

Dipl.-Inform.	Reimer	Hargens	

Dr.	Gerhard	Haxsen	

Dr.	Werner	Kleinhanß	

Birthe	Lassen	MSc	

Dr.	Bernd	Müller

Dr.	Frank	Offermann	

Dr.	Jürn	Sanders	

Kathrin	Strohm	MSc	

Dr.	Yelto	Zimmer

außerplanmäßig:

Dr.	Viktor	Anspach	(bis	05/11)

Dr.	Sirak	Bahta	(bis	05/11)	

Dr.	Elisabeth	Beckmann	(seit	08/11)	

Vera	Belaya	MBA	(seit	02/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Angela	Bergschmidt	

Thomas	de	Witte	MSc	(bis	08/11)	

Dr.	Henrik	Ebers		

Dipl.-Ing.	agr.	Stefan	Ellsiepen	

Dr.	Antje	Fitschen-Lischewski	(bis	12/11)

Katrin	Fluck	MSc	

Julia	Grünberg	MSc	(bis	03/11)	

Dr.	Sabine	Ludwig-Ohm	(seit	01/11)	

Maria	Martinsohn	MSc	

Stefanie	Metze	MSc	(03/11	bis	12/11)

Dipl.-Ing.	agr.	Tanja	Möllmann	(seit	01/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Olaf	Meyer	zu	Hartlage	(seit	08/11)	

Lars	Odefey	MSc	(bis	06/11)

Dr.	Volker	Saggau	(02/11	bis	09/11)	

Dr.	Gerald	Schwarz

Dr.	Petra	Thobe

Dr.	Zazie	von	Davier	(seit	04/11)

Dr.	Heiko	Zeller	(bis	12/11)

Gäste:

Dipl.-Ing.	agr.	Raphael	Albrecht	

Thomas	de	Witte	MSc	(seit	09/11)	

Xiangdong	Hu	(bis	08/11)

Judith	Hecht	MSc	(bis	03/11)

Dipl.-Ing.	agr.	Janina	Krug	

Dipl.-Ing.	agr.	Klaus	Nehring	(bis	12/11)	

Simon	Walther	MSc

Steffi	Wille-Sonk	MSc

Institut für Marktanalyse und Agrarhandelspolitik (MA)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	PD	Dr.	Martin	Banse

planmäßig:		

Dr.	Inken	Christoph	

Dr.	Josef	Efken

Dr.	Christina	Herzlieb	(komplett	Elternzeit	in	2011)	

Dr.	Franziska	Junker	(seit	09/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Rainer	Klepper

Dr.	Ernst-Oliver	Frhr.	von	Ledebur	
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Dr.	Janine	Pelikan	

Dr.	Günter	Peter	

Dr.	Petra	Salamon	

Dr.	Sascha	Weber	

Dr.	Heinz	Wendt	

Dr.	Katrin	Zander	(seit	10/11)

außerplanmäßig:

Dr.	Doreen	Bürgelt	

Dr.	Kerstin	Reiners	(02/11	bis	09/11)

Dipl.-Ing.	agr.	Andrea	Rothe	

Dipl.-Volkw.	Jochen	Schmitz	(bis	09/11)	

Daniela	Weible	MSc

Gäste:

Jasmin	Becker	(08/11)	

Gesa	Busch	(03/11)	

Alena	Holzer	(02/11	bis	08/11)

Alice	Rohrbeck	(08/11	bis	09/11)

Institut für Agrartechnologie und Biosystemtechnik (AB)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Klaus-Dieter	Vorlop	(geschäftsführend)

Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.-Ing.	Axel	Munack

planmäßig:

PD	Dr.	Joachim	Brunotte

Dr.	Jochen	Hahne

Dr.-Ing.	Torsten	Hinz

Dipl.-Inform.	Martin	Kraft

Dr.-Ing.	Karl-Heinz	Krause

Dipl.-Ing.	Heiko	Neeland	

Dr.	Ulf	Prüße	

Prof.	VRC	Dr.	Frank	Schuchardt

Dr.	Heinz	Sourell	(bis	04/11)

Dr.	Heinz	Stichnothe

Dr.	Henning	Storz	

Dr.	Thomas	Willke

außerplanmäßig:

Dr.	Viola	Alm	(seit	11/11)

Dipl.-Chem.	Nico	Anders	

Dipl.-Chem.	Mehmet	Aytemir	

Dipl.-Geoökol.	Katharina	Edler	(bis	02/11)

Dipl.-Chem.	Barbara	Fey	

Jörg	Friehe	MSc	agr.	(bis	10/11)

Michaela	Grau	MSc	(seit	11/11)

Dipl.-Chem.	Elena	Grünewald	(bis	04/11)

Dipl.-Chem.	Katharina	Heidkamp	(bis	06/11)

Dipl.-Ing.	Julia	Hellert	(seit	06/11)

Dipl.-Biotechnol.	Antje	Hevekerl	

Dipl.-Biol.	Christian	Kaufmann

Dr.	Anja	Kuenz	

Dipl.-Chem.	Henning	Kuhz	(seit	08/11)

Carolina	Lingoth-Becerra	MSc	(seit	02/11)

Dipl.-Ing.	Klaus	Nolting	

Dr.	Andreas	Roth	

Dr.	Taher	Sahlabji	(bis	02/11)

Dipl.-Chem.	Ramona	Saliger

Dipl.-Chem.	Jens	Schaak	(bis	03/11)

Dipl.-Chem.	Kevin	Schaper

Dipl.-Chem.	Lasse	Schmidt	(bis	12/11)

Dipl.-Chem.	Olaf	Schröder	

Dr.	Milada	Schubert

Dipl.-Chem.	Linda	Teevs	(bis	08/11)

PD	Dr.	Hans-Heiner	Voßhenrich	(seit	02/11)

Dipl.-Chem.	Katharina	Westphal	(bis	01/11)

Gäste:

Dipl.-Biotechnol.	Susann	Baumert

Dipl.-Chem.	Elena	Grünewald	(05/11	bis	07/11)

Theresia	Umi	Harwati	MSc	(Indonesien)

Dipl.-Chem.	Katharina	Heidkamp	(04/11	bis	08/11)

Rohmatus	Solihat	Irzaldi	MSc	(Indonesien)	(07/11	bis	09/11)

Dr.-Ing.	Gerhard	Jahns

Dr.	Karen	Korte

Prof.	Dr.	Jürgen	Krahl

Prof.	Guoxue	Lie	(VR	China)	(08/11	bis	09/11)

Yiming	Luo	MSc	(VR	China)	(07/11	bis	09/11)

Dipl.-Chem.	Christoph	Pabst

Suroso	Rahutomo	MSc	(Indonesien)	(08/11	bis	09/11)

Dipl.-Biotechnol.	Katrin	Riedmann	

Dipl.-Biol.	Anne	Katrin	Ringel

Dipl.-Chem.	Jens	Schaak	

Dipl.-Chem.	Lasse	Schmidt

Dipl.-Chem.	Olaf	Schröder

Dr.	Heinz	Sourell	(seit	05/11)

Dr.-Ing.	Barbara	Urban

PD	Dr.	Hans-Heiner	Voßhenrich	(bis	01/11)

Dr.-Ing.	Peter	Weiland

Dipl.-Biotechnol.	Erik	Wilkens	

Dr.	Atmanto	Heru	Wibowo	(seit	11/11)

Institut für Biodiversität (BD)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Hans-Joachim	Weigel

planmäßig:

Dr.	Jürgen	Bender

Dr.	Jens	Dauber

Dr.	Sebastian	Klimek	

Dr.	Remigius	Manderscheid

Prof.	Dr.	Stefan	Schrader	

Prof.	Dr.	Christoph	C.	Tebbe

außerplanmäßig:	

Dr.	Anja-Bettina	Dohrmann	

Dr.	Martin	Erbs	

Dr.	Doreen	Gabriel	(seit	11/11)	

Dipl.-Biol.	Gabriele	Lohß	(seit	11/11)	

Dr.	Esther	Mitterbauer	(seit	09/11)

Dipl.-Biol.	Jens	Schneider	(bis	03/11)	

Dr.	Christine	van	Capelle

Gäste:	

Meike	Küting,	MSc	

Dr.	Rainer	Martens

Dipl.-Biol.	Dominik	Neumann	(bis	08/11)

Institut für Agrarrelevante Klimaforschung (AK)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Heinz	Flessa	

planmäßig:

Dr.	Stefan	Burkart	

Dr.	Annette	Freibauer

Dr.-Ing.	Andreas	Gensior

Dr.	Anette	Giesemann
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Dr.	Hans-Dieter	Haenel

Dr.	Mirjam	Helfrich	

Dipl.-Geoökol.	Andreas	Laggner	(seit	03/11)	

Dipl.-Geogr.	Claus	Rösemann	

Dr.	Cornelia	Scholz-Seidel	(freigestellt	für	Personalrat)	

PD	Dr.	Reinhard	Well	

Dr.	Daniel	Ziehe	(seit	04/11)

außerplanmäßig:	

Dr.	Michaela	Bach	

Dipl.-Geowiss.	Michel	Bechtold	

Dipl.-Biol.	Susanne	Belting	

Dipl.-Ing.	Katrin	Brautzsch

Dr.	Christian	Brümmer	

Dr.	Jürgen	Conrad	(bis	04/11)	

Dr.-Ing.	René	Dechow	

Dipl.-Geoökol.	Marianna	Deppe	

Ullrich	Dettmann,	MSc	(seit	08/11)	

Dr.	Axel	Don	

Dipl.-Geoökol.	Catharina	Don	(bis	11/11)

Dipl.-Geoökol.	Nina	Eibisch

Dr.-Ing.	Enrico	Frahm

Dipl.-Geogr.	Stefan	Frank

Dr.	Roland	Fuß

Dipl.-Ing.	Sören	Gebbert	

Dr.	Arne	Heidkamp	

Dipl.-Geogr.	Miriam	Hurkuck	(seit	04/11)	

Martin	Köchy,	Ph.D.	

Dipl.-Ing.	Lars	Konen,	MSc

PD	Dr.	Werner	Kutsch	

Dipl.-Geoökol.	Andreas	Laggner	(bis	02/11)	

Dipl.-Geoökol.	Katharina	Leiber-Sauheitl	

Dipl.-Geoökol.	Thomas	Leppelt	(seit	04/11)	

Dominika	Lewicka-Szczebak	MSc	

Dipl.-Hydrol.	Susanne	Liske	(bis	06/11)	

Dipl.-Geogr.	Barbara	Michel,	MSc	

Dipl.-Geol.	Jasmin	Miltz	

Daniela	Müller,	MSc	

Dr.	Stefan	Neumeier	

Katharina	Plassmann,	Ph.D.

Dipl.-Ing.	agr.	Eike	Poddey

Dipl.-Umweltwiss.	Christopher	Poeplau	

Dipl.-Geoökol.	Greta	Roth	(09/11	bis	11/11),	

Dr.	Clemens	Siebner

Dr.-Ing.	Bärbel	Tiemeyer

Dipl.-Ing.	Katja	Walter

Daniel	Weymann,	Ph.D.	(seit	11/11)	

Dipl.-Geogr.	Ulrike	Wolf	(09/11	bis	11/11)

Gäste:	

Dr.	Traute-Heidi	Anderson	

Dr.	Ulrich	Dämmgen	

Dipl.-Geoökol.	Lena	Rohe

Dipl.-Geoökol.	Greta	Roth	(bis	08/11,	seit	11/11)

Daniel	Weymann,	Ph.D.	

Dipl.-Geogr.	Ulrike	Wolf	(bis	08/11,	seit	11/11)

Institut für Ökologischer Landbau (OEL)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Gerold	Rahmann

planmäßig:

Dr.	Karen	Aulrich	

Dr.	Kerstin	Barth	

Dr.	Herwart	Böhm	

Ralf	Bussemass	MSc	

Dr.	Heiko	Georg	

Dr.	Regine	Koopmann	

Dr.	Rainer	Oppermann	

Dr.	Hans	Marten	Paulsen	

Dr.-Ing.	Friedrich	Weißmann

außerplanmäßig:	

Tierärztin	Michaela	Dämmrich	(bis	08/11)	

Tierärztin	Jana	Fahrenkrog

Dr.	Maike	Naatjes	(07/11	bis	12/11)	

Tierärztin	Céline	Simoneit	(07/11	bis	12/11)

Dr.	Christina	Well

Dr.	Britta	Blank	

Dipl.-Biol.	Henrik	Schumacher	(bis	05/11)

Antje	Kassow	MSc		

Dipl.-Ing.	agr.	Dagmar	Schaub	(bis	11/11)	

Annkathrin	Gronle	MSc		

Jenny	Fischer	MSc	

Dipl.-Biol.	Tanja	Stuhr

Dipl.-Ing.	agr.	Sophia	Bender	

Dipl.-Biol.	agr.	Stefanie	Retz	(bis	03/11)	

Dr.	Gracia	Ude	

Dr.	Anja	Schwalm	

Dr.	Jan	Brinkmann	(seit	05/11)	

Dr.	Solveig	March	(seit	05/11)	

Dipl.-ing.	agr.	Katrin	Murk	(bis	08/11)

Gäste:	

Jana	Dresow	MSc	(01/11	bis	12/11)	

Anna	Falk	(01/11	bis	04/11)	

Wiebke	Börner	(02/11	bis	05/11)	

Bent	Bonorden	(08/11	bis	09/11)	

Melissa	Eberhardt	(seit	08/11)	

Anna	Lara	Ernst	(09/11)	

Katharina	Frank	BSc		(12/11)

Ricarda	Hermann	(03/11	bis	04/11)

Maire	Holz	(08/11	bis	10/11)	

Matthias	Kösling	(Norwegen)	(01/11	bis	12/11)	

Vanessa	Johanns	(02/11	bis	03/11)	

Ergashov	Khayruillo	Habibulloevich	(Usbekistan)	(06/11	bis	08/11)	

Jörn	Peter	Looft	(06/11	bis	09/11)	

Theresa	Moor	(08/11	bis	09/11)	

Martin	Pellmann	(08/11)	

Ina	Porath	(06/11	bis	09/11)

Stefanie	Retz	(04/11	bis	12/11)	

Maria	Rosa	von	Müller	(03/11	bis	05/11)

Florian	Mutreich	(07/11	bis	09/11)	

Agyen	Nana	Kwabena	MSc	(Ghana)	(06/11	bis	08/11)

Alexa	Rögels	(02/11	bis	03/11)	

Sina	Rogge	(01/11	bis	07/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Dagmar	Schaub	(seit	12/11)	

Maximilian	Schüler	(01/11	bis	12/11)	

Sinja	Scollick	(01/11	bis	04/11)
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Toni	Schreiber	(05/11	bis	11/11)

Jan	Sickora	(03/11,	07/11	bis	9/11)

Katrin	Sporkmann	(seit	03/11)	

Julie	Vautrain	(Frankreich)	(seit	09/11)

Markus	Wißmann	(01/11	bis	03/11)	

Katharina	Zipp	MSc		(01/11	bis	12/11)

Institut für Holztechnologie und Holzbiologie (HTB)
Institutsleitung	(kommissarisch):		Dr.	Jürgen	Puls	(bis	10/11)

	 	 	 Dr.	Uwe	Schmitt	(seit	11/11)

planmäßig	Thünen-Institut:		

PD	Dr.	Gerald	Koch	

Dr.	Othar	Kordsachia

Dr.	Ralph	Lehnen	

Dr.	Jan	Lüdtke	

Dr.	Dietrich	Meier

Dr.	Eckhard	Melcher	

Dr.	Uwe	Noldt

Dr.	Martin	Ohlmeyer

Dipl.-Ing.	Silv.	Sebastian	Rüter	

Dr.	Uwe	Schmitt	(bis	10/11)	

Dr.	Johannes	Welling

planmäßig	Uni	Hamburg:	

Univ.	Prof.	Dr.	Jörg	Fromm	

Univ.	Prof.	i.R.	Dr.	Arno	Frühwald

Prof.	i.R.	Dr.	Peter	Klein	

Univ.	Prof.	em.	Dr.	Dr.	h.c.	mult.	Walter	Liese

Univ.	Prof.	Dr.	Elisabeth	Magel	

PD	Dr.	Jürgen	Odermatt	

Univ.	Prof.	Dr.	Jörg	B.	Ressel	

Univ.	Prof.	Dr.	Bodo	Saake	

Univ.	Prof.	i.R.	Dr.	Olaf	Schmidt	

außerplanmäßig	Thünen-Institut:

Univ.	Prof.	Dr.-Ing.	Dr.	Marius	Barbu	(bis	03/11)		

Dipl.-Holzwirt	Oliver	Günther	(bis	08/11)

Dipl.-Holzwirtin	Stephanie	Helmling	(03/11	bis	12/11)	

Dipl.-Wirtsch.-Ing.	Simone	Hothum	(seit	02/11)

Dr.	Ron	Janzon

Dr.	Gerda	Lambertz	

Dipl.-Holzwirt	Oliver	Pieper	(bis	12/11)	

Dr.	Mathias	Rehbein	

Dipl.-Holzwirt	Henrik	Schmidt	

Dipl.-Holzwirt	Jan	Schülke	(bis	08/11)	

Dipl.-Holzwirt	Fokko	Schütt	

Dipl.-Holzwirtin	Jördis	Sieburg-Rockel	(seit	11/11)	

Dr.	Vera	Steckel	(bis	07/11)	

Dipl.-Holzwirt	Olaf	Tackmann	(bis	10/11)

Dipl.-Holzwirt	Jonas	Vagt	(03/11	bis	07/11)

Jan	Wenker	MSc	(seit	03/11)

Dipl.-Holzwirt	Michael	Windt

Dipl.-Holzwirtin	Sigrid	Wrobel

außerplanmäßig	Uni	Hamburg:

Mayowa	Akeem	Azeez	MSc	(bis	09/11)	

Ali	Akrami	MSc	

Univ.	Prof.	Dr.-Ing.	Dr.	Marius	Barbu	(bis	09/11)	

Dipl.-Holzwirt	Jan	Benthien	

Dipl.-Ing.Valentina	Becerra	

Dipl.-Holzwirt	Jochem	Clemens	

Everilton	José	Cit	MSc	(seit	04/11)	

Dipl.-Holzwirt	Alexander	Deutschle	

Dipl.-Biologin	Marlen	Helbig	

Leila	Fathi	MSc	

Prof.	Dipl.-Holzwirtin	Katja	Frühwald	(bis	03/11)	

Mohsen	Bahmani	Joneghan	MSc	

Leila	Karami	MSc

Kim	Hong-Tang	MSc

Dipl.-Ing.	(FH)	Andreas	Kampe	

Dipl.-Holzwirt	Andreas	Klingberg	

Dr.	Silke	Lautner

Dr.	Andrea	Olbrich	(seit	06/11)		

Neda	Lotfi	Omran	MSc

Jakob	Potschun	MSc	(06/11)	

Kamyar	Salehi,	MSc	

Dr.	Jeong-Wook	Seo	(bis	05/11)	

Dr.	Katrin	Schwarz	

Dipl.-Holzwirt	Jan	Ole	Strüven	

Marya	Tabrizpour	MSc	(seit	5/11)	

Dipl.-Holzwirt	Olaf	Tackmann	(seit	12/10)	

Dipl.-Holzwirt	Jonas	Vagt	(seit	01/11)		

Dipl.-Holzwirt	Philip	Wenig

Dipl.-Holzwirt	Niko	Wischnewski	

Dong	Sheng	Wei	MSc	

Gäste:

Dipl.-Holzwirt	Heinrich	Ahl	(seit	10/11)	

Eoin	Butler	(Irland)	

Qi	Feng	(China)	(seit	09/11)	

Nuno	dos	Santos	(Portugal)	

Christian	Lanvermann	(Schweiz)	(06/11	bis	7/11)	

Sha	Liang	(China)	(seit	09/11)	

Dr.	Guna	Noldt	(Lettland)	

Prof.	Dr.	Carlos	Martin	Medina	(Kuba)	(bis	11/11)	

Diana	Carolina	Hoyos	Montoya	(seit	07/11)	

Maria	Inés	Placencia	Pena	MSc	(Ecuador)	(11/11	bis	12/11)	

Nanna	Bjerregaard	Pedersen	MSc	(Dänemark)	(05/11	bis	06/11)	

Maria	Inés	Placencia	Peúa	(Ecuador)	(seit	11/11)	

Dr.	Ramavartar	Meena		(Indien)	(bis	06/11)	

Dipl.-Ing.	Anika	Sievers	

Tobias	Stelzer	(seit	09/11)	

Siarhei	Uhlianets	MSc	(Weißrussland)	(09/11	bis	10/11)	

Dr.	Maxim	Yermoklin	(Weißrussland)	(09/11	bis	10/11)

Institut für Ökonomie der Forst- und Holzwirtschaft (OEF)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	PD	Dr.	Matthias	Dieter	

planmäßig	Thünen-Institut:

Dr.	Peter	Elsasser

Dipl.-Forstw.	Hermann	Englert	

Dipl.-Forstw.	Johannes-Gustav	Küppers	

Dr.	Jörg	Schweinle

Dr.	Björn	Seintsch

planmäßig	Uni	Hamburg:	

Univ.-Prof.	Dr.	Udo	Mantau

außerplanmäßig	Thünen-Institut:	

Dipl.-Forstw.	Kristin	Bormann	

Dipl.-Kfm.	Nils	Ermisch	MSc	

Dipl.-Sozialökonom	Niels	Janzen

Dipl.-Ing.	Landsch.-Planung	Margret	Köthke	
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Dr.	Bettina	Leischner	

Dipl.-Forstw.	Eva	Meier	

Anne	Rödl	MSc	

Ass.d.F.	Lydia	Rosenkranz	

Dr.	Holger	Weimar

Dipl.-Volksw.	Priska	Weller	(seit	04/11)	

Dipl.-Forstw.	Klaus	Zimmermann	(seit	01/11)

außerplanmäßig	Uni	Hamburg:	

Dipl.-Holzw.	Przemko	Döring	(seit	10/11)	

Tobias	Kloock	BSc	(seit	10/11)

Dipl.-Ing.	Holztechnik	Ulrike	Saal	MSc

Gäste:	

Ing.	Marta	Urbanova	(Tschechische	Republik)	(bis	01/11)

Institut für Weltforstwirtschaft (WFW)
Institutsleitung:	Univ.	Prof.	Dr.	Michael	Köhl

planmäßig:

Dr.	Georg	Becher	

Dipl.-Forstw.	Ulrich	Bick	

Dr.	Wolf-Ulrich	Kriebitzsch	(bis	09/11)	

Dr.	Joachim	Krug		

Dr.	Martin	Lorenz	

Dr.	Thomas	Schneider	

Dr.	Jobst-Michael	Schröder

außerplanmäßig:

Thomas	Baldauf	Msc	

Dipl.-Geoökol.	Christina	Broesike	(02/11	bis	06/11)	

Dipl.-Umw.	Wiss.	Britta	Eggers		

Dipl.-Forstw.	Richard	Fischer	

Dipl.-Biol.	Oliver	Granke	(bis	06/11)	

Sinan	Hagenah	MSc	

Rüdiger	Hildebrandt	MSc	(bis	04/11)	

Dr.	André	Iost	

Dr.	Raul	Köhler	

Dr.	Dierk	Kownatzki	

Dipl.-Holzw.	Jutta	Lax	

Dr.	Volker	Mues	

Konstantin	Olschofsky	MSc	

Dipl.-Holzw.	Daniel	Plugge	(bis	01/11)	

Dipl.-Ing.	agr.	Stefanie	Pöpken	

Dr.	Jutta	Poker	

Aziza	Rqibate	MSc	

Ass.	d.	F.	Kai	Timo	Schönfeld	(seit	09/11)	

Nico	Schumacher	MSc	(03/11	bis	04/11)	

Dipl.-Holzw.	Jörn	Struwe	(seit	03/11)

außerplanmäßig	Uni	Hamburg:

Dipl.-Forstw.	Stefan	Holzmann	(seit	07/11)	

Dr.		Bernhard	Kenter	

Manuela	Kenter	MSc	

Dipl.-Holzw.	Christoph	Leibing	(bis	09/11)	

Dipl.-Holzw.	Daniel	Plugge	(seit	02/11)

PhD	Jacques	Pollini	(seit	06/11)	

Gäste:	

Sheila	Zamora	Lopez	MSc	(Nicaragua)

Ha	Nguyen	MSc	(Vietnam)

Institut für Waldökologie und Waldinventuren (WOI)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Prof.	Dr.	Andreas	Bolte

planmäßig:

Dr.	Wolfgang	Beck	

Karsten	Dunger	

Dr.	Jürgen	Goretzki	

Petra	Hennig	

Dr.	Jürgen	Müller	

Dr.	Heino	Polley	

Dr.	Walter	Seidling	

Dipl.-Inform.	Thomas	Stauber	

Dr.	Frank	Tottewitz	

Dr.	Nicole	Wellbrock

außerplanmäßig:	

Sarah	Baum	

Anke	Benndorf	MSc	

Burkhard	Demant	

Dr.	Nadine	Eickenscheidt	(seit	06/11)	

Dr.	Uwe	Fischer	(bis	08/11)	

Dr.	Erik	Grüneberg	

Lutz	Hilbrig	MSC	

Juliane	Höhle	

Till	Kirchner	

Franz	Kroiher

Konrad	Lorenz	(seit	03/11)	

Alexander	Marks	(seit	02/11)

Ass.	d.	F.	Mirko	Neubauer	

Ass.	d.	F.	Matthias	Neumann

Dr.	Katja	Oehmichen	

Dr.	Thomas	Riedel	

Dr.	Horst	Ringe	

Dr.	Joachim	Rock	

Dipl.-Geogr.	Tanja	Sanders

Ass.	d.	F.	Frank	Schwitzgebel

Dr.	Wolfgang	Stümer	

Dr.	Daniel	Ziche

Gäste:	

Johannes	Brötz	(Italien)	(seit	08/11)

Institut für Forstgenetik (FG)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	PD	Dr.	Bernd	Degen

planmäßig:

Dr.	Jutta	Buschbom	

Dr.	Dietrich	Ewald

PD	Dr.	Matthias	Fladung	

Dr.	Birgit	Kersten	

Dr.	Heike	Liesebach	

Dr.	Mirko	Liesebach

Dipl.-Ing.	Gisela	Naujoks

Dipl.-Ing.	agr.	Volker	Schneck	

Dr.	Irmtraut	Zaspel	

Dr.	Georg	von	Wühlisch

außerplanmäßig:

Dr.	Regina	Becker	

Dr.	Aletta	Grimrath	

Dipl.-Biol.	Thomas	Guse	

Dr.	Céline	Jolivet	

Dipl.-Biol.	Ute-Katrin	Krakau	
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Dr.	Birte	Pakull

Dipl.-Ing.	Karin	Pfennig

Lasse	Schindler

Dr.	Hilke	Schröder	

Dr.	Kristina	Ulrich	

Mina-Merle	Voß

Gäste:

Dr.	Aki	Höltken	

Kazem	Mahdigholi	MSc	(Iran)	(10/11	bis	12/11)

Lucia	Atanet	Alia	MSc	(Spanien)	(seit	10/11)	

Inken	Michaelsen	BSc	(03/11	bis	07/11)

Ulrike	Hinz	(03/11	bis	06/11)

Stefanie	Thomsen	(03/11	bis	06/11)

Maike	Paulini	(04/11	bis	08/11)

Annemarie	Glöckner	BSc	(08/11	bis	10/11)	

Tobias	Brügmann	BSc	(04/11	bis	12/11)	

Jan-Peter	George	BSc	(Österreich)	(07/11	bis	09/11)	

Institut für Seefischerei (SF)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	Dr.	Gerd	Kraus

planmäßig:

Dipl.	Hydrometeorolog.	Anna	Akimova

Dr.	Eckhard	Bethke

Dr.	Ulrich	Damm	

Dr.	Ralf	Döring

Dr.	Heino	Fock

Prof.	Dr.	Joachim	Gröger

Dr.	Alexander	Kempf

PD	Dr.	Karl-Hermann	Kock

Dr.	Thomas	Neudecker

Dr.	Matthias	Schaber

Dr.	Anne	Sell

Dr.	Volker	Siegel

Dr.	Vanessa	Stelzenmüller

Dr.	Christoph	Stransky

Dr.	Gerd	Wegner

außerplanmäßig:

Dr.	Matthias	Bernreuther

Dr.	Jörg	Berkenhagen

Dr.	Boris	Cisewski	(seit	10/11)

Dipl.-Ökonom	Michael	Ebeling

Dipl.-Geologin	Olga	Goni	(seit	11/11)

Dr.	Marc	Hufnagl	(seit	12/11)

Dr.	Katharina	Jantzen,

Dr.	Friedmann	Keyl	(seit	09/11)

Dr.	Matthias	Kloppmann

Dipl.-Biol.	Kay	Panten

Dr.	Nikolaus	Probst

Dr.	Norbert	Rohlf

Sarah	Simons	MSc	(seit	08/11)

Dipl.-Biol.	Katharina	Schulte

Dr.	Torsten	Schulze

Dipl.-Biol.	Jens	Ulleweit

Gäste:

PhD-Studentin	Ingrid	Kelling	(Großbritannien)	(bis	11/11)	

Mohammad	Khosravizadeh	(Iran)	(seit	10/11)

Institut für Fischereiökologie (FOE)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	PD	Dr.	Reinhold	Hanel

planmäßig:

Prof.	Dr.	Ulfert	Focken

Dr.	Michael	Haarich

Dr.	Ulrike	Kammann

Dipl.-Phys.	Günter	Kanisch

Dr.	Thomas	Lang

Dr.	Jochen	Trautner

Dipl.-Biol.	Michael	Vobach

Dr.	Klaus	Wysujack

außerplanmäßig:

Dipl.-Biol.	Malte	Damerau

Dipl.-Biol.	Marko	Freese	(seit	02/11)

Dipl.-Biol.	Nicolai	Fricke

Dipl.-Agrarbiol.	Dominique	Lorenz

Dipl.-Ing.	Natascha	Michel	(seit	12/11)

Dr.	Florian	Nagel	(bis	02/11)

Dipl.-Biol.	Jan-Dag	Pohlmann	(seit	02/11)

Dr.	Ulrich	Rieth	(bis	08/11)

Dipl.-Biol.	Sophia	Schubert	(seit	12/11)

Gäste:

Dipl.-Biol.	Sebastian	Hudjetz	(10/11	bis	11/11)

Emilia	Katarzyna	Jankowska	(Polen)	(12/11)

Dipl.-Biol.	Carsten	Krome	(Großbritannien)	(05/11	bis	12/11)

Dr.	Aleksandras	Rybakovas	(Litauen)	(08/11	bis	09/11	u.	12/11)

Hanno	Slawski	MSc	(01/11	bis	03/11	

Dipl.-Biol.	Tim	Kevin	Sobotta	(11/11	bis	12/11)

Marta	Szubska	(Polen)	(12/11)

Institut für Ostseefischerei (OSF)
Institutsleitung:	Dir.	u.	Prof.	PD	Dr.	Cornelius	Hammer

planmäßig:

Dipl.-Biol.	Martina	Bleil	

Dr.	Uwe	Böttcher	

Dr.	Christian	von	Dorrien	

Dr.	Tomas	Gröhsler

Dr.	Sandra	Kube	

Dipl.-Ing.	Bernd	Mieske

Dipl.-Math.	Rainer	Oeberst	

Dr.	Daniel	Stepputtis	

Dipl.-Biol.	Harald	Wienbeck	

Dr.	Christopher	Zimmermann

außerplanmäßig:	

Dr.	Kristina	Bartz

Dipl.-Biol.	Ulrich	Berth	

Dipl.-Geol.	Christian	Grieger	(seit	12/11)

Dipl.-Biol.	Dr.	rer	nat.	Marko	Herrmann	(bis	03/11)

Dipl.-Biol.	Paul	Kotterba	(0,5)

Dr.	Uwe	Krumme	(seit	08/11)

Dr.	Bente	Limmer	

Dr.	Tanja	Miethe	

Dr.	Daniel	Oesterwind

Dipl.-Biol.	Matthias	Paulsen		

Dr.	Patrick	Polte	

Dipl.-Biol.	Norbert	Schultz	

Dr.	Harry	Strehlow

Dr.	Andres	Velasco
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Forschung

Leistungsdaten der Thünen-Institute

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Drittmittel Publikationen	(Anzahl)

A
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l  
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st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l

so
ns

ti
ge

  
St

el
le

n 
- V

ZÄ

verausgabte Mittel in 1000 Euro insgesamt
Aufsätze in referierten  

Zeitschriften

absolut pro Wiss-PlSt** absolut pro Wiss-PlSt** absolut pro Wiss-PlSt**

LR 15 22 1.278 86,4 184 12,4 16 1,1

BW 14 20 821 58,6 96 6,9 8 0,6

MA 12 6 163 13,6 45 3,8 7 0,6

AB 14 34 1.316 97,5 82 6,1 27 2,0

BD 7 8 270 38,6 36 5,1 19 2,7

AK 13 39 2.675 209,0 67 5,2 41 3,2

OEL 10 38 538 56,6 120 12,6 17 1,8

HTB 11 26 571 51,9 137 12,5 38 3,5

OEF 7 9 280 40,0 36 5,1 2 0,3

WFW 6 15 793 132,2 39 6,5 7 1,2

WOI 11 21 564 51,3 43 3,9 7 0,6

FG 11 19 1.139 103,5 59 5,4 28 2,5

SF 15 16 2.573 167,1 73 4,7 33 2,1

FOE 9 13 138 15,3 30 3,3 19 2,1

OSF 11 11 436 39,6 11 1,0 7 0,6

Insgesamt 165 296 13.555 82,2 1.058 6,4 276 1,7

*			Stand:	31.12.2011
**	pro	Wissenschaftler/Wissenschaftlerinnen-Planstelle
VZÄ	=	Vollzeitäquivalente
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Leistungsdaten der Thünen-Institute

Politikberatung

Institut/
Einrich-
tung

Wiss. Personal* erledigte Aufträge für das BMELV und andere Bundeseinrichtungen

A
nz

ah
l  

Pl
an

st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l

so
ns

ti
ge

  
St

el
le

n 
- V

ZÄ

Anzahl Aufträge Aufwand in Personentagen

schriftlich
(Stellunggnahmen,		
Gutachten,	Berichte	etc.) Sitzungsteilnahmen

schriftlich
(Stellunggnahmen,		
Gutachten,	Berichte	etc.) Sitzungsteilnahmen

absolut
pro 

Wiss-PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 15 22 27 1,8 23 1,6 603 40,7 52 3,5

BW 14 20 34 2,4 30 2,1 859 61,3 103 7,4

MA 12 6 27 2,3 17 1,4 221 18,4 67 5,6

AB 14 34 36 2,7 27 2,0 166 12,3 132 9,7

BD 7 8 11 1,6 0 0,0 58 8,3 0 0,0

AK 13 39 18 1,4 15 1,2 981 76,6 56 4,4

OEL 10 38 26 2,7 4 0,4 31 3,2 11 1,2

HTB 11 26 24 2,2 48 4,4 77 7,0 185 16,8

OEF 7 9 51 7,3 8 1,1 185 26,4 28 4,0

WFW 6 15 18 3,0 10 1,7 258 43,0 39 6,5

WOI 11 21 49 4,5 25 2,3 291 26,5 109 9,9

FG 11 19 14 1,3 25 2,3 93 8,5 145 13,2

SF 15 16 57 3,7 108 7,0 142 9,2 868 56,4

FOE 9 13 62 6,9 78 8,7 248 27,5 234 26,0

OSF 11 11 39 3,5 76 6,9 52 4,7 285 25,9

Insgesamt 165 296 493 3,0 494 3,0 4.262 25,8 2.314 14,0

*			Stand:	31.12.2011
**	pro	Wissenschaftler/Wissenschaftlerinnen-Planstelle
VZÄ	=	Vollzeitäquivalente

Sonstige Gutachten

Institut/
Einrichtung

Habilitationen Dissertationen Diplomarbeiten
Zeitschriften-

artikel
Projekte Sonstige

LR - 1 3 12 3 20

BW - - 2 9 - 15

MA - - - 9 - 58

AB - 1 - 15 2 80

BD - 4 - 68 99 5

AK 1 3 - 31 12 -

OEL - - 4 2 - -

HTB - 9 28 77 13 -

OEF - - 5 22 5 1

WFW - - 14 3 1 4

WOI - 1 - 24 3 15

FG - - 2 45 5 1

SF - 5 4 30 3 3

FOE - 2 3 33 3 -

OSF - - 1 14 4 2

Insgesamt 1 26 66 394 153 204
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Leistungsdaten der Thünen-Institute

Vorträge und Veranstaltungen

Insti-
tut/
Einrich-
tung

Wiss. Personal* Vorträge ausgerichtete Veranstaltungen

A
nz

ah
l  

Pl
an

st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l  

so
ns

ti
ge

  
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international insgesamt national international

absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 15 22 130 8,8 104 7,0 26 1,8 9 0,6 6 0,4 3 0,2

BW 14 20 110 7,9 53 3,8 57 4,1 6 0,4 2 0,1 4 0,3

MA 12 6 30 2,5 19 1,6 11 0,9 3 0,3 0 0,0 3 0,3

AB 14 34 83 6,1 53 3,9 30 2,2 5 0,4 5 0,4 0 0,0

BD 7 8 41 5,9 25 3,6 16 2,3 4 0,6 3 0,4 1 0,1

AK 13 39 66 5,2 36 2,8 30 2,3 5 0,4 3 0,2 2 0,2

OEL 10 38 80 8,4 64 6,7 16 1,7 5 0,5 2 0,2 3 0,3

HTB 11 26 124 11,3 41 3,7 83 7,5 10 0,9 3 0,3 7 0,6

OEF 7 9 40 5,7 29 4,1 11 1,6 0 0,0 0 0,0 0 0,0

WFW 6 15 73 12,2 15 2,5 58 9,7 11 1,8 0 0,0 11 1,8

WOI 11 21 73 6,6 56 5,1 17 1,5 8 0,7 1 0,1 7 0,6

FG 11 19 50 4,5 21 1,9 29 2,6 5 0,5 1 0,1 4 0,4

SF 15 16 75 4,9 12 0,8 63 4,1 18 1,2 2 0,1 16 1,0

FOE 9 13 24 2,7 12 1,3 12 1,3 2 0,2 1 0,1 1 0,1

OSF 11 11 53 4,8 25 2,3 28 2,5 3 0,3 1 0,1 2 0,2

Insge-
samt

165 296 1.052 6,4 565 3,4 487 3,0 94 0,6 30 0,2 64 0,4

*			Stand:	31.12.2011
**	pro	Wissenschaftler/Wissenschaftlerinnen-Planstelle
VZÄ	=	Vollzeitäquivalente



106 Jahresbericht	2011

Leistungsdaten der Thünen-Institute

Kooperationen

Institut/
Einrich-
tung

Wiss. Personal* Kooperationspartner Lehrtätigkeit

A
nz

ah
l 

Pl
an

st
el

le
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- V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit 
Lehraufträgen akad. Gutachten ***

absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt** absolut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 15 22 70 4,7 44 3,0 26 1,8 5 0,3 39 2,6

BW 14 20 99 7,1 19 1,4 80 5,7 0 0,0 26 1,9

MA 12 6 139 11,6 19 1,6 120 10,0 2 0,2 67 5,6

AB 14 34 60 4,4 44 3,3 16 1,2 6 0,4 98 7,3

BD 7 8 25 3,6 16 2,3 9 1,3 5 0,7 176 25,1

AK 13 39 61 4,8 35 2,7 26 2,0 3 0,2 47 3,7

OEL 10 38 46 4,8 24 2,5 22 2,3 3 0,3 6 0,6

HTB 11 26 73 6,6 29 2,6 44 4,0 12 1,1 127 11,5

OEF 7 9 38 5,4 25 3,6 13 1,9 3 0,4 33 4,7

WFW 6 15 91 15,2 12 2,0 79 13,2 4 0,7 22 3,7

WOI 11 21 34 3,1 27 2,5 7 0,6 8 0,7 43 3,9

FG 11 19 114 10,4 37 3,4 77 7,0 3 0,3 53 4,8

SF 15 16 14 0,9 10 0,6 4 0,3 5 0,3 45 2,9

FOE 9 13 59 6,6 18 2,0 41 4,6 2 0,2 41 4,6

OSF 11 11 14 1,3 10 0,9 4 0,4 5 0,5 21 1,9

Insge-
samt

165 296 937 5,7 369 2,2 568 3,4 66 0,4 844 5,1

*					Stand:	31.12.2011
**			pro	Wissenschaftler/Wissenschaftlerinnen-Planstelle
***	Gutachten	für	Habilitationen,	Dissertationen,	Diplomarbeiten,	Zeitschriftenartikel,	Projekte…
VZÄ	=	Vollzeitäquivalente
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Leistungsdaten der Thünen-Institute

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften und Zeitschriften

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Anzahl mitarbeitende Personen in 
wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 

und Zeitschriften
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A
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absolut pro Wiss-PlSt*

LR 15 22 5 0,3

BW 14 20 9 0,6

MA 12 6 6 0,5

AB 14 34 11 0,8

BD 7 8 4 0,6

AK 13 39 4 0,3

OEL 10 38 4 0,4

HTB 11 26 17 1,5

OEF 7 9 6 0,9

WFW 6 15 5 0,8

WOI 11 21 7 0,6

FG 11 19 9 0,8

SF 15 16 22 1,4

FOE 9 13 11 1,2

OSF 11 11 4 0,4

Insgesamt 165 296 124 0,8

0,8*			Stand:	31.12.2011
**	pro	Wissenschaftler/Wissenschaftlerinnen-Planstelle
VZÄ	=	Vollzeitäquivalente
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Leistungsdaten der Thünen-Institute

Ausgerichtete Veranstaltungen - national

Datum Titel der Veranstaltung
Veranstaltungs-
ort

ausrichtendes 
Institut

27.01. Ländliche	Entwicklung	ab	2014	–	Sprung	in	die	Zukunft? Berlin LR

01.02. agri	benchmark	Deutschland	2011,	Workshop	 Braunschweig BW

16.02. Pilotbetriebe,	Workshop Trenthorst

16.02. Gesellschaft	für	konservierende	Bodenbearbeitung	(GKB),	Jahreskongress Braunschweig AB

17.	bis	18.02. 3.	Biokraftstoffsymposium Coburg AB

23.02. Biogasforum	Niedersachsen,	Plenarsitzung	2011 Braunschweig AB

25.	bis	26.03. Geschichte	der	Meeresforschung,	29.	Sitzung	des	Arbeitskreises	 Berlin SF

12.	bis	13.04. Monitoring	der	Biologischen	Vielfalt	im	Agrarbereich Braunschweig BD

28.04. Interdisziplinäres	Forschungssymposion	Umweltethik:	Modelle	und	Normen	der	agrarrelevanten		
Klimaforschung

Braunschweig AK

05.	bis	06.05. Gesellschaft	für	Evaluation	e.V.	(DeGEval),	Frühjahrsworkshop,	Arbeitskreis	Strukturpolitik:		
Regionale	Entwicklung	durch	Kooperation	und	Netzwerke?

Coesfeld LR

11.05. Land	Use,	Land-Use	Change	and	Forestry	(LULUCF),	Nationales	Koordinierungstreffen,	Berichterstattung Braunschweig AK

14.05. Fish	Migration	Day,	Workshop:	Wanderfische	in	Norddeutschland	-	Status,	Probleme,	Projekte	 Hamburg FOE

20.05. SpeedBreed,	Projekttreffen Großhansdorf FG

25.	bis	26.05. Klimawandel	und	Auswirkungen	auf	die	Landwirtschaft	in	Deutschland	-	was	wissen	wir	zu	diesem	Thema? Braunschweig LR

31.05. Runder	Tisch	Fischerei Rostock OSF

08.06. Auftaktveranstaltung	bundesweiter	Stakeholderprozess	-	CC-LandStraD Berlin LR

16.	bis	17.06. Akademie	für	Raumforschung	und	Landesplanung	(ARL)-Kongress:	Raumentwicklung	in	Europa	2020		
Miteinander	–	Füreinander	–	Gegeneinander

Bremen LR

24.06. Gütegemeinschaft	Holzbau	Ausbau	Dachbau	e.V.,	Seminar Hamburg HTB

24.	bis	25.08. BERBION-Symposium:	Die	Stadt	der	Zukunft Hamburg HTB

30.08. Geries	Ingenieure,	2.	Arbeitskreissitzung	N2/Ar-Projekt	/NLWKN Braunschweig AK

20.	bis	21.09. Treffen	der	nationalen	Zentren	der	wirkungsbezogenen	Aktivitäten	unter	der	Genfer	Luftreinhaltekonvention Braunschweig BD

26.	bis	27.09. Datenqualität	im	Intensiven	Forstlichen	Umweltmonitoring,	Workshop Berlin WOI

06.10. Gründungsveranstaltung	für	einen	regionalen	Arbeitskreis	der	Gesellschaft	für		
konservierende	Bodenbearbeitung	(GBK)

Schmelz AB

27.10. Aktivitäten	nichtlandwirtschaftlicher	und	überregional	ausgerichteter	Investoren	auf	dem		
landwirtschaftlichen	Bodenmarkt,	Workshop

Berlin LR,	BW

15.11. Technik	und	Management	von	Bewässerungsverfahren,	Forum	2	 Hannover AB

18.11. Geschichte	der	Meeresforschung,	30.Sitzung	des	Arbeitskreises	 Kiel SF

18.11. Tag	der	Holzwirtschaft	2011 Hamburg HTB

11.12. Zur	Rolle	des	Ökologischen	Landbaus	für	die	Weiterentwicklung	des	Agrarsektors Trenthorst OEL

15.12. FACE-Symposium:	Transpiration	von	C4-Pflanzen	unter	erhöhter	CO2-Konzentration Braunschweig BD
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Leistungsdaten der Thünen-Institute

Datum Titel der Veranstaltung
Veranstaltungs-
ort

ausrichtendes
Institut

24.	bis	26.01. Re-review	of	the	Ruegen	Herring	Larvae	Survey Rostock OSF

07.	bis	09.02. Internationale	Bioland-vTI-Schweinetagung Würzburg OEL

21.02. Western	Baltic	Herring	Recruitment	Ecology,	Workshop Rostock OSF

21.	bis	25.02. ICES	Working	Group	on	Integrated	Assessments	of	the	North	Sea	(WGINOSE) Hamburg SF

22.	bis	23.02. EU	Monitoring	and	Evaluation	of	Spatially	Managed	Areas	(MESMA)	WP2,	Meeting Hamburg SF

22.	bis	23.02. Internationale	Bioland-vTI-Geflügeltagung Rostock OEL

01.	bis	03.03. International	Tropical	Timber	Organization	(ITTO),	Workshop:	Project	Timber	Tracking	in	Africa	 Hamburg FG

14.	bis	23.03. Cocowood	Processing,	Workshop	 Samarng,	
Indonesien

HTB

21.	bis	24.03. International	Tropical	Timber	Organization	(ITTO),	Workshop	Project	Timber	Tracking	in	Africa	 Yaoundé,	Kamerun FG

22.	bis	25.03. ICES	Working	Group	for	Marine	Planning	and	Coastal	Zone	Management	(WGMPCZM) Hamburg SF

28.03.	bis	01.04. Greenhouse	Gas-Europe,	Annual	Meeting	2011 Braunschweig AK

05.04. Improvement	of	Economic	Sustainability	of	Natural	Forest	Management	in	Nepal,	Kick-off	Workshop Kathmandu,	Nepal WFW

07.	bis	10.04. Gesellschaft	für	Wildtier-	und	Jagdforschung	e.V.:	Populationsökologie	von	Raubsäugerarten,		
Internationale	Tagung	

Camp	Reinsehlen WOI

11.	bis	14.04. Fungi	and	Beetles	in	Buildings	on	Island	of	Baltic	Sea	(FaBBi),	Workshop	 Tallinn,	Estland HTB

11.	bis	15.04. ICES	Working	Group	on	Mackerel	and	Horse	Mackerel	Egg	Surveys	(WGMEGS) San	Sebastian,	
Spanien

SF

27.	bis	29.04. European	Dairy	Farmers	(EDF	STAR),	Treffen Frankfurt BW

28.04.	bis	04.05. ICES	Arctic	Fisheries	Working	Group	(AFWG) Hamburg SF

02.	bis	04.05. Agri	Food	Projection	for	EU	Member	States	(AGMEMOD),	Workshop Braunschweig MA

15.	bis	19.05. International	Co-operative	Programme	(ICP)	Forests,	27th	Task	Force	Meeting Kopenhagen,	
Dänemark

WFW

16.	bis	18.05 20th	World	Outlook	Conference Braunschweig MA

16.	bis	20.05. Fish	Reproduction	and	Fisheries Vigo,	Spanien SF

20.	bis	24.05. Scientific,	Technical	and	Economic	Committee	for	Fisheries	(STECF):	Multi-Annual	Management	Plans	-	Part	II Hamburg SF

24.	bis	25.05. Land	Use,	Land-Use	Change	and	Forestry	(LULUCF),	International	Expert	Workshop Braunschweig AK

26.	bis	27.05. Internationaler	Convention	on	International	Trade	in	Endangered	Species	(CITES),	Workshop	 Hamburg HTB

02.	bis	17.06. Northwest	Atlantic	Fisheries	Organization	(NAFO),	Scientific	Council	Meeting Braunschweig SF

05.	bis	09.06. Fungi	and	Beetles	in	Buildings	on	Island	of	Baltic	Sea	(FaBBi),	Workshop	 Visby,	Schweden HTB

06.	bis	10.06. ICES	Working	Group	on	Beam	Trawl	Surveys	(WGBEAM) Hamburg SF

12.	bis	16.06. agri	benchmark,	Cash	Crop	Conference Middelfart,	
Dänemark

BW

15.	bis	17.06. ALU-Tool	und	Erfassen	von	nutzbaren	Daten	für	die	THG	Berichterstattung	bzgl.	Wald,	Training-Workshop	 Lusaka,	Sambia WOI

15.	bis	22.06. agri	benchmark,	Beef	and	Sheep	Conference Semmering/Wien,	
Österreich

BW

20.	bis	21.06. Organisation	for	Economic	Co-operation	and	Development	(OECD),	Workshop:	Evaluation	of		
Agri-Environmental	Policies

Braunschweig LR

20.	bis	22.06. ALU-Tool	und	Erfassen	von	nutzbaren	Daten	für	die	THG	Berichterstattung	bzgl.	Wald,		
Training-Workshop	

Lilongwe,	Malawi WOI

21.06. Forset	Monitoring	(FutMon),	Final	Workshop Brüssel,	Belgien WFW

27.	bis	29.06. European	Association	of	Fisheries	Economists,	20.	Tagung Hamburg SF

28.06. Improvement	of	Economic	Sustainability	of	Natural	Forest	Management	in	Vietnam,	Status	Workshop Hanoi,	Vietnam WFW

04.	bis	08.07. Scientific,	Technical	and	Economic	Committee	for	Fisheries	(STECF-DCF):	Allocation	of	Economic	Data	at	
Disaggregated	Level,	Workshop

Hamburg SF

Ausgerichtete Veranstaltungen - international
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Datum Titel der Veranstaltung
Veranstaltungs-
ort

ausrichtendes 
Institut

07.07. From	Forest	to	Town:	Linking	Sustainable	Forest	Management	and	Wood	Architecture Hamburg WFW

18.	bis	22.07. Fungi	and	Beetles	in	Buildings	on	Island	of	Baltic	Sea	(FaBBi),	Workshop	 Ruhnu,	Estland HTB

27.	bis	29.07. ALU-Tool	und	Erfassen	von	nutzbaren	Daten	für	die	THG	Berichterstattung	bzgl.	Wald,		
Training-Workshop	

Pretoria,	Südafrika WOI

22.08. Wald	und	Klima	-	MPI	Meteorologie Hamburg WFW

22.	bis	24.08. Landesexzellenzinitiative	(LEXI),	Summer	School Hamburg HTB

30.08. European	Global	Trade	Analysis	Project	(GTAP)	modelers,	Meeting Zürich,	Schweiz MA

06.	bis	09.09. ICES	Study	Group	on	VMS	Data,	its	Storage,	Sccess	and	Tools	for	Analysis	(SGVMS) Hamburg SF

14.	bis	16.09. Gesellschaft	für	Evaluation	(DeGEval),	Jahrestagung:	Partizipation	in	Strukturfonds	und	ELER	–	die	Idee	
und	die	Realität	der	Begleitausschüsse

Linz,	Österreich LR

19.	bis	23.09. ICES-Jahrestagung:	Theme	Session	A	(Co-convenor) Danzig,	Polen SF

25.	bis	29.09. 12.	European	Ecological	Federation	(EEF)	Congress:	Impacts	of	Climate	Change	Mitigation	Measures	on	
Biodiversity	and	Ecosystem	Service

Avila,	Spanien BD

26.	bis	29.09. Common	Agricultural	Policy	Regionalised	Impact	-	the	Rural	Development	Dimension	(CAPRI-RD),		
Training	Workshop

Braunschweig LR

26.	bis	30.09. Regional	Coordination	Meeting	on	the	North	Sea	and	Eastern	Arctic	(RCM	NS&EA) Hamburg SF

29.	bis	30.09. Ginkgo-Meeting Hamburg WFW

03.	bis	07.10. ICES	Working	Group	on	Fish	Ecology	(WGFE) Hamburg SF

10.	bis	11.10. Monitoring	and	Evaluation	of	Spatially	Managed	Marine	Areas	(MESMA	WP2),	Revision	Meeting London,		
Großbritannien

SF

17.10. China	Education	und	Training	Seminar Hamburg WFW

24.10. International	Co-operative	Programme	(ICP)	Forests,	Modelling	Workshop Hamburg WFW

25.	bis	26.10. International	Co-operative	Programme	(ICP)	Forests,	Annual	Meeting	Programme	Co-ordinating	Group	(PCG) Hamburg WFW

02.	bid	04.11. ALU-Tool	und	Erfassen	von	nutzbaren	Daten	für	die	THG	Berichterstattung	bzgl.	Wald,		
Training-Workshop	

Windhoek,	Namibia WOI

03.	bis	05.11. Wood	Science	and	Engineering	in	the	3rd	Millenium,	8th	Edition	of	International	Conference Brasov,	Rumänien HTB

04.11. Improvement	of	the	Economic	Sustainability	of	Natural	Forest	Management,	Kick-off	Workshop Paramaribo,	Suri-
name

WFW

07.	bis	08.11. Forstpflanzenzüchtung,	Workshop Berlin FG

07.	bis	09.11. ALU-Tool	und	Erfassen	von	nutzbaren	Daten	für	die	THG	Berichterstattung	bzgl.	Wald,	
Training-Workshop	

Gaborone,	
Botsuana

WOI

10.	bis	12.11. Datengenerierung	bezüglich	Landnutzung,	Technisches	Treffen Pretoria,	Südafrika WOI

14.11. International	Tropical	Timber	Organization	(ITTO)	conference:	Timber-tracking	methods		
based	on	DNA-markers	and	stable	isotopes

La	Antigua,	
Guatemala

FG

15.	bis	17.11. Biological	Effects	of	Anthropogenic	Chemical	Stress	(BEAST),	2nd	General	Conference Tallinn,	Estland FOE

24.	bis	25.11. International	Tropical	Timber	Organization	(ITTO)	conference:	Timber-tracking	methods		
based	on	DNA-markers	and	stable	isotopes

Frankfurt BW

05.	bis	08.12. Internationale	Schaf-	und	Ziegentagung Freiburg OEL

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Veranstaltungen



111Jahresbericht	2011

Leistungsdaten der Thünen-Institute

Wissenschaftliche Kooperationen mit Forschungseinrichtungen

Universitäten/Hochschulen national

Universität/Hochschule Ort Institute

RWTH	Aachen Aachen FOE

Freie	Universität	Berlin Berlin BW,	OEL

HU	Berlin Berlin LR,	BW,	AB,	AK,	WOI

TU	Berlin Berlin LR,	OEF,	WOI

Uni	Bielefeld Bielefeld BD,	FG

Uni	Bochum Bochum LR,	AB

Uni	Bonn Bonn LR,	BW,	MA,	AB,	BD,	
AK,	OEL

TU	Braunschweig Braunschweig AB,	BD,	HTB,	FG

Uni	Bremen Bremen FOE

Hochschule	Bremerhaven Bremerhaven SF

Hochschule	Coburg Coburg AB

TU	Cottbus Cottbus WFW,	FG

TU	Darmstadt Darmstadt HTB

TU	Dortmund Dortmund AB

HTW	Dresden Dresden LR,	OEL

TU	Dresden Dresden AK,	HTB,	OEF,	WOI,	FG

FH	Eberswalde Eberswalde WOI

Uni	Frankfurt Frankfurt/Main LR

Uni	Freiburg Freiburg OEF

Leibniz-Institut	für	Pflanzen-
genetik	und	Kulturpflanzen-
forschung	(IPK)

Gatersleben FG

Uni	Gießen Gießen LR,	BW,	MA,	BD,	OEL,	
HTB,	OEF,	FG

Uni	Göttingen Göttingen LR,	BW,	MA,	AB,	BD,	
AK,	OEL,	OEF,	WFW,	
WOI,	FG

Uni	Greifswald Greifswald WFW

Uni	Halle Halle LR,	AB,	BD,	AK,	OEL,	
HTB,	OEF,	FG

Hochschule	für	Angewandte	
Wissenschaften	(HAW)

Hamburg HTB

TU	Hamburg-Harburg Hamburg AB,	HTB

Uni	Hamburg Hamburg OEF,	WFW,	FG,	SF,	OSF

FH	Hannover Hannover OEL

TiHo	Hannover Hannover BW,	AB

Uni	Hannover Hannover BW,	AB,	BD,	AK,	OEL,	
HTB,	OEF,	SF

Uni	Heidelberg Heidelberg AK

Uni	Hohenheim Hohenheim BW,	AB,	AK,	FG,	FOE

Uni	Jena Jena AK,	FG

TU	Kaiserslautern Kaiserslautern HTB,	OEF

Universität/Hochschule Ort Institute

Karlsruher	Institut	für		
Technologie	(KIT)

Karlsruhe MA

Uni	Karslruhe Karlsruhe AB,	HTB,	FG

Uni	Kassel Kassel MA,	AB,	AK,	OEL,	OEF,	
WFW

FH	Kiel Kiel SF

Uni	Kiel Kiel LR,	AB,	BD,	AK,	OEL,	
FG,	OSF

Uni	Leipzig Leipzig AB

Uni	Lüneburg Lüneburg WFW

Uni	Magdeburg Magdeburg AB

Uni	Marburg Marburg WFW,	FG

TU	München München LR,	MA,	AB,	BD,	AK,	
OEL,	FG

Uni	Münster Münster LR,	OEF,	FG

FH	Neubrandenburg Neubrandenburg AB

FH	Osnabrück Osnabrück AB

Uni	Paderborn Paderborn HTB

Uni	Potsdam Potsdam FG

FH	Kiel Rendsburg AB

Uni	Rostock Rostock LR,	AB,	AK,	OEL,	WOI,	
SF,	OSF

FH	Soest Soest AB

Uni	Stuttgart Stuttgart LR,	AB,	AK

Uni	Trier Trier BD

Hochschule	Weihenstephan-
Triesdorf

Triesdorf LR,	AB,	AK,	OEL

Uni	Würzburg, Würzburg BD

Universitäten/Hochschulen international

Universität/Hochschule Land Institute

Universidad	Buenos	Aires Argentinien BW,	FG

Charles	Sturt	University,	Orange	
(NSW)

Australien BW

University	of	Adelaide Australien FG

University	of	Melbourne Australien FG

University	of	New	England,	Armidale Australien BW

Freie	Universität	Brüssel Belgien HTB,	FG

Uni	Gent Belgien FG

Universite	Catholique	de	Louvain,	
Leuven

Belgien BW,	MA,	AB,	AK,	
WFW
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Universität/Hochschule Land Institute

Universiteit	Antwerpen Belgien AK

University	of	Liege Belgien MA,	FG

Forestry	University	of	Banja	Luka Bosnien	und	
Herzegowina

FG

Universidad	Sao	Paulo Brasilien BW

University	of	National	and	World	
Economy,	Sofia

Bulgarien LR,	WFW

Universidad	de	Concepción Chile HTB

China	Agricultural	University,	Beijing China BW,	AB

Chinese	Academy	of	Forestry,	Beijing China FG

Hebei	Landwirtschaftliche	Universität,	
Baoding

China FG

Northeast	Forestry	University,	Harbin China HTB

Yunnan	Academy	of	Forestry,	Kunming China WFW

Zhejiang	University,	Hangzouh China MA

Technical	University	of	Denmark,	
Kopenhagen,	Charlottenlund,	
Lyngby,	Risoe

Dänemark AK,	FOE,	OSF

University	of	Aarhus Dänemark MA,	OEL,	FOE

University	of	Copenhagen,	Hørsholm Dänemark MA,	HTB,	FG

Estonian	University	of	Life	Sciences,	
Tartu

Estland BW,	MA,	HTB,	FG,	
FOE

Aalto	University	of	Technology,	
Helsinki

Finnland HTB

University	of	Helsinki Finnland LR,	AK,	OEL,	WFW

University	of	Oulu Finnland FG

Cemagref,	Domaine	Universitaire,		
St	Martin	d'Hères

Frankreich WFW

Université	de	Perpignan Frankreich LR

Université	Paul	Sabatier,	Toulouse Frankreich FG

Aristotle	University	of	Thessaloniki Griechenland LR

National	and	Kapodistrian	University	
of	Athens,	Athen

Griechenland MA

University	of	Patras Griechenland LR

Aberystwyth	University Großbritannien MA

Aston	University,	Birmingham Großbritannien HTB

Bangor	University Großbritannien FOE

Cranfield	University,	Cranfield Großbritannien MA,	AB

Harper	Adams	University	College,	
Shropshire

Großbritannien OEL

Newcastle	University Großbritannien MA

Scottish	Agricultural	College,	
Edingburgh

Großbritannien LR,	MA,	OEL

Univeristy	of	Reading Großbritannien MA

University	of	Aberdeen Großbritannien MA,	FOE

University	of	Cambridge Großbritannien BW

University	of	East	Anglia,	Norwich Großbritannien AK

University	of	Edingburgh Großbritannien AK

University	of	Gloucestershire Großbritannien LR

University	of	Kent,	Canterbury Großbritannien MA

University	of	Leeds Großbritannien MA

University	of	Manchester Großbritannien AB

University	of	Oxford Großbritannien FOE

University	of	St.	Andrews Großbritannien AB

Universität/Hochschule Land Institute

University	of	Sterling Großbritannien FOE

University	of	Warwick Großbritannien LR

Sebelas	Maret	University,	Surakarta Indonesien AB

Technical	Academia	Pika,	Semarang Indonesien HTB

Gorgan	University	of	Agricultural	
Sciences	and	Natural	Resources

Iran AB

Universität	Teheran Iran HTB

Queen's	University	of	Belfast,	Belfast Irland MA

Trinity	College	Dublin Irland BD,	OEL,	HTB

University	College	of	Cork Irland MA,	BD

University	of	Haifa Israel MA

Agricultural	Engineering	University	
of	Bologna

Italien MA,	OEL

Poly	Technic	University	of	Marche,	
Arcona

Italien MA

Università	Cattolica	del	Sacro	Cuore,	
Mailand,	Piacenza

Italien LR,	MA

Università	degli	studi	del	Molise Italien WFW

Università	degli	studi	del	Trento Italien MA

Università	degli	studi	Mediterranea	a	
Reggio	Calabria

Italien OEL

Università	della	Tuscia,	Viterbo Italien AK

Università	di	Catania	de	Salvo Italien FOE

Università	di	Padova,	Agripolis Italien BD,	OEF

Università	di	Sassari Italien MA

Università	di	Torino Italien MA

Universität	Pisa Italien BD

University	of	Tokyo Japan FOE

University	of	Alberta,	Edmonton Kanada BW

University	of	Lethbridge Kanada BW

University	of	Saskatoon Kanada BW

Universidad	del	Valle,	Cali Kolumbien BD

Chungbuk	National	University Korea AK

University	of	Zagreb Kroatien MA,	FG

University	of	Latvia,	Riga Lettland FG

University	Vilnius Litauen FOE

University	of	Antananarivo Madagaskar WFW

University	of	Toliara Madagaskar WFW

Ss.	Cyril	and	Methodius	University,	
Skopje

Mazedonien MA,	WFW

Universidad	Autonoma	de	Chihuahua Mexiko BW

Tribuvan	University	Nepal,	Pokhara Nepal OEF,	WFW

University	of	the	Autonomous		
Regions	of	the	Nicaraguan	Caribbe-
an	Coast	(URACCAN),	Managua

Nicaragua WFW

Twente	University,	Enschede Niederlande HTB

Universität	Eindhoven Niederlande HTB

Universität	Groningen Niederlande HTB

Universität	Utrecht Niederlande MA,	OEL

Universität	Wageningen Niederlande LR,	MA,	AK,	OEL,	
OEF,	WFW

Vrije	Universiteit	Amsterdam Niederlande MA,	AK

Obafemi	Awolowo	University,	Ile-Ife Nigeria BW

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Kooperationen
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Universität/Hochschule Land Institute

Norwegian	University	of	Life	Sciences,	
Aas

Norwegen WFW

Universität	Bergen Norwegen AK

Universität	Oslo Norwegen FOE

Universität	für	Bodenkultur,	Wien Österreich MA,	OEL,	OEF,	
WFW,	FG

Universität	Graz Österreich AB

Universität	Innsbruck Österreich FOE

Universität	Wien Österreich FG

Veterinärmedizinische	Universität,	
Wien

Österreich OEL

Universidad	La	Molina Peru BW

Natural	Scientific	University,	Warschau Polen LR

Polnische	Akademie	der	Wissen-
schaften,	Lublin,	Warschau,	Kornik

Polen MA,	FG

Posen	University	of	Life	Sciences Polen BW,	AB,	WOI

Technical	University	Lodz Polen AB

University	of	Bydgoszcz	 Polen FG

University	of	Technology	and	Life	
Sciences,	Bydgoszcz

Polen MA

Warschau	School	of	Economics,	
Warschau

Polen MA

Warschau	University	of	Life	Sciences,	
Warschau

Polen MA,	WFW

West	Pomeranian	University	of	
Technology,	Szczecin

Polen BW

Agricultural	University,	Stettin Pollen BW

Transilvania	University,	Brasov Rumänien FG

University	of	Agriculture	and		
Veterinary	Medicine,	Cluj-Napoca

Rumänien MA,	BD

University	Politehnica	of	Bukarest Rumänien MA

University	Stefan	cel	Mare,	Suceava Rumänien WFW

Russian	Academy	of	Sciences,		
St.	Petersburg,	Moskau

Russland WFW,	FG,	FOE

Chalmers	Universität,	Göteborg	 Schweden WOI

Linnaeus	University,	Kalmar Schweden AB,	HTB,	OEF

Swedish	University	of	Agricultural	
Sciences,	Aharp,	Uppsala,		Lund

Schweden LR,	BW,	MA,	AK,	
OEL,	WOI,	FOE,	OSF

University	of	Lund Schweden AB,	HTB

University	of	Stockholm Schweden FOE

ETH	Zürich Schweiz AK,	OEL,	HTB

Universität	Basel Schweiz FOE

University	of	Belgrade Serbien FG

Slovak	Agricultural	University,	Nitra Slowakei MA

Universität	Maribor Slowakei HTB

University	of	Ljubljana Slowakei LR,	MA,	HTB,	FG

University	of	Primorska,	Koper Slowakei MA

Complutense	University,	Madrid Spanien AB

Technical	University	of	Madrid Spanien MA

Universidade	de	Santiago	de		
Compostela

Spanien MA

Universidade	Politecnica	de	Madrid Spanien FG

University	Malaga Spanien FG

University	of	Pretoria Südafrika BW

Universität/Hochschule Land Institute

University	of	Stellenbosch Südafrika BW,	WFW

University	of	the	Free	State,		
Bloemfontein

Südafrika BW

Academy	of	Sciences,	Global		
Change	Research	Centre,	Brno

Tschechien MA

Czech	University	of	Life	Sciences,	
Prag

Tschechien BW,	WFW

Mendel	University	of	Agriculture	and	
Forestry,	Brno

Tschechien OEF

Ecole	Supérieure	de	la	Recherche	de	
Mograne,	Zaghouan

Tunesien BW

Akdeniz	University,	Antalya Türkei MA

Karadeniz	Technical	University,	
Trabzon

Türkei HTB

Middle	East	Technical	University,	
Ankara

Türkei LR

Corvinus	University	Budapest Ungarn BW,	MA

University	of	Kaposvar Ungarn BW

University	of	West	Hungary,	Sopron Ungarn FG

Iowa	State	University,	Ames USA BW

Kansas	State	University,	Manhattan USA BW

North	Dakota	State	University USA BW

Purdue	University,	Purdue USA MA

Texas	A&M	University,	College	
Station	(Texas)

USA BW

University	of	Massachusetts,	
Amherst

USA SF

University	of	Minnesota,	Duluth USA FG

University	of	Rhode	Island	(URI),	
Naragansett

USA SF

An	Giang	University,	Long	Xuyen Vietnam BW

Thai	Nguyen	University Vietnam WFW

Vietnam	National	University,	Hanoi Vietnam WFW

University	of	Cyprus,	Nikosia Zypern LR

Außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen

öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Landesbetrieb	Wald	und	Holz	
Nordrhein-Westfalen

Arnsberg FG

Bundesamt	für	Verbraucherschutz	und	
Lebensmittelsicherheit	(BVL)

Berlin BW,	FG

Bundesanstalt	für	Materialforschung	
und	-prüfung	(BAM)

Berlin HTB

Bundesinstitut	für	Risikobewertung	(BfR) Berlin BW

Deutsches	Archäologisches	Institut	 Berlin WOI

Deutsches	Institut	für	Urbanistik	(difu) Berlin LR

Leibniz-Institut	für	Gewässerökologie	
und	Binnenfischerei	GB

Berlin LR,	FOE

Bundesamt	für	Naturschutz	(BfN) Bonn WOI

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Kooperationen
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Kooperationspartner Ort Institute

Bundesinstitut	für	Bau-,	Stadt-	und	
Raumforschung	(BBSR)

Bonn LR,	OEF

Statistisches	Bundesamt Bonn AK

Deutscher	Wetterdienst,	Agrar-
meteorologische	Beratung	und	
Forschung	(AMF)

Braunschweig AB,	BD

Fraunhofer-Gesellschaft	Wilhelm-
Klauditz-Institut	(WKI)

Braunschweig HTB,	OEF

Staatliche	Materialprüfanstalt	(MPA) Braunschweig AB,	HTB

Leibniz-Zentrum	für	Marine	Tropen-
ökologie	(ZMT)

Bremen OSF

Institut	für	Marine	Ressourcen	(IMARE) Bremerhaven SF

Alfred-Wegener-Institut	für	Polar-	und	
Meeresforschung	(AWI)

Bremerhaven,	
List/Sylt,	
Helgoland,	Kiel

AK,	SF,	FOE

Forschungs-	und	Technologiezentrum	
Westküste	(FTZ)

Büsum SF

Gesellschaft	für	Marine	Aquakultur	
(GMA)

Büsum FOE

Kuratorium	für	Technik	und	Bauwesen	
in	der	Landwirtschaft	(KTBL)

Darmstadt AB,	AK

Staatliche	Materialprüfungsanstalt	
Darmstadt	(MPA-IfW)

Darmstadt HTB

Umweltbundesamt	(UBA) Dessau AK,	WOI

Institut	für	Landes-	und	Stadtent-
wicklungsforschung	(ILS)

Dortmund LR

Leibniz-Institut	für	ökologische	
Raumentwicklung	(IRS)

Dresden LR

Museum	für	Tierkunde Dresden FOE

Ministerium	für	Umwelt	und	Natur-
schutz,	Landwirtschaft	und	Verbrau-
cherschutz	des	Landes	NRW	(MUNLV)

Düsseldorf MA

Landeskompentenzzentrum	Forst,	
Eberswalde	(LFE)

Eberswalde WOI,	FG

Materialprüfanstalt	Brandenburg	
GmbH	(MPA	Eberswalde)

Eberswalde HTB

Leibniz-Institut	für	Regionalentwick-
lung	und	Strukturplanung	e.V.	(IRS)

Erkner LR

Forschungsinstitut	für	Bergbaufolge-
landschaften	e.	V.	(FIB)

Finsterwalde FG

Landesamt	für	Landwirtschaft,	Umwelt	
und	ländliche	Räume	des	Landes	
Schleswig	Holstein	(LLUR)

Flintbek LR

DECHEMA	Gesellschaft	für	Chemische	
Technik	und	Biotechnologie	e.V.

Frankfurt HTB

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	
(DLG)

Frankfurt,	
Groß-Umstadt

BW,	AB

Forstliche	Versuchs-	und	Forschungs-
anstalt	Baden-Württemberg	(FVA)

Freiburg AK,	OEF,	WOI,	FG

Bayerische	Landesanstalt	für	Landwirt-
schaft	(LfL)

Freising AB,	OEL,	SF

Bayerische	Landesanstalt	für	Wald	und	
Forstwirtschaft	(LWF)

Freising WOI

Institut	für	Meteorologie	und	Klima-
forschung	-	Atmosphärische	Umwelt-
forschung	(IMK-IFU)

Garmisch-
Partenkirchen,	
Karlsruhe

AK

Leibniz-Institut	für	Pflanzengenetik	
und	Kulturpflanzenforschung	(IPK)

Gatersleben FG

Kooperationspartner Ort Institute

Helmholtz-Zentrum	für	Material-	und	
Küstenforschung

Geesthacht FOE

Thüringer	Landesanstalt	für	Wald,	Jagd	
und	Fischerei

Gotha WOI

3N-Kompetenzzentrum	Niedersachsen	
Netzwerk	Nachwachsende	Rohstoffe

Göttingen OEF

Nordwestdeutsche	Forstliche	Versuchs-
anstalt	(NW-FVA)

Göttingen,	
Hann.	Münden

AK,	OEF,	WFW,	
WOI,	FG

Staatsbetrieb	Sachsenforst	(SBS) Graupa WOI,	FG

Leibniz-Institut	für	Gemüse-	und	
Zierpflanzenbau	(IGZ)		

Großbeeren,	
Erfurt

BW

Institut	für	Wirtschaftsforschung	Halle	
(IWH)

Halle/Saale LR

Leibniz-Institut	für	Agrarentwicklung	in	
Mittel-	und	Osteuropa	(IAMO)

Halle/Saale LR,	BW,	MA

Bundesamt	für	Seeschiffahrt	und	
Hydrographie

Hamburg,	
Rostock

FOE

Akademie	für	Raumforschung	und	
Landesplanung	(ARL)

Hannover LR

Bundesamt	für	Geowissenschaften	
und	Rohstoffe	(BGR)

Hannover AK,	WOI

Landesamt	für	Bergbau,	Energie	und	
Geologie	(LBEG	)

Hannover AK

Niedersächsisches	Landwirtschafts-
ministerium

Hannover WFW

Zentrum	für	Betriebswirtschaft	im	
Gartenbau	e.	V.	(ZBG)

Hannover BW

Friedrich-Loeffler-Institut	(FLI) Insel	Riems,	
Braunschweig,	
Celle,	Wu-
sterhausen,	
Mariensee

BW,	AB,	OSF

Max-Planck-Institut	für	Biogeochemie	
(MPI-BGC)

Jena AK

Thüringer	Landesanstalt	für	
Landwirtschaft	(TLL)

Jena,	
Dornburg

AK,	OEF

Forschungszentrum	Jülich	(FZJ) Jülich LR,	MA,	AK

Karlsruher	Institut	für	Technologie	(KIT) Karlsruhe AK,	HTB,	OEF

Max	Rubner-Institut	(MRI) Karlsruhe,	Kiel,	
Hamburg

BW,	MA,	OEL,	FOE

Institut	für	Weltwirtschaft	(IfW) Kiel LR

Leibniz-Institut	für	Meereswissen-
schaften	IFM-GEOMAR

Kiel AK,	FOE,	OSF

Landwirtschaftskammer	Nordrhein-
Westfalen

Kleve,	Osting-
hausen

AK,	OEL

Max-Planck-Institut	für	Züchtungs-
forschung	(MPI-Z)

Köln FG

Geologisches	Landesamt	Nordrhein-
Westfalen	(GLA	NRW)

Krefeld WOI

Fischereiforschungsstelle	Baden-
Württemberg

Langenargen FOE

Deutsches	BiomasseForschungsZen-
trum	(DBFZ)

Leipzig BW

Leibniz-Institut	für	Länderkunde Leipzig LR,	OEF

Helmholtz	Zentrum	für	Umwelt-
forschung	(UFZ)

Leipzig/Halle LR,	AK

Fraunhofer-Einrichtung	für	Marine	
Biotechnologie

Lübeck FOE
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Kooperationspartner Ort Institute

Gesellschaft	sozialwissenschaftlicher	
Infrastruktureinrichtungen		(GESIS)

Mannheim MA

Leibniz-Zentrum	für	Agrarlandschafts-
forschung	e.	V.		(ZALF)

Müncheberg LR,	MA,	AB,	BD,	
AK,	OEL,	OEF,	WOI

Helmholtz	Zentrum	München München AK,	FG

Fraunhofer	Institut	für	Umwelt-
,Sicherheits-	und	Energietechnik

Oberhausen HTB

LUFA	Nord-West,	Institut	für	Boden	
und	Umwelt

Oldenburg AB

Fraunhofer-Institut	für	Chemische	
Technologie	(ICT)

Pfinztal HTB,	OEF

Sächsisches	Staatsministerium	für	
Umwelt	und	Landwirtschaft	(SBS)

Pirna FG

GeoForschungsZentrum	Potsdam	(GFZ)	
in	der	Helmholtz	Gemeinschaft

Potsdam WOI

Leibniz-Institut	für	Agrartechnik	
Potsdam-Bornim	(ATB)

Potsdam AB

Max-Planck-Institut	für	molekulare	
Pflanzenphysiologie	(MPI-MP)

Potsdam FG

Potsdam	Institut	für	Klimafolgenfor-
schung	(PIK)

Potsdam LR,	MA,	OEF

Julius	Kühn-Institut	(JKI) Quedlinburg,	
Braunschweig,	
Groß	Lüsewitz

AB,	BD,	AK,	OEL,	
FG

Landwirtschaftskammer	Schleswig-
Holstein

Rendsburg OEL

Leibniz-Institut	für	Katalyse	(LIKAT) Rostock AB,	HTB

Staatliches	Amt	für	Landwirtschaft	und	
Umwelt

Rostock LR

Landesamt	für	Umwelt-	und	Arbeits-
schutz	Saarland

Saarbrücken WOI

Landesamt	für	Forsten-	und	
Großschutzgebiete	Mecklenburg-
Vorpommern

Schwerin WOI

Ministerium	für	Landwirtschaft,	
Umwelt	und	Verbraucherschutz	
Mecklenburg-Vorpommern

Schwerin WOI

Technologie-	und	Förderzentrum	 Straubing BD

Fraunhofer	Institut	für	Grenzflächen-	
und	Bioverfahrenstechnik	

Stuttgart HTB,	OEF

Bayerisches	Amt	für	forstliche	Saat-	
und	Pflanzenzucht	(ASP)

Teisendorf FG

Forschungsinstitut	Bioaktive	Polymer-
systeme	(biopos)

Teltow-Seehof FG

Max	Planck-Institut	für	Entwicklungs-
biologie	(MPI)

Tübingen FG

Landwirtschaftskammer	Niedersachsen Uelzen,	
Hannover

AB,	OEL

Landesbetrieb	Forst	Brandenburg,	
Landesstelle	für	forstliches	Ver-
mehrungsgut	

Waldsievers-
dorf

FG

Institut	für	Ostseeforschung	(IOW) Warnemünde LR,	FOE,	OSF

Forschungsinstitut	Senckenberg Wilhelmshaven SF

Wuppertal	Institut	für	Klima,	Umwelt,	
Energie	(WI)

Wuppertal MA

öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Forest	and	Pasture	Research	Institute,	Tirana Albanien WFW

Centre	Regional	de	la	Recherche	Agronomique Algerien BW

Ministry	of	Tourism	and	Environment,	Andorra	
la	Vella

Andorra WFW

Primary	Industries	&	Fisheries:	Forestry	Re-
search,	Queensland

Australien HTB

Productivity	Commission,	Melbourne Australien MA

Total	Agricultural	Centre,	Department	of	
Industry	and	Investment,	Paterson,	Orange	
(NSW)

Australien BW

Centre	for	European	Policy	Studies	(CEPS),	
Brüssel

Belgien MA

Ministry	of	Walloon	region,	Division	of	Forestry	
and	Nature,	Naumur

Belgien OEL,	WFW

Research	Centre	for	Nature	and	Forest	(INBO),	
Brüssel

Belgien FOE

Research	Institute	for	Nature	and	Forest,	
Geraardsbergen

Belgien WFW

Scientific	Institute	of	Public	Health,	Brüssel Belgien FG

VIB	Department	of	Plant	Systems	Biology,	Gent Belgien FG

Vlaams	gewest	(VLAGEW),	Brüssel Belgien FG

Brazilian	Agricultural	Research	Corporation	
(Embrapa),	Brasilia

Brasilien MA

Sao	Paulo	Forest	Institute,	Pracicaba Brasilien FG

Forest	Research	Institute,	Sofia Bulgarien FG

Institute	of	Agricultural	Economics	(IAE),	Sofia Bulgarien MA

Ministry	of	Agricultural	and	Food	(MAF),	Sofia Bulgarien BW

Ministry	of	Environment	and	Water,	
Environmental	Executive	Agency,	Sofia

Bulgarien WFW

Institute	of	Desert	Meteorology	(CMA),	
Urumqi,	Xinjiang

China WOI

Center	for	Tropical	Agronomy	Research	and	
Teaching	(CATIE),	Turrialba

Costa	Rica WFW

Danish	Research	Institute	of	Food	Economics	
(KVL),	Kopenhagen

Dänemark MA

Forest	and	Landscape	Denmark,	Hoersholm Dänemark AK,	WFW

National	Institute	of	Aquatic	Resources,	
DTU-AQUA,	Kopenhagen

Dänemark FOE

Odense	Municipality Dänemark FOE

Gesellschaft	für	Internationale	Zusammen-
arbeit	(GIZ),	San	Salvador

El	Salvadore WFW

Estonian	Centre	of	Forest	Protection	and	
Silviculture,	Tartu

Estland WFW

Estonian	Open	Air	Museum,	Tallinn Estland HTB

Tartu	Observatory Estland WFW

Agrifood	Research	(MTT),	Helsinki,	Jokioinen Finnland MA,	OEL

European	Forest	Institute	(EFI),	Joensuu	 Finnland MA,	OEF,	
WFW,	
WOI,	FG

Finnish	Environment	Institute	(SYKE),	Helsinki Finnland FG,	FOE

Finnish	Forest	Research	Institute	(METLA),	
Rovaniemi,	Vantaa,	Helsinki

Finnland HTB,	WFW,	
FG

Finnish	Game	and	Fisheries	Research	Institute Finnland FOE

Technical	Research	Centre	(VTT),	Helsinki,	Espoo Finnland AB,	HTB
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Agrocampus	Ouest	(UMR	INRA),	Saint-Gilles Frankreich MA

Centre	de	Cooperation	International	en	
Recherche	Agronomique	Pour	le	Develope-
ment	(CIRAD),	Montpellier

Frankreich MA,	FG

Centre	d'Etudes	Prospectives	et	d'Information	
Internationales		(CEPII),	Paris

Frankreich MA

Centre	National	de	la	Recherche	Scientifique	
(CNRS),	Lyon

Frankreich HTB

French	Research	Institute	for	the	Sustainable	
Exploration	of	the	Sea	(IFREMER),	
Issy-les-Moulineaux,	Sète,	Nantes

Frankreich FOE

Institut	de	l´Èlevage,	Départment	Action	
Régionale,	Rennes,	Limoges,	Paris,	Orleans

Frankreich BW

Institut	National	de	la	Recherche	Agronomique	
(INRA),	Paris,	Rennes,	Grignon,	Clermont-
Ferrand,	Lusignan,	Avignon,	Castanet-Tolosan	
Cedex,	Toulouse	

Frankreich BW,	MA,	
AB,	AK,	
FG

Institut	National	de	L'information	Geogra-
phique	et	Forestiere,	Nogent-sur-Vernisson

Frankreich WOI

Institut	Technologique	FCBA,	Paris Frankreich WFW,	FG

Laboratoire	d'Economie	des	Ressources	
Naturelles	(LERNA),	Toulouse

Frankreich MA

Laboratoire	des	Sciences	de	l´	Environnement	
(LSCE),	Gif-sur-Yvette

Frankreich AK

Ministère	de	l'agriculture	et	de	la	pêche,	Dép.	
de	la	santé	des	forêts,	Paris

Frankreich WFW

Organisation	for	Economic	Cooperation	and	
Development	(OECD),	Paris

Frankreich MA

Technological	Institute,	Wood	Laboratories	
Department	(FCBA),	Bordeaux

Frankreich HTB

Institut	de	Recherche	en	Écologie	Tropicale,	
Libreville

Gabun FG

Forestry	Research	Institute	of	Ghana,	Kumasi Ghana FG

Centre	for	Research	and	Technology	Hellas	
(CERTH),	Thessaloniki

Griechenland AB

Centre	of	Planning	and	Economic	Research	
(KEPE),	Athen

Griechenland MA

Hellenic	Centre	of	Marine	Research	(HCMR),	
Heraklion

Griechenland FOE

Institute	of	Mediterranean	Forest	Ecosystems	
Terma	Alkmanos,	Athen

Griechenland WFW

Centre	for	Ecology	and	Hydrology	(CEH),	
Bangor,	Wallingford,	Edinburgh

Großbritannien BD,	AK,	FG

Centre	of	Environment,	Fisheries	and	Aquacul-
ture	Science	(CEFAS),	Lowestoft,	Weymouth

Großbritannien FOE

Environment	Agency	(EA),	Solihull Großbritannien FOE

Forest	Research	Social	and	Economic	Research	
Group	(Valatin),	Roslin

Großbritannien OEF

Forest	Research	Station	Alice	Holt	Lodge,	
Farnham	Surrey

Großbritannien WFW

Greenmount	Campus	CAFRE,	Antrim Großbritannien BW

Institute	for	Animal	Health,	Woking Großbritannien MA

Institute	for	European	Environmental	Policies	
(IEEP),	London

Großbritannien LR,	MA

James	Hutton	Institute,	Dundee Großbritannien MA

Marine	Scotland	Science	-	Marine	Laboratory,	
Aberdeen	

Großbritannien FOE

Moredun	Research	Institute,	Edinburgh Großbritannien MA

Kooperationspartner Land Institute

Natural	England Großbritannien LR

Organic	Research	Centre	(ORC),	Newburry Großbritannien OEL

Rothamsted	Research,	Hapenden Großbritannien MA,	AK

Scottish	Crop	Research	Institute,	Dundee	 Großbritannien FG

The	Food	and	Environment	Research	Agency,	
North	Yorkshire

Großbritannien FG

UHI	Millennium	Institute,	Inverness Großbritannien LR

Indonesian	Center	for	Agro	Socioeconomic	
Policies	and	Studies	(ICASEPS),	Bogor	

Indonesien BW

Coillte	Teoranta	Research	&	Environment,	
Wicklow

Irland WFW

Rural	Economy	Research	Centre	(RERC),	
Galway

Irland MA

Teagasc	/Kildalton	College	Piltown,	Carlow,	
Dublin,	Waterford,	Dunsay

Irland BW,	MA,	
OEL

Agency	for	Environmental	Protection	and	
Technical	Services,	Rom

Italien OEF

Agricultural	Research	Council	(CRA-SCA),	Bari Italien MA

Centro	Ricerche	Produzioni	Animali	SpA,	
Reggio	Emilia

Italien BW,	AK

Centro	Ricerche	Produzioni	Vegetali,	Imola Italien BW

Consiglio	Nazionale	delle	Ricerche	(CNR),	
Rom,	Florenz

Italien FG

Consiglio	per	la	Ricerca	e	Sperimentazione	in	
Agricoltura	(CRA),	Rom

Italien FG

Instituto	Nazionale	di	Economia	Agraria	
(INEA),	Rom

Italien BW,	MA

Istituto	Di	Genetica	Vegetale,	Consiglio	Nazio-
nale	delle	Ricerche	(CNR),	Florenz

Italien FG

Joint	Research	Centre,	European	Commission,	
Institute	for	Environment	and	Sustainability,	
Ispra	

Italien WFW

Ministry	for	Agriculture	and	Forestry	Policy,	
CONECOFOR	Office,	Rom

Italien WFW

Regione	Toscana,	Florenz Italien FG

Research	Unit	for	the	Maiscoltura	(CRA-MAC),	
Bergamo

Italien FG

Economic	and	Social	Research	Institute	(ESRI),	
Cabinet	Office,	Tokio

Japan MA

National	Agricultural	Research	Center	for	
Hokkaido	Region

Japan BW

Research	Institute	of	Economy,	Trade	and	
Industry	(RIETI),	Tokio

Japan MA

Centre	de	Recherche	en	Sciences	Animales	de	
Deschambault	(CRSAD)	

Kanada OEL

Fisheries	and	Oceans	Canada,	Mont	Joli Kanada FOE

Institut	de	recherche	et	de	développement	en	
agroenvironnement	inc.	(IRDA),	Quebec

Kanada OEL

International	Institute	for	Sustainable	Develop-
ment	(IISD),	Winnipeg

Kanada AK

Ministère	des	Ressources	Naturelles,	Quebec Kanada WFW

Ministry	of	Agriculture,	Saskatchewan Kanada BW

Natural	Resources	Canada,	Ottawa Kanada WFW

Analytical	Center	of	Economic	Policy	in	Agricu-
ltural	Sector	LLC	(ACEPAS),	Astana

Kasachstan BW,	MA

Kenya	Forestry	Research	Institute,	Nairobi Kenia FG
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Korea	Institute	of	Machinery	and	Materials	
(KIMM),	Daejon	

Korea HTB

Croatian	Forest	Research	Institute,	Jastrebarsko Kroatien FG

Sumarski	Institut,	Jastrebarsko Kroatien WFW

Latvian	Institute	of	Aquatic	Ecology	(LHEI),		Riga Lettland FOE

Latvian	State	Forest	Research	Institue	Silava	
(LSFRI),	Salaspils

Lettland FG

Latvian	State	Institute	of	Agrarian	Economics	
(LSIAE),	Riga

Lettland MA

Latvian	State	Institute	of	Wood	Chemistry,	Riga Lettland HTB

State	Forest	Service	of	Latvia,	Riga Lettland WFW

Amt	für	Wald,	Natur	und	Landschaft,	Vaduz Liechtenstein WFW

Lithuanian	Institute	of	Agrarian	Economics,	
Vilnius

Litauen BW,	MA

State	Forest	Survey	Service,	Kaunas Litauen WFW

Administration	des	Eaux	et	Forêts,	Service	de	
l'Aménagement	des	Bois	et	de	l'Economie	
Forestière,	Luxemburg

Luxemburg WFW

Convis,	Ettelbruck Luxemburg BW

Madagascar	National	Parks	(MNP),	Toliara Magagaskar WFW

Malaysian	Palm	Oil	Board,	Kajang,	Selangor Malaysia BW

Centre	de	Traveaux,	Berrechid Marokko BW

Regional	Center	for	Agricultural	Research	
(CRRA),	Settat	

Marokko BW

Centro	de	Investigaciones	Biológicas	del	
Noroeste	(CIBNOR),	La	Paz

Mexiko BD

State	Forest	Agency,	Chisinau Moldawien WFW

District	Forest	Office	(DFO),	Chitwan Nepal WFW

District	Forest	Office	(DFO),	Tanahun Nepal WFW

Ministry	of	Forest	and		Soil	Conservation	
(MoFSC),	Kathmandu

Nepal OEF,	WFW

Scion,	New	Zealand	Crown	Research	Institute,	
Rotorua

Neuseeland HTB,	WFW,	
FG

International	Center	for	Tropical	Agriculture	
(CIAT),	Managua

Nicaragua AK

Agricultural	Economics	Research	Institute	(LEI),	
Den	Haag

Niederlande LR,	BW,	
MA	SF

Alterra,	Wageningen Niederlande OEF,	FG

Association	for	Christian	Higher	Education	For-
schung	und	Patientenversorgung,	Amsterdam

Niederlande MA

Biomass	Technology	(BTG),	Enschede Niederlande HTB

DELTARES,	Delft Niederlande FOE

Government	Foundation	Waternet,	Amsterdam Niederlande FOE

Ministerie	van	Landbouw,	Natuur	en	
Voedselkwaliteit,	Ede

Niederlande WFW

National	Institute	for	Public	Health	and	
Environment	(RIVM),	Bilthoven

Niederlande FG

Nederlandse	Organisatie	voor	Toegepast	
Natuurwetenschappelijk	Onderzoek	(TNO),	
Apeldoorn

Niederlande LR

Regional	Water	Authority	Hunze	en	Aa's,	
Veendam

Niederlande FOE

Regional	Water	Authority	Noorderzijlvest,	
Groningen

Niederlande FOE

Stichting	Dienst	Landbouwkundig	Onderzoek,	
Wageningen

Niederlande MA

Kooperationspartner Land Institute

Tropenbos	International Niederlande WFW

Directorate	for	Nature	Management	
Tungasletta,	Trondheim

Norwegen FG

Institute	of	Marine	Research	(IMR),	Bergen,	
Tromsø

Norwegen FOE

Norwegian	Forest	and	Landscape	Institute,	Ås,	 Norwegen HTB,	WFW,	
FG

Norwegian	Institute	for	Agricultural	and	
Environmental	Research	(Bioforsk),	Klepp	stasjon

Norwegen MA

Norwegian	Institute	for	Nature	Research	
(NINA),	Trondheim

Norwegen FOE

Bundesanstalt	fur	Agrarwirtschaft,	Wien Österreich MA

Bundesforschungs-	und	Ausbildungszentrum	
für	Wald,	Naturgefahren	und	Landschaft	
(BFW),	Wien

Österreich WFW,	FG

Holzforschung	Austria	(HFA) Österreich HTB

International	Institute	for	Applied	Systems	
Analysis	(IIASA),	Laxenburg

Österreich MA

Österreichisches	Institut	für	Wirtschafts-
forschung,	Wien

Österreich MA

Umweltbundesamt	GmbH,	Wien Österreich FG

Institute	of	Agricultural	and	Food	Economics,	
Warschau	

Polen MA

Institute	of	Logistics	and	Warehousing,	Posen Polen MA

Institute	of	Soil	Science	and	Plant	Cultivation	-	
State	Reasarch	Institute,	Pulawy

Polen MA

Institute	of	Technology	and	Life	Science	(ITP)	at	
Falenty,	Krakow

Polen MA

Instytut	Badawcny	Lesnictwa	(IBL),	Rascyn Polen WFW,	FG

Instytut	Technologii	Drewna	(ITD),	Posen Polen HTB

National	Agricultural	Research	Development	
Institute,	Fundulea	

Polen MA

National	Institute	of	Public	Heath	-	National	
Institute	of	Hygiene,	Warschau

Polen MA

Plant	Breeding	and	Acclimatization	Institute,	
Mlochów

Polen MA

Sea	Fisheries	Institute	(MIR),	Gdynia Polen FOE,	OSF

Biotechnology	Research	Organisation	(IBET),	
Oeiras

Portugal FG

Directorate	General	of	Forest	Resources,	
Lissabon

Portugal WFW

Forest	and	Forest	Products	Centre,	Lissabon Portugal HTB

Institute	of	Tropical	Research	(IICT),	Lissabon Portugal FG

Forest	Research	and	Management	Institute,	
Bukarest

Rumänien WFW

Institute	of	Agricultural	Economics	(IEARO),	
Bukarest

Rumänien BW,	MA

Institutul	de	Cercetari	Amenajari	Silvice	
Bucuresti	(ICAS),	Voluntary

Rumänien FG

National	Agricultural	Research	Development	
Institute,	Fundulea

Rumänien MA

National	Institue	of	Research	and	Develop-
ment	for	Potatoes	and	Sugar	Beet,	Brasov

Rumänien MA

National	Institue	of	Research	and	Development	
in	animal	Biology	and	Nutrition	(INCDBNA),	
Balotesti

Rumänien MA

National	Meteorological	Administration,	Bukarest Rumänien MA
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National	Research	and	Developement	Institute	
for	Soil	Science	Agrochemistry	and	
Environment,	Bukarest

Rumänien MA

Research	and	Development	Institute	for	
Processing	and	Marketing	of	the	Horticultural	
Products	-HORTING,	Bukarest

Rumänien MA

Research	Institute	for	Fruit	Growing	Pitesti,	
Maracineni

Rumänien MA

Analytical	Centre	AGRI-FOOD	Economics	
(AFE),	Moskau

Russland MA

Atlantic	Research	Institute	of	Fisheries	&	
Oceanography	(AtlantNIRO),	Kaliningrad

Russland FOE

Borreskov	Institute	of	Catalysis	(BIC),	Borreskov Russland HTB

Municipality	of	Falkenberg Schweden FOE

Plant	Science	Centre,	Umea	 Schweden FG

Southern	Swedish	Forest	Research	Centre,	
Alnarp

Schweden OEF

Swedish	Forest	Agency	Jönköping Schweden WFW

Swedish	National	Testing	and	Research	
Institute	(SP),	Stockholm

Schweden HTB

Agroscope	Reckenholz	(ART),	Tänikon,	
Ettenhausen

Schweiz AK,	OEL

Eidgenössische	Forschungsanstalt	für	Wald,	
Schnee	und	Landschaft	(WSL),	Birmensdorf

Schweiz WFW

Eidgenössische	Materialprüfanstalt	(EMPA),	
Dübendorf

Schweiz AK

Landwirtschaftliches	Bildungs-	und	Beratungs-
zentrum,	Weinfelden

Schweiz BW

United	Nations	Conference	on	Trade	and	
Development	(UNCTAD),	Genf

Schweiz MA

Institute	of	Forestry,	Belgrad Serbien WFW

Institute	of	Lowland	Forestry	and	Environment	
(ILFE),	Novi	Sad	

Serbien FG

Institute	of	Plant	Genetics	and	Biotechnology,	
Nitra

Slowakei FG

National	Forest	Centre,	Zvolen Slowakei WFW

National	Institute	of	Chemistry	(NIC),	Ljubljana Slowenien HTB

Slovenian	Forestry	Institute	(SFI),	Ljubljana Slowenien WFW,	FG

Animal	Health	and	Livestock	Services	
(TRAGSATEC),	Madrid

Spanien BW

Centro	de	Investigacion	y	Tecnologia	Agroali-
mentaria	de	Aragon	(CITA),	Zaragoza

Spanien MA

Centro	de	Investigations	Agrarias	de	
Mabegondo,	A	Coruna

Spanien BW

Consejo	Superior	de	Investigaciones	Científicas	
(CSIC),	Murcia

Spanien FG

Fundacion	Centro	de	Estudios	Ambientales	del	
Mediterraneo

Spanien AK

General	Directorate	for	Nature	and	Forest	
Policy,	Madrid

Spanien WFW

Institute	for	Food	and	Agriculture	Research	
and	Technology	(IRTA),	Barcelona

Spanien MA

Institute	for	Prospective	and	Technological	
Studies	(IPTS),	Sevilla

Spanien MA

Instituto	Nacional	de	Investigacion	y	Tecnolo-
gia	Agraria	y	Alimentaria	(INIA),	Madrid

Spanien FG

Kooperationspartner Land Institute

Joint	Research	Centre,	Institute	for	Prospective	
Technological	Studies	(JRC-IPTS),	Sevilla	

Spanien MA

Ministerio	de	Medio	Ambiente	y	Medio	Rural	y	
Marino,	Madrid

Spanien BW

National	Agricultural	Marketing	Council,	Pretoria Südafrika BW

Centre	for	Agricultural	Research	in	Suriname	
(CELOS),	Paramaribo

Surinam WFW

Knowledge	Network	Institute	of	Thailand	
(KNIT),	Bangkok

Thailand BW

Forestry	and	Game	Management	Resaerch	
(FGMRI)	,	Prag

Tschechien WFW

Research	Institute	of	Agricultural	Economics	
VUZE	/	UZEI,	Prag

Tschechien BW,	MA

Ustav	Systemove	Biologie	A	Ekologie	Av	Cr	
Verejna	Vyzkumna	Instituce	(USBE),	Brno

Tschechien AK

National	Agronomy	Institute	(INAT),	Tunis	 Tunesien BW

General	Directorate	of	Forestry,	Ankara Türkei WFW

Institute	for	Agribusiness	&	Rural	Develope-
ment	(IARD),	Kiew	

Ukraine MA

Ukrainian	Research	Institute	of	Forestry	and	
Forest	Melioration,	Kharkiv

Ukraine WFW

Research	Institute	of	Agricultural	Economics	
(AKI),	Budapest

Ungarn MA

State	Forest	Service,	Budapest Ungarn WFW

Ungarische	Akademie	der	Wissenschaften,	
Budapest,	Martonvasar

Ungarn BD

Coalition	for	Rainforest	Nations,	New	York USA WOI

Forest	Service,	Northern	Research	Station	
(USDA),	Newtown	Square

USA WFW

International	Food	Policy	Research	Institute	
(IFPRI),	Washington	DC

USA MA

Massachusetts	Institute	of	Technology	(MIT),	
Joint	Program	of	the	Science	and	Policy	of	
Global	Change,	Cambridge

USA MA

Nathan	Associates	Inc.,	Arlington USA MA

National	Marine	fisheries	Service	-	National	
Oceanic	and	Atmospheric	Administration	
(NMFS-NOAA),	Woods	Hole

USA SF

National	Oceanic	and	Atmospheric	
Administration

USA OSF

UN	Framework	Convention	on	Climate	Chan-
ge	(UNFCCC)	-	EPA,	New	York

USA WOI

US	Departement	of	Energy	(DOE),	
Washington	DC

USA MA,	HTB

US	Environmental	Protection	Agency,	Economy	
and	Environment	Division	(US_EPA)

USA MA

US	International	Trade	Commission	(US-ITC) USA MA

District	Agriculture	and	Rural	Development	
Office,	Dinh	Hoa

Vietnam WFW

Forest	Protection	Department,	Dinh	Hoa Vietnam WFW

Ministry	of	Agriculture	and	Rural	Develop-
ment,	REDD	Cell,	Hanoi

Vietnam WFW

Ministry	of	Agriculture,	Natural	Resources	and	
Environment,	Cyprus	Department	of	Forests,	
Nicosia

Zypern OEF,	WFW
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privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Bioland	Beratung	GmbH Augsburg AK

Stiftung	Ökologie	und	Landbau	(SÖL) Bad	Dürkheim OEL

Bundesverband	des	Deutschen	Lebensmittel-
handels	e.	V.

Berlin OSF

D-Research Berlin WOI

Ecologic	Institut	gemeinnützige	GmbH Berlin LR

Institut	für	ökologische	Wirtschaftsforschung	
(IÖW)	GmbH

Berlin LR,	OEF

Marine	Stewardship	Council	(MSC) Berlin OSF

Öko-Institut	e.V.,	Institut	für	Angewandte	
Ökologie,	Energie	&	Klimaschutz

Berlin LR

Swissbit Berlin WOI

Umweltmykologie Berlin HTB

Agrarmarkt	Informations-Gesellschaft	mbH	(AMI) Bonn MA

EuroCARE Bonn LR

Welfenakademie	-	Berufsakademie	e.V. Braunschweig MA

ttz	Bremerhaven Bremerhaven OEL

BlueBioTech	GmbH Büsum FOE

Sächsisches	Textilforschungsinstitut	(STFI) Chemnitz AB

Jowat	AG Detmold HTB

Großmann	Ingenieur	Consult	GmbH	(GICON) Dresden LR

Institut	für	Holztechnologie	(IHD) Dresden HTB

KWS	Saat	AG Einbeck BD

Saat-	und	Erntetechnik	GmbH	(SUET) Eschwege FG

Hagola	Biofilter	GmbH Eydelstedt AB

World	Wide	Fund	for	Nature	(WWF),	Freshwater	
Programme,	Deutschland

Frankfurt WFW

Becker,	Borchers,	Wippel	Gesellschaft	für	
Management-Consulting	(BBW)

Freiburg OEF

Büro	für	angewandte	Landschaftsökologie	und	
Szenarienanalyse	(BALSA)

Göttingen OEF,	WOI

Deutscher	Forstverein Göttingen WFW

Naturland-Verband Gräfelfing OEL

BALTEX	Assessment	of	Climate	Change	in	the	
Baltic	Sea	Region	(BACC	II)

Hamburg WFW

Bundesverband	der	Deutschen	Fischindustrie	
und	des	Fischgroßhandels	e.	V.

Hamburg OSF

Institut	für	Baumpflege Hamburg HTB

TÜV	Nord	Umweltschutz	GmbH	&	Co.	KG Hamburg AB

Institut	für	Energie-	und	Umweltforschung	
Heidelberg	GmbH

Heidelberg LR

Beckmann	Institut	für	biobasierte	Produktlinien	
(BIOP)

Heiligenhagen WOI

Projektbüro	Mareg Ippesheim LR

Analytik	Jena	AG	 Jena BW

TÜV	Rheinland,	AgroIsolab Jülich FG

Coastal	Research	&	Management	(CRM)	GbR Kiel LR

Meo-Consulting Köln AB

Phytowelt Köln FG

Landesvereinigung	der	Milchwirtschaft	NRW	e.V Krefeld MA

BALVI	GmbH Lübeck BW

Kooperationen Ort Institute

Pilot	Pflanzenöltechnologie	Magdeburg	e.	V.	(PPM) Magdeburg FOE

Bioland-Verband Mainz OEL

Degussa-Evonik Marl AB

Planungsbüro	für	angewandten	Naturschutz	(PAN) München LR

Institut	für	Angewandte	Ökosystemforschung Neu	Brodersdorf LR,	FOE

Südzucker Obrigheim AB

Institut	für	Binnenfischerei Potsdam FOE

Thüringisches	Institut	für	Textil-	und	Kunststoff-
Forschung	e.V.	(TITK)

Rudolstadt HTB

Landhandel	Fromme	 Salzgitter MA

Materialinnovative	Gesellschaft	(MIG) Salzkotten HTB

Big	Dutchman	International	GmbH Vechta AB

Bundeslehranstalt	Burg	Warberg Warberg MA

Die	Küsten	Union	Deutschland	e.V.	(EUCC) Warnemünde LR

SKW-Priesteritz Wittenberg AB

Beratung	artgerechte	Tierhaltung	(BAT) Witzenhausen OEL

privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Hillock	Capital	Management,	Buenos	Aires Argentinien BW

Agrarian	Management,	Katanning Austalien BW

Meat	&	Livestock	Australia,	Sydney	(NSW) Austalien BW

Boerenbond,	Roeselare Belgien BW

SJ	Berwin	LLP,	Brüssel Belgien AK

Brazilian	Confederation	of	Agriculture	and	
Livestock	(CNA),	Brasilia

Brasilien BW

Estonian	Mycological	Research	Centre	SA,	Tallinn Estland HTB

United	Paper	Mills	UPM-Kymmene,	Lathi Finnland HTB

Arkema	(ARK),	Paris Frankreich HTB

Bureau	Technique	de	Promotion	Laitiére	(BTPL),	
Rouillon

Frankreich BW

Commissariat	a	l	energie	atomique	et	aux	
energies	alternatives	(CEA),	Paris

Frankreich FG

Agriculture	and	Horticulture	Development	Board	
(AHDB),	Milton	Keynes

Großbritannien BW

Association	of	River	Trusts	(ART),	Roxburghshire Großbritannien FOE

DairyCo,	Stoneleigh	Park,	Kenilworth Großbritannien BW

Organic	Research	Center	-	Elm	Farm,	Newbury Großbritannien BW

The	Beef	and	Lamb	Sector	Company	(EBLEX),	
Milton	Keynes

Großbritannien BW

Tweed	Foundation,	Roxburghshire Großbritannien FOE

CATAS	S.P.A.,	Undine Italien HTB

Fondazione	Medes,	Sicignano	degli	Alburni Italien MA,	FG

Canadian	Cattlemen's	Association	(CCA),	Calgary Kanada BW

Federación	Colombiana	de	Ganaderos	
(FEDEGAN),	Bogota

Kolumbien BW

World	Wide	Fund	for	Nature	(WWF),	
Madagascar	and	West	Indian	Ocean	
Programme,	Antananarivo

Madagaskar WFW

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Kooperationen
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Kooperationspartner Land Institute

Friends	of	Nepal	(FoN),	Kathmandu Nepal WFW

National	Trust	for	nature	Conservation	(NTNC),	
Lalitpur

Nepal WFW

Nepal	Forest	Association	(NFA),	Kathmandu Nepal WFW

Mahurangi	Technical	Institute,	Warkworth Neuseeland FOE

Louis	Bolk	Institut	(LBI),	Driebergen Niederlande OEL

Royal	Dutch	National	Angling	Organisation,	
Bilthoven

Niederlande FOE

SHR,	Wageningen Niederlande HTB

Agrarmarkt	Austria,	Wien Österreich BW

ARGE	Rind,	Linz Österreich BW

Austrian	Institute	of	Technology	GmbH	(AIT),	Wien Österreich FG

Altri	Florestal	 Portugal FG

Ekoniva	APK-Holding,	Voronezh Russland BW

Institute	for	Agricultural	Market	Studies	(IKAR),	
Moskau

Russland BW

Innventia,	Stockholm Schweden HTB,	FG

LRF	Konsult,	Vimmerby Schweden BW

Svenskmjölk,	Stockholm Schweden BW

Agrofutura	AG,	Frick Schweiz LR

Forschungsinstitut	für	biologischen	Landbau	
(FiBL),	Frick

Schweiz BW,	OEL

Interface	Politikstudien	Forschung	Beratung,	
Luzern

Schweiz LR

ENCE,	Santiago	de	Compostela Spanien FG

National	Wool	Growers	Association	(NWGA),	
Middelburg

Südafrika BW

Vereinigung	Ukrainian	Agribusiness	Club	
(UCAB),	Kiew

Ukraine BW

Batelle	Pacific	Northwest	Laboratories,	Richland,	
Washington

USA HTB

supranational finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

United	Nations	Economic	Commission	for	Africa	
(UNECA),	Addis	Abbeba

Äthiopien MA

Australian	Bureau	of	Agricultural	and	Resource	
Economics	(ABARE),	Canberra

Australien MA

European	Commission,	Brüssel Belgien MA,	FG

Organisation	for	Economic	Cooperation	and	
Development	(OECD),	Paris

Frankreich LR

United	Nations	Educational,	Scientific	and	
Cultural	Organization	-	Intergovernmental	
Oceanographic	Commission	(IOC-UNESCO),	
Paris

Frankreich AK

Bioversity	International,	Rom Italien FG

European	Commission	Joint	Research	Center,	
Ispra,	Rom

Italien LR

Food	and	Agriculture	Organisation	(FAO),	Rom Italien MA

Nordregio	-	Nordic	Centre	for	Spatial	Develop-
ment,	Stockholm

Schweden LR

World	Trade	Organization	(WTO),	Genf Schweiz MA

European	Commission	Joint	Research	Center,	
Sevillia

Spanien LR

Economic	Research	Service	of	the	United	
States	Department	of	Agriculture	(ERS/USDA),	
Washington	DC

USA MA

Inter-American	Development	Bank	(IDB),	
Washington	DC

USA MA

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Kooperationen
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Lehrtätigkeiten

Name (Institut) Universität/Hochschule
Stunden 
pro Jahr

Lehrveranstaltung

Michaela	Bach	(AK) Uni	Kiel 30 Geographische	Informationsverarbeitung	(Übung)

Martin	Banse	(MA) Uni	Göttingen 40 Introduction	of	Partial	and	General	Equilibrium	Modeling	(Vorlesung)

Martin	Banse	(MA) Estonian	University	of	Life	
Sciences,	Estland

12 Economic	Models	for	Policy	Analysis	–	Practice	and	Experience	(Vorlesung

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) Uni	Wien,	Österreich 4 Engineered	Wood	Products	(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) FH	Salzburg	,	Österreich 8 Holzwerkstoffe	-	Grundlagen	(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) Uni	Transilvania	Brasov,	
Rumänien

12 Holzwerkstoffplatten	-	Technologien		(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) Oregon	State	University,	USA 4 Wood	Composites	-	Modern	Technologies	(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) Karadeniz	TU	Trabzon,	Türkei 6 Environmental	Protection	in	Wood	Based	Panels	(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) Walailak	University,	Thailand	 22 Technologies	of	Wood	Based	Composites	(Vorlesung)

Marius	Catalin	Barbu	(HTB) FH	Bern,	Schweiz 6 Raw	Materials,	Markets,	Gluing	and	Forming	(Vorlesung)

Kerstin	Barth	(OEL) ETH	Zürich,	Schweiz 4 Ruminants	in	Organic	Systems	(Vorlesung)

Kerstin	Barth	(OEL) Uni	Kiel 2 Ökologische	Milchviehhaltung	(Vorlesung)

Kerstin	Barth	(OEL) Uni	Kiel 2 Leitfähigkeit	der	Milch	und	Mastitisfrüherkennung	(Vorlesung)

Kristina	Barz	(OSF) Uni	Rostock 7 Aquakultur	(Vorlesung)

Jürgen	Bender	(BD) Uni	Hannover 15 Ökotoxikologie	(Vorlesung)

Judith	Bielefeldt	(WOI) HNE	Eberswalde 16 Forest	Mensuraruin	II/III	(Seminar)

Herwart	Böhm	(OEL) Uni	Kiel 32,5 Intensiv-	und	Spezialkulturen	des	Ackerbaus	(Vorlesung,	Seminar	,	Exkursion)

Andreas	Bolte	(WOI) HNE	Eberswalde 15 Botanische	Bestimmungsübungen	/	Plant	Identification	(Vorlesung)

Andreas	Bolte	(WOI) SLU	Alnarp,	Schweden 10 Forest	Restoration	in	Theory	and	Practice,	NOVA	PhD	course	(Vorlesung,	Exkursion)

Andreas	Bolte	(WOI) Uni	Göttingen 25 Waldökosysteme	-	Naturnahe	Wälder	und	ihre	Bewirtschaftung	(Exkursion)

Andreas	Bolte	(WOI) HNE	Eberswalde 10 Global	Change	Management	(GCM)	-	Global	System	Analysis;	Biomes	and	CC	Impacts	
(Seminar)

Andreas	Bolte	(WOI) Uni	Göttingen 10 Waldbehandlung	in	ausgewählten	Landschaftsräumen	(Übung,	Exkursion)

Kristin	Bormann	(OEF) Uni	Göttingen 2 Forstliche	Förderung	und	Evaluation	(Vorlesung)

Jens	Dauber	(BD) Uni	Gießen 1 Monitoring	der	biologischen	Vielfalt	in	der	Normallandschaft	(Gastvorlesung)

Jens	Dauber	(BD) TU	Braunschweig 1 Energiepflanzenanbau	und	Biodiversität	(Gastvorlesung)

Burkhard	Demant	(WOI) HNE	Eberswalde 4 Forest	Mensuraruin	II/III	(Seminar)

Matthias	Dieter	(OEF) Uni	Hamburg 3 Außenhandel	-	Internationale	Holzmärkte	(Vorlesung)

Matthias	Dieter	(OEF) Uni	Göttingen 21 Marktlehre	der	Forst-	und	Holzwirtschaft	(Vorlesung)

Michael	W.	Ebeling	(SF) HS	Bremen 45 Makroökonomie	und	Internationale	Wirtschaftsbeziehungen	(Vorlesung,	Übung)

Michael	W.	Ebeling	(SF) HS	Bremen 45 Wirtschaftsstatistik	(Vorlesung,	Übung)

Peter	Elsasser	(OEF) Uni	Hamburg 4 Öffentliche	Güter	und	Externe	Effekte	BSc	(Vorlesung)

Barbara	Fährmann	(LR) HWR	Berlin 2 Die	Politik	zur	ländlichen	Entwicklung	im	Rahmen	der	Gemeinsamen	Agrarpolitik	(Seminar)

Matthias	Fladung	(FG) Uni	Hamburg 8 Zellbiologisches	Praktikum

Matthias	Fladung	(FG) Uni	Hamburg 8 Biotechnologie	der	Pflanzen	(Praktikum)

Heinz	Flessa	(AK) Uni	Göttingen 56 Ökopedologie	(Vorlesung)

Ulfert	Focken	(FOE) Uni	Hohenheim 24 Integration	of	Aquaculture	into	Agricultural	Farming	Systems	(Vorlesung)	

Ulfert	Focken	(FOE) Uni	Hohenheim 6 Ernährungssicherung	und	Ressourcenschutz	in	den	Tropen	und	Subtropen,	Teil:	Fischerei	
und	Aquakultur	(Ringvorlesungl)	

Ulfert	Focken	(FOE) Uni	Hohenheim 30 Intensive	Aquaculture	Systems	(Vorlesung)	

Ulfert	Focken	(FOE) Uni	Hohenheim 4 Problems	and	Perspectives	of	Organic	Farming,	Teil:	Organic	Aquaculture	(Ringvorlesung)	

Enrico	Frahm	(AK) Uni	Rostock 4 Moorhydrologie	(Vorlesung)
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Name (Institut) Universität/Hochschule
Stunden 
pro Jahr

Lehrveranstaltung

Arno	Frühwald	(HTB) Uni	Hamburg 28 Unternehmensplanung	und	Management	(Seminar)

Arno	Frühwald	(HTB) HS	Ostwestfalen-Lippe 12 Kosten	-	und	Investitionsrechnung	Holzwerkstoffe	(Seminar)

Alexander	Gocht	(LR) HTW	Dresden 42 Angewandte	betriebswirtschaftliche	Agrarinformatik	(MSc	Prozessmanagement)		
(Vorlesung,	Seminar)

Regina	Grajewski	(LR) HWR	Berlin 2 Die	Politik	zur	ländlichen	Entwicklung	im	Rahmen	der	Gemeinsamen	Agrarpolitik	(Seminar)

Joachim	Gröger	(SF) Uni	Rostock 40 Biostatistics	(Vorlesung,	Übung)

Joachim	Gröger	(SF) Uni	Rostock 40 Dynamics,	Assessment	and	Managment	of	Wild	Fish	Populations	(Vorlesung,	Übung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 10 Paradigmen	der	Fischerei	und	Grundzüge	der	Fischereibiologie	(Vorlesung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 16 Fischereibiolgische	Methoden,	Datenmanagement,	Fischereimanagement	(Vorlesung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 16 Fischereibiologisch	genutzer	Bestände	(Vorlesung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 10 Publish	or	perrish	(Vorlesung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 10 Open	the	Box:	der	Umgang	mit	fischereibiologischen	Daten	(Vorlesung)

Cornelius	Hammer	(OSF) Uni	Rostock 10 Hydrographie	und	Ökologie	der	Ostsee	(Vorlesung)

Reinhold	Hanel	(FOE) Uni	Kiel 18 Fish	Systematics,	Biology	and	Evolution	(Vorlesung)

Reinhold	Hanel	(FOE) Uni	Kiel 16 Practical	Course	in	Biological	Oceanography	(Praktikum)

Reinhold	Hanel	(FOE) Uni	Innsbruck,	Österreich 72 Marinebiologie	(Übung,	Exkursion)

André	Iost	(WFW Uni	Hamburg 28 Mathematische	Statistik	(Vorlesung)

Folkhart	Isermeyer	(Präs) Uni	Göttingen 24 Standortlehre	(Vorlesung)

Katharina	Jantzen	(SF) HS	Bremerhaven 30 Maritime	Economics	(Vorlesung)

Bernhard	Kenter	(WFW) Uni	Hamburg 30 Forstliche	Produktionslehre	II	(Vorlesung)

Bernhard	Kenter	(WFW) Uni	Hamburg 30 WPB	Holzernte/-transport	(Vorlesung)

Bernhard	Kenter	(WFW) Uni	Hamburg 20 Grundlagen	der	Forstwirtschaft	(Vorlesung)

Bernhard	Kenter	(WFW) Uni	Hamburg 30 WPM	Holzqualität	(Vorlesung)

Bernhard	Kenter	(WFW) Uni	Hamburg 20 The	IPCC	Process	(Vorlesung)

Birgit	Kersten	(FG) Uni	Potsdam 20 Synthetische	Biologie	(Vorlesung,	Seminar,	Übung)

Gerald	Koch	(HTB) Uni	Hamburg 35 Bestimmung	und	Eigenschaften	von	Nutzhölzern	(Seminar)

Gerald	Koch	(HTB) Berufsakademie-Holztechnik	
Melle

38 Holz-	und	Holzwerkstoffkunde	(Vorlesung)

Michael	Köhl	(WFW) Uni	Hamburg 28 Forstliche	Produktionslehre	I	(Vorlesung)

Michael	Köhl	(WFW) Uni	Hamburg 25 Holz-	und	Forstwirtschaftslehre	(Vorlesung)

Michael	Köhl	(WFW) Uni	Hamburg 20 The	IPCC	Process	(Vorlesung)

Gerd	Kraus	(SF) Uni	Hamburg 10 Reproduktion	und	Fruchtbarkeit	der	Fische	(Vorlesung,	Übung)

Patrick	Küpper	(LR) Uni	Leipzig 2 Hot	Spots	der	Stadtentwicklung	(Ringvorlesung)

Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA) Bundeslehranstalt	Burg	War-
berg/Welfen	Akademie	

6 Fundamentalanalyse	Agrarmärkte	(Blockseminar)

Ralph	Lehnen	(HTB) Uni	Hamburg 28 Kunststoffe,	Leime,	Lacke	(Vorlesung)

Ralph	Lehnen	(HTB) Uni	Hamburg 14 WPB	Charakterisierung	von	Holz	(Vorlesung)

Dietrich	Meier	(HTB) Uni	Hamburg 15 Nutzung	von	Holz	und	Einjahrespflanzen	in	Bioraffinerien	(Vorlesung)

Eckhard	Melcher	(HTB) Uni	Hamburg 7 Holzschutz	(Vorlesung,	Praktikum)

Jürgen	Müller	(WOI) HNE	Eberswalde,	BTU	
Cottbus,	Uni	Göttingen,	Uni	
Potsdam,	TU	Berlin

26 Wald	und	Wasser	(Vorlesung)

Axel	Munack	(AB) TU	Hamburg 30 Simulation	dynamischer	Systeme	(Vorlesung,	Übung)

Axel	Munack	(AB) TU	Hamburg 30 Parameterschätzung	und	adaptive	Regelung	(Vorlesung)

Mirko	Neubauer	(WOI) HNE	Eberswalde 4 Forest	Mensuraruin	II/III	(Seminar)

Martin	Ohlmeyer	(HTB) Uni	Hamburg 2 WPB	HWS-Technologie,	MS:	HCHO	(Vorlesung)

Martin	Ohlmeyer	(HTB) Uni	Hamburg 2 WPB	HWS-Technologie,	MS:	VOC	(Vorlesung)

Martin	Ohlmeyer	(HTB) Uni	Hamburg 21 Verfahrenstechnik	(Seminar)

Martin	Ohlmeyer	(HTB) Uni	Göttingen 2 Energetische	Nutzung	von	Holz	(Vorlesung)

Heino	Polley	(WOI) HNE	Eberswalde 4 Bundeswaldinventur	(Vorlesung)

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Lehrtätigkeiten
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Name (Institut) Universität/Hochschule
Stunden 
pro Jahr

Lehrveranstaltung

Ulf	Prüße	(AB) TU	Braunschweig 30 Heterogene	Katalyse	I	&	II	(Vorlesung

Gerold	Rahmann	(OEL) Uni	Kassel 30 Wir	gründen	einen	Betrieb	-	die	ersten	5	Jahre	(Vorlesung)

Gerold	Rahmann	(OEL) Uni	Kassel 30 Selbstversorgung	(Vorlesung)

Gerold	Rahmann	(OEL) Uni	Kassel 34 Schaf-	und	Ziegenhaltung	(Vorlesung,	Prüfung)

Norbert	Rohlf	(SF) Fischereischule	Rendsburg 4 Fischbestandskunde	(Seminar)

Bodo	Saake	(HTB) Uni	Hamburg 64 Chemische	Holztechnologie	BSc	(Vorlesung,	Praktikum)	

Bodo	Saake	(HTB) Uni	Hamburg 28 Holzchemie	und	Chemische		Holztechnologie	MSc	(Vorlesung)	

Bodo	Saake	(HTB) Uni	Hamburg 28 Bioraffinerie	MSc	(Vorlesung)	

Bodo	Saake	(HTB) Uni	Hamburg 10 Umwelttechnologie	MSc	(Vorlesung)	

Bodo	Saake	(HTB) Uni	Hamburg 42 Faserstoff	und	Papier	MSc	(Vorlesung)	

Uwe	Schmitt	(HTB) Duale	HS	Baden-Württem-
berg	Mosbach

18 Werkstoffkunde	Holz	(Vorlesung)

Stefan	Schrader	(BD) TU	Braunschweig 15 Bodenökologie	und	Bodennutzung	(Vorlesung)

Stefan	Schrader	(BD) TU	Braunschweig 5 Protisten	im	BSc-Modul	Zoologie	(Vorlesung,	Übung)

Stefan	Schrader	(BD) TU	Braunschweig 15 BSc-Modul	Diversität	der	Tierwelt	der	Nordsee	(Seminar,	Exkursion)

Jobst-Michael	Schröder	(WFW) Uni	Hamburg 28 Forst-	und	Holzwirtschaftsgeographie	(Vorlesung)

Hilke	Schröder	(FG) Uni	Hamburg 56 Ökologie	der	Arthropoden	(Praktikum)

Katrin	Schwarz	(HTB) Uni	Hamburg 8 WPB	Faserstoffe	und	Papier	(Vorlesung)

Katrin	Schwarz	(HTB) Uni	Hamburg 8 WPB	Bioraffinerie	(Vorlesung)

Katrin	Schwarz	(HTB) Uni	Hamburg 16 Chemische	Holztechnologie	(Vorlesung)

Katrin	Schwarz	(HTB) Uni	Hamburg 12 Holzchemie	und	chemische	Holztechnologie	(Vorlesung)

Katrin	Schwarz	(HTB) Uni	Hamburg 72 Chemisch-technisches	Praktikum

Walter	Seidling	(WOI) HNE	Eberswalde 2 Forest	growth	and	inventory:	Forstliches	Umweltmonitoring,	Schwerpunkt	Kronen-
ansprache	(Vorlesung)

Heinz	Sourell	(AB) Ostfalia	HS	Wolfenbüttel 28 Kulturtechnik-	Bewässerungstechnik

Heinz	Sourell	(AB) FH	Bernburg 6 Beregnung	und	Bewässerung	in	der	Landwirtschaft	(Vorlesung)

Heinz	Sourell	(AB) TU	Gießen 4 Bewässerungsverfahren	in	der	Landwirtschaft	(Vorlesung)

Hubertus	Sparing	(WOI) HNE	Eberswalde 50 Altersbestimmung	von	Schalenwild;	Schießausbildung	(Seminar,	Übung)

Annett	Steinführer	(LR) LM	München 2 Ländliche	Räume	in	Deutschland	als	Alltags-,	Siedlungs-	und	Hochwasserrisikogebiete:	
ein	unlösbarer	Widerspruch?	(Vorlesung)

Annett	Steinführer	(LR) TU	Braunschweig 2 Praxiskurs:	Sozialwissenschaftliche	Berufspraxis	(Vorlesung)

Annett	Steinführer	(LR) TU	Braunschweig 24 Gemeindesoziologie	(Seminar)

Daniel	Stepputtis	(OSF) Fischereischule	Rendsburg 10 Fangtechnik	für	Meisterschüler	Fischerei	(Vorlesung)

Daniel	Stepputtis	(OSF) Marineschule	Eckernförde 8 Fangtechnik	für	U-Boot-Kommandanten	(Vorlesung,	Exkursion)

Daniel	Stepputtis	(OSF) Uni	Rostock 8 Excel	für	Fortgeschrittene	(Praktikum)

Heinz	Stichnothe	(AB) HAW	Hamburg 32 Ökobilanzierung	(Vorlesung)

Olaf	Tackmann	(HTB) Uni	Hamburg 21 Verfahrenstechnik	(Seminar)

Olaf	Tackmann	(HTB) Uni	Hamburg 21 Konstruktionslehre	(Vorlesung)

Christoph	Tebbe	(BD) TU	Braunschweig 26 Mikrobiologie	für	Studenten	der	Geoökologie	(Vorlesung)

Christoph	Tebbe	(BD) TU	Braunschweig 4 Molekulare	Ökologie	der	Mikroorganismen

Christoph	Tebbe	(BD) TU	Braunschweig 6 Bodenmikrobiologische	Arbeitsmethoden	(Praktikum)

Jonas	Vagt	(HTB) Uni	Hamburg 21 Verfahrenstechnik	(Seminar)

Jonas	Vagt	(HTB) Uni	Hamburg 21 Konstruktionslehre	(Vorlesung)

Klaus-Dieter	Vorlop	(AB) TU	Braunschweig 30 Chemieprodukte	aus	nachwachsenden	Rohstoffen	I	&	II	(Vorlesung)

Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB) Uni	Kiel 40 Ausgewählte	landtechnische	Themen	(Seminar)

Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB) FH	Rendsburg 10 Ressourcenschonende	Bodenbearbeitung	(Seminar)

Hans-Joachim	Weigel	(BD) TU	Braunschweig 15 Allgemeine	und	Spezielle	Ökotoxikologie	(Vorlesung)

Harald	Wienbeck	(OSF) Fischereischule	Rendsburg 8 Fangtechnik	für	Meisterschüler	Fischerei	(Vorlesung)

Christopher	Zimmermann	(OSF) Uni	Rostock 10 Aquakultur,	Abschnitt	Seefischerei	(Vorlesung)
Matthias	Dieter	 PD	 Uni	Göttingen	 OEF

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Lehrtätigkeiten
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Habilitationen

Name
verliehener 
Titel

Universität/
Hochschule

be-
treuendes 
Institut

Matthias	Dieter PD Uni	Göttingen OEF

Promotionen

Name
verliehener 
Titel

Universität/ 
Hochschule

be-
treuendes 
Institut

Akeem	Mayowa	Azeez Dr.	rer.	nat. Uni	Hamburg	 HTB

Daniel	Brüggemann Dr.	sc.	agr.	 Uni	Göttingen BW

Doreen	Bürgelt Dr.	oec.	troph. Uni	Kiel	 MA

Christina	Herzlieb Dr.	rer.	agr. Uni	Halle	 MA

Tao	Jiang PhD Uni	Beijing,	China AB

Birthe	Lassen Dr.	sc.	agr. Uni	Göttingen BW

Taghrid	Layka Dr.	rer.	nat. Uni	Rostock SF

Lasse	Marohn Dr.	rer.	nat. Uni	Kiel FOE

Michael	Matschiner Dr.	phil. Uni	Basel,	Schweiz FOE

Klaus	Nehring Dr.	sc.	agr.	 Uni	Göttingen BW

Daniel	Oesterwind Dr.	math.-nat. Uni	Kiel OSF

Mathias	Rehbein Dr.	rer.	nat. Uni	Hamburg	 HTB

Matthias	Schaber Dr.	rer.	nat. Uni	Kiel SF

Frank	Schwieger Dr.	rer.	nat. TU	Braunschweig BD

Hanno	Slawski Dr. Uni	Kiel FOE

Vera	Steckel Dr.	rer.	nat. Uni	Hamburg	 HTB

Barbara	Urban Dr.-Ing. Uni	Hannover AB

Katrin	Wolf Dr. Uni	Göttingen AK
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Universität/
Hochschule

be-
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Heinrich	Ahl MSc Uni	Hamburg HTB

Robert	Bauer Dipl.-Biol. Uni	Rostock OSF

Verena	Becker MSc Uni	Hamburg HTB

Sophia	Bender Dipl.-Ing.	(FH) FH	Kiel-Rendsburg OEL

Ottavia	Benedicenti MSc Uni	Kiel FOE

Sarah	Beyer MSc Uni	Rostock OSF

Jan-Henning	Blohm Diplom-
Holzwirt

Uni	Hamburg HTB

Wiebke	Börner BSc Uni	Kassel OEL

Tobias	Brüggmann MSc Uni	Hamburg FG

Irina	Darian MSc Uni	Hamburg HTB

Christoph	Diedrich MSc Uni	Hamburg HTB

Florian	Eggers BSc Uni	Rostock OSF

Peter	Eichel BSc Uni	Berlin FG

Anna	Falk BSc Uni	Hohenheim OEL

Thorben	Feilke MSc Uni	Hamburg HTB

Ani	Galustian BSc Uni	Hamburg HTB

Martin	Gärtner MSc Uni	Hamburg HTB

Gernot	Gauger BSc Uni	Hamburg WFW

Antje	Gimpel MSc Uni	Hamburg SF

Sebastian	Glasenapp BSc Uni	Hamburg HTB

Julius	Gurr BSc Uni	Hamburg HTB

Nils-Peter	Haas Dipl.-	Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Christian	Hack BSc Uni	Hamburg WFW

Felix	Kilian	Haiduk Dipl.-	Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Daniel	Hasemann Dipl.-	Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Simon	Hinsch Dipl.-	Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Ulrike	Hinz BSc Uni	Marburg FG

Diedrich	Holm MSc Uni	Hamburg HTB

Philipp	Holzberger BSc Uni	Hamburg HTB

Sören	Kleintje MSc Uni	Hamburg HTB

Tamas	Kordsachia BSc Uni	Hamburg HTB

Benjamin	Kroll BSc FH	Rendsburg AB

Marcel	Kropat BSc Uni	Hamburg HTB

Thomas	Leppelt Dipl.-Geo-
ökologe

TU	Braunschweig AB

Annegret	Liebing Dipl.-Ing.	(FH) HS	Coburg AB

Name
verliehener 
Titel

Universität/Hoch-
schule

be-
treuendes 
Institut

Kai	Lohse BSc Uni	Hamburg HTB

Sebastian	Maikowski MSc Uni	Hamburg HTB

Dirk	Manns MSc Uni	Hamburg HTB

Maria	Rosa	von	Müller BSc Uni	Kassel OEL

Philipp	Muzzulini BSc Uni	Kassel OEL

Eva	Neubauer-	
Hartmann

B.Eng. Ostfalia	Wolfenbüttel AB

Hinnerk	Niebuhr Dipl.-Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Karin	Nienaber MSc Uni	Hamburg HTB

Thomas	Noak BSc Uni	Rostock OSF

Barlas	Oran MSc TU	Trabzon,	Türkei HTB

Alexander	Paul BSc Uni	Hamburg HTB

Nils	Petersen Dipl.-Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Dominik	Pfennig BSc TU	Braunschweig AB

Arne	Popp Dipl.-Holzwirt Uni	Hamburg WFW

Laura	Prill BSc Uni	Hamburg HTB

Annika	Rauh MSc Uni	Hamburg HTB

Maximilian	Rehder BSc Uni	Hamburg HTB

Sebastian	Reinsch MSc Uni	Hamburg HTB

Max	Rütze MSc Uni	Hamburg HTB

Goran	Schmidt	 BSc Uni	Hamburg HTB

Frauke	Schmidt-Till Dipl.-Holz-
wirtin

Uni	Hamburg WFW

Toni	Schreiber MSc Uni	Kassel OEL

Christopher	Schrul BSc Uni	Hamburg HTB

Sinja	Scollick BSc Uni	Kassel OEL

Julia	Stein MSc Uni	Hamburg HTB

Enno	Stielke BSc Uni	Hamburg HTB

Sven	Stötera MSc Uni	Hamburg SF

Jan	Ole	Strueven Dipl.-Holzwirt Uni	Hamburg HTB

Myint	Thidar MSc Ostfalia	Wolfenbüttel AB

Maik	Tiedemann MSc Uni	Bremen SF

Mina-Merle	Voß MSc Uni	Hamburg HTB

Sandra	Weidauer BSc Uni	Kassel OEL

Michael	Weinert MSc Uni	Rostock SF

Markus	Wißmann MSc Uni	Gießen OEL

Serjoscha	Wolf BSc Uni	Hamburg WFW
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Preise, Ehrungen und Berufungen

Name Institut Datum Ort Preis/Ehrung/Berufung

Martin	Banse MA 02.09. Zürich/Schweiz EAAE	Quality	of	Policy	Contribution	Award

Heinrich	Becker LR 06.09. Erfurt Max-Eyth-Denkmünze	in	Silber	der	Deutschen	Landwirtschaftsgesellschaft

Antje	Gimpel SF 23.09. Danzig/Polen ICES	Early	Career	Scientist	Award	2011	für	die	beste	Poster-Präsentation

Jürgen	Müller WOI 22.06. Cottbus Preisträger	des	Posterwettbewerbs	beim	Fachsymposium	"Wasserbezogene	
Anpassungsmaßnahmen	an	den	Landschafts-	und	Klimawandel	in	Deutsch-
land",	BTU	Cottbus

Hiltrud	Nieberg BW 06.12. Berlin Berufung	zum	Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirates	Agrarpolitik	des	
Bundesministeriums	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	
für	die	Amtsperiode	2012-2014

Uwe	Noldt HTB 16.11. Paris/Frankfurt	 Zsolt	Kajsos	-	Ehrenpreis	der	COST	Action	IE0601

Katharina	Plassmann AK 18.11. Amsterdam/Niederlande Shortlisted	für	2011	Scopus	Young	Researcher	Award

Gerold	Rahmann OEL 28.09. Seoul/Südkorea Wahl	in	den	geschäftsführenden	Vorstand	der	ISOFAR	(als	Schatzmeister)

Hans-Joachim	Rätz SF 22.06. Ispra/Italien Exzellenz-Auszeichnung	der	EU	für	beste	Politikberatung

Uwe	Schmitt HTB 02.06. Stockholm/Schweden Ernennung	zum	Vize-Präsidenten	der	Internationalen	Academy	of	Wood	
Science	(IAWS)

Vera	Steckel HTB 18.11. Hamburg Beste	Promotion	2011	-	Bund	Deutscher	Holzwirte

Olaf	Tackmann HTB 18.11. Hamburg Reisestipendium	Holz	&	Leben	-	Stiftung	Holzwirtschaft	Hamburg

Peter	Weingarten LR 06.12. Berlin Berufung	zum	Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirates	Agrarpolitik	des	
Bundesministeriums	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	
für	die	Amtsperiode	2012-2014

Katrin	Zander MA 30.09. Halle "Best	Poster",	51.	Jahrestagung	der	GEWISOLA,	2011	

Christopher	Zimmermann OSF 24.08. Rostock Berufung	zum	Vorsitzenden	im	Technical	Advisory	Board	des	Marine	
Stewardship	Council	(MSC)
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Wissenschaftliche Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Accademia	Italiana	di	Scienze	Forestali	 Michael	Köhl	(WFW)

Agrarkompetenznetzwerk	WeGa,	Verbundprojekt Walter	Dirksmeyer	(BW)

agri	benchmark	Netzwerk	 Folkhard	Isermeyer	(Präs),

Akademie	für	Raumforschung	und	Landesplanung Peter	Weingarten	(LR)

Arbeitsgemeinschaft	Binnenfischereiforschung Reinhold	Hanel	(FOE),	Klaus	Wysujack	(FOE)

Arbeitsgemeinschaft	der	Länderinstitutionen	für	Forstpflanzenzüchtung Mirko	Liesebach	(FG),	Volker	Schneck	(FG)

Arbeitsgruppe:	Bodenqualitätsziele	in	Niedersachsen Joachim	Brunotte	(AB)

Arbeitskreis	Deutsche	In	Vitro	Kulturen	(ADIVK) Dietrich	Ewald	(FG),	Gisela	Naujoks	(FG)

Arbeitskreis	Geschichte	der	Meeresforschung Gerd	Wegner	(SF)

Ausschuss	Ländliche	Entwicklung	der	Deutschen	Landwirtschaftsgesellschaft Heinrich	Becker	(LR)

Babes-Bolyai	University,	Rumänien,	Institute	of	Technology,	Wissenschaftlicher	Beirat Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Bayerischen	Landesanstalt	für	Landwirtschaft,	Wissenschaftlich-technischer	Beirat Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Bayerisches	Forschungsnetzwerk	für	Biokraftstoffe	(ForNeBiK) Axel	Munack	(AB)

Beratungsgremium:	Anpassungsstrategien	des	Naturschutzes	an	den	Klimawandel Peter	Elsasser	(OEF)

Bioökonomierat Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Biopolymernetzwerk Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Bodenspezialisten	der	Bundesländer Joachim	Brunotte	(AB)

Bund/Küstenländer	(Havariekommando),	Umweltexpertengruppe	zur	Abschätzung	der	Folgen	von	Schadstoffunfäl-
len	(UEG),	Arbeitsgruppe	2:	Untersuchungskonzept	großer	Schadstoffunfall	

Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-AG:	Expertengruppe	Douglasie Mirko	Liesebach	(FG)

Bund/Länder-AG:	Forstliche	Genressourcen	und	Forstsaatgutrecht Bernd	Degen	(FG),	Mirko	Liesebach	(FG)

Bund/Länder-AG:	Gute	fachliche	Praxis	zur	Vorsorge	gegen	Bodenschadverdichtungen	und	Bodenerosion Stefan	Schrader	(BD)

Bund/Länder-AG:	Kormoran Klaus	Wysujack	(FOE)

Bund/Länder-Ausschuss:	Nord-	und	Ostsee	(BLANO) Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	Ad-hoc-Gruppe	Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie	(MSRL) Heino	Fock	(SF),	Nikolaus	Probst	(SF)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	AG	Datenmanagement Nikolaus	Probst	(SF),	Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	AG	Erfassen	und	Bewerten	(ErBe) Nikolaus	Probst	(SF),	Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	AG	Qualitätssicherung Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	AG	Schadstoffe	und	Bioeffekte Michael	Haarich	(FOE),	Ulrike	Kammann	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	BMU/BMVBS Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Messprogramm	(BLMP),	Lenkungsausschuss	Expertengruppe	Meer Gerd	Kraus	(SF),	Nikolaus	Probst	(SF),	
Michael	Haarich	(FOE)

Bund/Länder-Programm	Ökolandbau Gerold	Rahmann	(OEL)

Bundesamt	für	Naturschutz	(BfN),	AG	Fischereimanagement	in	Natura	2000 Anne	Sell	(SF)

Bundesanstalt	für	Landwirtschaft	und	Ernährung	(BLE),	Getreideausschuss Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA)

Bundesanstalt	für	Landwirtschaft	und	Ernährung,	Informations-	und	Koordinationszentrum	Biologische	Vielfalt	
(BLE-IBV),	Fachausschuss	Biodiversität	und	nachwachsende	Rohstoffe

Thomas	Willke	(AB)

Bundesfachausschuss	Bioland,	Grundlagen Gerold	Rahmann	(OEL)

Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	(BMBF),	BioEnergieDat Jörg	Schweinle	(OEF)

Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	(BMBF),	ERA-NET	Bodenökologie	und	ecosystem	services	im	SUSTAIN	
Programm

Stefan	Schrader	(BD)

Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	(BMBF),	ERA-NET-Industrial	Biotechnology Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)
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Bundesministerium	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	(BMELV),	Agrarpolitik,	Wissenschaftlicher	
Beirat

Folkhard	Isermeyer	(Präs),	Peter	Weingarten	(LR)

Bundesministerium	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	(BMELV),	Beratungs-	und	Koordinierungs-
ausschuss	(BeKo)	für	genetische	Ressourcen	landwirtschaftlicher	und	gartenbaulicher	Kulturpflanzen

Josef	Efken	(MA)

Bundesministerium	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	(BMELV),	Beratungs-	und	Koordinierungs-
ausschuss	(BeKo):	In-situ-Erhaltung	und	On-farm-Management

Josef	Efken	(MA)

Bundesministerium	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz	(BMELV),	Fachausschuss	aquatische	
genetische	Ressourcen	

Jochen	Trautner	(FOE)

Bundesministerium	für	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz,	Ausschuss:	Forst	und	Holz	 Matthias	Dieter	(OEF)

Bundesministerium	für	Umwelt,	Naturschutz	und	Reaktorsicherheit	(BMU),	Arbeitskreis	der	Leitstellen	zur	
Überwachung	der	Umweltradioaktivität

Günter	Kanisch	(FOE),	Ulrich	Rieth	(FOE)

Bundesministerium	für	Umwelt,	Naturschutz	und	Reaktorsicherheit	(BMU),	Redaktionskreis:	Messanleitungen	der	
Leitstellen	zur	Überwachung	der	Umweltradioaktivität

Günter	Kanisch	(FOE)

Bundesministerium	für	Verkehr,	Bau	und	Stadtentwicklung	(BMBVS),	Runder	Tisch:	Nachhaltiges	bauen Arno	Frühwald	(HTB)

Bundesministerium	für	wirtschaftliche	Zusammenarbeit	(BMZ),	Beratungsgremium:Forest	Governance	and	
Sustainability	Standards	

Ulrich	Bick	(WFW)

Bundesverband	Deutscher	Pflanzenzüchter,	Informationskreis	Gentechnik Matthias	Fladung	(FG)

Bundesverbandes	der	Agrargewerblichen	Wirtschaft	(BVA),	Getreideausschuss Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA)

Bundesverbandes	der	Agrargewerblichen	Wirtschaft	(BVA),	Ölsaatenausschuss Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA)

CEN/TC	112	WG	4,	5,	11:	Testing	Methods Jan	Lüdtke	(HTB),	Martin	Ohlmeyer	(HTB)

CEN/TC	124:	Bauwesen Jan	Lüdtke	(HTB)

CEN/TC	162	WG	3,	8:	Schutzkleidung	gegen	Chemikalien,	Infektionserreger	und	radioaktive	Kontamination Torsten	Hinz	(AB)

CEN/TC	175	WG	1,	2:	Rund-	und	Schnittholz,		Allgemeines	-	Definitionen,	Messungen			 Johannes	Welling	(HTB)

CEN/TC	250/SC5:	Bauwesen Jan	Lüdtke	(HTB)

CEN/TC	38	WG	21,	22,	25,	26,	27:	Dauerhaftigkeit	von	Holz	und	Holzprodukten Eckhard	Melcher	(HTB)

Clausthaler	Umwelttechnik-Institut	GmbH	(CUTEC) Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Climate	change	impacts	on	insects	and	their	mitigation	(CLIMIT)	 Jens	Dauber	(BD)

Climate	System	Analysis	and	Prediction	(CLISAP) Michael	Köhl	(WFW)

Club	of	Bologna Axel	Munack	(AB)

Commision	Decision:	Technical	Advice	on	the	School	Fruit	Scheme Christoph	Inken	(MA)

COST	Action	FP0703,	Expected	Climate	Change	and	Options	for	European	Silviculture Margret	Köthke	(OEF)

COST	Action	FP0802,	Experimental	and	Computational	Micro-Characterisation	Techniques	in	Wood	Mechanics Uwe	Schmitt	(HTB)

COST	Action	FP1001,	UseWood Heino	Polley	(WOI)

COST	Action	FP1106,	Studying	Tree	Responses	to	extreme	Events:	a	SynthesiS	(STReESS) Georg	von	Wühlisch

DECHEMA	Arbeitsausschuss:	Messen	und	Regeln	in	der	Biotechnologie Axel	Munack	(AB)

DECHEMA-Arbeitsausschuss:	Bewertung	der	Nutzung	nachwachsender	Rohstoffe Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

DECHEMA-Gemeinschaftsausschuss:	Klebetechnik Ralph	Lehnen	(HTB)

Department	Maritime	Systeme	der	Interdisziplinären	Fakultät	der	Uni	Rostock Joachim	Gröger	(SF)

Deutsche	Anpassungsstrategie	(DAS),	AG:	Wald	und	Forstwirtschaft Andreas	Bolte	(WOI)

Deutsche	Bodenkundliche	Gesellschaft	(DBG),	AK:	Waldböden Nicole	Wellbrock	(WOI)

Deutsche	Forschungsgemeinschaft	(DFG),	Fachkollegium	207:	Agrar-,	Forstwissenschaften,	Gartenbau	und	Tiermedizin Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Deutsche	forstliche	Forschungseinrichtungen,	Leiter Bernd	Degen	(FG)

Deutsche	Gesellschaft	für	Holzforschung,	Institut	für	Bautechnik,	Sachverständigenausschuss Eckhard	Melcher	(HTB)

Deutsche	Kommission	Elektrotechnik,	AK	967.2.1:	Nachweis-	und	Erkennungsgrenzen	bei	Kernstrahlungsmes-
sungen

Günter	Kanisch	(FOE)

Deutsche	Vereinigung	für	Wasserwirtschaft,	Abwasser	und	Abfall	(DWA),	AG	Verdunstung	 Jürgen	Müller	(WOI)

Deutsche	Vereinigung	für	Wasserwirtschaft,	Abwasser	und	Abfall	(DWA),	DB-4.2,	AG	Beregnung Heinz	Sourell	(AB),	Hans-Heinrich	Thörmann	(AB),	
Jano	Anter	(AB)

Deutscher	Akademischer	Austauschdienst	(DAAD) Reinhold	Hanel	(FOE)

Deutscher	Fischereiverband Gerd	Kraus	(SF)

Deutscher	Fischereiverband,	Aalkommission	 Klaus	Wysujack	(FOE)

Deutscher	Jagdschutzverband,	Wissenschaftlicher	Beirat Frank	Tottewitz	(WOI)

DIN	NA	005-53:	Fachbereichsbeirat	KOA	03,	Hygiene,	Gesundheit	und	Umweltschutz Eckhard	Melcher	(HTB)
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DIN	NA	042-01-14	AA:	Rund-	u.	Schnittholz	-	Spiegelausschuss	zu	CEN/TC	175	und	ISO/TC	218 Johannes	Welling	(HTB)

DIN	NA	042-02-15AA:	Holzwerkstoffe Martin	Ohlmeyer	(HTB)

DIN	NA	042-03-03:	Vorbeugender	chemischer	Holzschutz Eckhard	Melcher	(HTB)

DIN	NA	042-03-06AA:	Dauerhaftigkeit	von	Holz	und	Holzprodukten Eckhard	Melcher	(HTB)

DIN	NA	057-02-01-22,	AK	Werkstoffe	in	Kontakt	mit	Lebensmitteln Eckhard	Melcher	(HTB)

DIN	NA	119-02-14	AA,	Arbeitsausschuss	Bewässerung Heinz	Sourell	(AB)

DIN	NA	134BR,	Kommission	Reinhaltung	der	Luft	(KRdL) Torsten	Hinz	(AB)

DIN:	Holzwirtschaft	und	Möbel	(NHM) Gerald	Koch	(HTB)

Eberswalder	Forstlichen	Forschungseinrichtungen,	Koordinierungsrat Andreas	Bolte	(WOI)

Energieeffizienz	und	nachwachsende	Rohstoffe	(EnerMaTec),	Wissenschaftlicher	Beirat Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

ERA-NET-Verbund:	Sustainable	Food	Production	&	Consumption	(SUSFOOD)	 Stefan	Lange	(PB)

EU-Life	und	Vorhaben,	Lenkungskreis:	Best4VarioUse Jörg	Schweinle	(OEF)

EU-Netzwerk:	Evoltree	(Governing	board) Bernd	Degen	(FG)

European	Commision	Joint	Research	Centre	(IPTS),	EC	DG-Agri Christoph	Inken	(MA)

European	Commision	Joint	Research	Centre	(IPTS),	EC	DG-JRC	 Martin	Banse	(MA)

European	Conservation	Agriculture	Federation	(ECAF) Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB)

European	Dairy	Farmers	(EDF),	WG	Input	price	comparison	project Birthe	Lassen	(BW),	Steffi	Wille-Sonk	(BW)

European	Dairy	Farmers,	Scientific	Team	of	Analysis	and	Research	(EDF	STAR) Birthe	Lassen	(BW),	Steffi	Wille-Sonk	(BW)

European	Fisheries	and	Aquaculture	Research	Organisation	(EFARO),	WG	on	Fisheries	and	Climate	Change Gerd	Kraus	(SF),	Reinhold	Hanel	(FOE)

European	Food	Safety	Authority	(EFSA),	Panel	on	Genetically	Engineered	Organisms	 Christoph	Tebbe	(BD)

European	Forest	Genetic	Resources	Programme	(EUFORGEN)	 Bernd	Degen	(FG)

European	Forest	Institute	-	Central	European	Regional	Office	(EFICENT)	 Michael	Köhl	(WFW)

European	Inland	Fisheries	and	Aquaculture	Advisory	Commission	(EIFAAC) Reinhold	Hanel	(FOE)

European	Network	of	Forest	Entrepreneurs	-	Europäisches	Netzwerk	InnovaWood,	Executive	Committee Johannes	Welling	(HTB)

European	Science	Foundation Jens	Dauber	(BD)

Eurostat	Forestry	Statistics	Working	Group Holger	Weimar	(OEF)

Expert	Network	for	Agro-Economic	Modeling	(ENGAGE) Martin	Banse	(MA)

Food	and	Agriculture	Organization	(FAO),	Committee	on	Fisheries,	Sub	Committee	on	Aquaculture Reinhold	Hanel	(FOE)

Food	and	Agriculture	Organization	(FAO),	Organic	Research	Centres	Alliance	(ORCA) Gerold	Rahmann	(OEL)

Forest-based	Sector	Technology	Platform,	National	Support	Group,	Steering	Committee Johannes	Welling	(HTB)

Forestry	Europe	Report	on	Forests	in	Europe	2011,	Coordinating	Author Michael	Köhl	(WFW)

Forstausschusses	der	EU,	Wälder	und	Klima,	Ad-hoc	Arbeitsgruppe		 Martin	Lorenz	(WFW),	Ulrich	Bick	(WFW)

Franz-Patat-Zentrum	für	Polymerforschung Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Fraunhofer	Institut	für	marine	Biotechnologie,	Wissenschaftlicher	Beirat Reinhold	Hanel	(FOE)

Gesellschaft	Deutscher	Chemiker	(GDCh),	Arbeitskreis	Umweltmonitoring	in	der	Fachgruppe	Umweltchemie	und	
Ökotoxikologie

Michael	Haarich	(FOE)

Global	Trade	Analysis	Project	(GTAP),	Consortium Martin	Banse	(MA),	Janine	Pelikan	(MA)

Hanse-Agrarforschung	e.V.	 Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB)

Helsinki	Commission	(HELCOM),	Expert	Group	Monitoring	of	Radioactive	Substances	in	the	Baltic	Sea	(MORS-EG) Günter	Kanisch	(FOE)

Helsinki	Commission	(HELCOM),	Monitoring	and	Assessment	Committee	(MONAS) Michael	Haarich	(FOE)

Helsinki	Commission	(HELCOM),	Project	Group	CORESET Michael	Haarich	(FOE),	Ulrike	Kammann	(FOE),	
Thomas	Lang	(FOE)

Hochschule	für	nachhaltige	Entwicklung	(HNE)	Eberswalde,	Wissenschaftlicher	Beirat	MSc-Studiengang:	Global	
Change	Management

Andreas	Bolte	(WOI)

ICES,	Ad	hoc	Group	on	Distribution	and	Migration	of	Northeast	Atlantic	Mackerel	(AGDMM) Jens	Ulleweit	(SF)

ICES,	Advice	Drafting	Group:	Baltic	Sea	(ADG) Chistopher	Zimmermann	(OSF)

ICES,	Advice	Drafting	Group:	Eel Reinhold	Hanel	(FOE)

ICES,	Advice	Drafting	Group:	Monitoring Thomas	Lang	(FOE)

ICES,	Advice	Drafting	Group:	Widely	Distributed	Stocks	(AGWIDE) Norbert	Rohlf	(SF),	Jens	Ulleweit	(SF)

ICES,	Advisory	Committee	(ACOM) Joachim	Gröger	(SF),Thomas	Lang	(FOE),	
Christian	von	Dorrien	(OSF),	
Chistopher	Zimmermann	(OSF)
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ICES,	Annual	Meeting	of	Advisory,	WG	Chairs	(WGCHAIRS) Christoph	Stransky	(SF)

ICES,	Arctic	Fisheries	Working	Group	(AFWG) Matthias	Bernreuther	(SF)

ICES,	Benchmark	Workshop	on	Roundfish	and	Pelagic	Stocks	2011	(WKPELA) Alexander	Kempf	(SF),	Norbert	Rohlf	(SF)

ICES,	Council	Delegate Cornelius	Hammer	(OSF)

ICES,	Finance	Committee Cornelius	Hammer	(OSF)

ICES,	Herring	Assessment	Working	Group	(HAWG) Joachim	Gröger	(SF),	Norbert	Rohlf	(SF)

ICES,	International	Bottom	Trawl	Survey	Working	Group	(IBTSWG) Matthias	Kloppmann	(SF)

ICES,	Marine	Chemistry	Working	Group	(MCWG) Michael	Haarich	(FOE)

ICES,	North-Western	Working	Group	(NWWG) Heino	Fock	(SF)

ICES,	Planning	Group	on	Commercial	Catches,	Discards	and	Biological	Sampling	(PGCCDBS) Christoph	Stransky	(SF)

ICES,	Selection	Committee	for	Editor	in	Chief	of	IJMS Cornelius	Hammer	(OSF)

ICES,	Selection	Committee	for	General	Secretary Cornelius	Hammer	(OSF)

ICES,	Steering	Group	on	Human	Interactions	on	Ecosystems	(SSGHIE) Thomas	Lang	(FOE)

ICES,	Study	Group	on	Baltic	Ecosystem	Health	(SGEH) Ulrike	Kammann	(FOE),	Thomas	Lang	(FOE)

ICES,	Study	Group	on	Integrated	Monitoring	of	Contaminants	(SGIMC) Thomas	Lang	(FOE)

ICES,	Study	Group	on	International	Post-Evaluation	in	Eels	(SGIPEE) Klaus	Wysujack	(FOE)

ICES,	Study	Group	on	Recruitment	Forecasting	(SGRF) Joachim	Gröger	(SF)

ICES,	Study	Group	on	Socio-Economic	Dimensions	of	Aquaculture Michael	W.	Ebeling	(SF)

ICES,	Study	Group	Vessel	monitoring	systems	(SGVMS) Heino	Fock	(SF),	Torsten	Schulze	(SF)

ICES,	WG	on	Application	of	Genetics	in	Fisheries	and	Mariculture	(WGAGFM) Jochen	Trautner	(FOE)

ICES,	WG	on	Assessment	of	Demersal	Stocks	in	the	North	Sea	and	Skagerrak	(WGNSSK) Alexander	Kempf	(SF)

ICES,	WG	on	Beam	Trawl	Surveys	(WGBEAM) Kay	Panten	(SF)

ICES,	WG	on	Biological	Effects	of	Contaminants	(WGBEC) Ulrike	Kammann	(FOE)

ICES,	WG	on	Data	and	Information	management	(WGDIM) Chistopher	Zimmermann	(OSF)

ICES,	WG	on	Ecosystem	Effects	of	Fisheries	(WGECO) Heino	Fock	(SF),	Vanessa	Stelzenmüller	(SF)	

ICES,	WG	on	Eels	(WGEEL) Reinhold	Hanel	(FOE),	Klaus	Wysujack	(FOE)

ICES,	WG	on	Fish	Ecology	(WGFE) Anne	Sell	(SF)

ICES,	WG	on	Integrated	Assessment	of	the	North	Sea	(WGINOSE) Gerd	Kraus	(SF),	Anna	Akimova	(SF),	Anne	Sell	(SF),	
Vanessa	Stelzenmüller	(SF)

ICES,	WG	on	Integrated	Assessments	of	the	Baltic	Sea	(WGIAB) Joachim	Gröger	(SF)

ICES,	WG	on	Integrating	Surveys	for	the	Ecosystem	Approach	(WGISUR) Anne	Sell	(SF)

ICES,	WG	on	International	Pelagic	Surveys	(WGIPS) Norbert	Rohlf	(SF),	Matthias	Schaber	(SF)

ICES,	WG	on	Mackerel	and	Horse	Mackerel	Egg	Surveys	(WGMEGS) Matthias	Kloppmann	(SF),	Jens	Ulleweit	(SF)

ICES,	WG	on	Marine	Planning	and	Coastal	Zone	Management	(WGMPCZM) Vanessa	Stelzenmüller	(SF)

ICES,	WG	on	Multi	Species	Assessment	Methods	(WGSAM) Alexander	Kempf	(SF)

ICES,	WG	on	Northeast	Atlantic	Pelagic	Ecosystem	Surveys	(WGNAPES) Matthias	Kloppmann	(SF)

ICES,	WG	on	Pathology	and	Diseases	of	Marine	Organisms	(WGPDMO)	 Thomas	Lang	(FOE)

ICES,	WG	on	Redfish	Surveys	(WGRS) Matthias	Bernreuther	(SF),	Eckhard	Bethke	(SF)

ICES,	WG	on	the	Science	Requirements	to	Support	Conservation,	Restoration	and	Management	of	Diadromous	
Species	(WGRECORDS)

Reinhold	Hanel	(FOE)

ICES,	Working	Group	on	Mixed	Fisheries	Advice	for	the	North	Sea	(WGMIXFISH) Alexander	Kempf	(SF)

ICES,	Workshop	on	Age	Reading	for	European	and	American	Eel	(WKAREA) Jan-Dag	Pohlmann	(FOE)

ICES,	Workshop	on	Age	Reading	of	European	and	American	Eel	(WKAREA) Marko	Freese	(FOE)

ICES,	Workshop	on	Cataloging	Data	Requirements	from	Surveys	for	the	EAFM	(WKCATDAT) Jens	Ulleweit	(SF)

ICES,	Workshop	on	Identification	Clupoid,	Gadoid	and	Flatfish	Larvae	(WKIDFL) Matthias	Kloppmann	(SF)

ICES,	Workshop	on	Implementing	the	ICES	MSY	Framework	(WKFRAME) Alexander	Kempf	(SF),	
Chistopher	Zimmermann	(OSF)

ICES,	Workshop	on	Practical	Implementation	of	Statistical	Sound	Catch	Sampling	Programmes	(WKPICS) Alexander	Kempf	(SF)

ICES,	Workshop	on	Redfish	and	Oceanographic	Conditions	(WKREDOCE) Anna	Akimova	(SF)

ICES,	Workshop	on	Sexual	Maturity	Staging	of	Redfish	and	Greenland	Halibut	(WKMSREGH) Matthias	Bernreuther	(SF)

Initiativkreis:	Agrar-	und	Ernährungsforschung Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Institut	Bauen	und	Umwelt	(IBU),	Sachverständigenausschuss Arno	Frühwald	(HTB)
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Integrated	Assessment	of	Contaminant	Impacts	on	the	North	Sea	(ICON),	Steering	Committee,	Workshop Thomas	Lang	(FOE)

Intergovernmental	panel	on	climate	change	(IPCC),	Emission	Factor	Database,	Expert	Group	 Sebastian	Rüter	(HTB)

International	Academy	of	Wood	Science Uwe	Schmitt	(HTB)

International	Commission	of	Agricultural	Engineering	(CIGR),	Cattle	Group Heiko	Georg	(OEL)

International	Commission	on	Irrigation	and	Drainage	(ICID),	Working	Group:	On-Farm-Irrigation Jano	Anter	(AB),	Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

International	Cooperative	Programme	(ICP),	Forests Nicole	Wellbrock	(WOI)

International	Trade	in	Endangered	Species	(CITES)	für	tropische	und	subtropische	Hölzer,	Convention Gerald	Koch	(HTB)

International	Union	of	Forest	Research	Organization	(IUFRO) Marius	Catalin	Barbu	(HTB),	Jörg	Schweinle	(OEF),	
Michael	Köhl	(WFW),	Matthias	Fladung	(FG)

Internationale	AG	Lysimeter,	Waldlysimeter Jürgen	Müller	(WOI)

Internationale	Organisation	für	Normung	(ISO),	ISO	TC23/SC19 Heiko	Georg	(OEL)

Internationale	Organisation	für	Normung	(ISO),	ISO/PC	248 Jürn	Sanders	(BW)

Internationale	Organisation	für	Normung	(ISO),	TC218 Johannes	Welling	(HTB)

Internationale	Organisation	für	Normung	(ISO),	TC23SC2WG4 Torsten	Hinz	(AB)

Internationale	Organisation	für	Normung	(ISO),	TC94SC13WG3 Torsten	Hinz	(AB)

Internationale	Vereinigung	der	Rapsforschung	(GCIRC),	Sektion	Ökonomie Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Internationales	Wissenschaftliches	Zentrum	für	Düngemittel	(CIEC) Gerold	Rahmann	(OEL)

Joint	ICES	-	STECF,	Workshop:	Evaluation	of	multi-annual	plans	for	cod	in	Irish	Sea,	Kattegat,	
North	Sea,	and	West	of	Scotland"

Alexander	Kempf	(SF)

Klimafolgenforschung	in	Niedersachsen	(KLIFF) Hans-Joachim	Weigel	(BD)

KTBL-AG:	Biomasselogistik Joachim	Brunotte	(AB)

KTBL-AG:	Emissionsfaktoren	Tierhaltung Hans-Dieter	Haenel	(AK)

KTBL-AG:	Feldarbeitstage Joachim	Brunotte	(AB)

KTBL-AG:	Feldberegnung Heinz	Sourell	(AB),	Hans-Heinrich	Thörmann	(AB)

KTBL-AG:	Futterernte	und	-konservierung Herwart	Böhm	(OEL)

KTBL-AG:	Kartoffelproduktion Herwart	Böhm	(OEL)

KTBL-AG:	Klimaschutz Heinz	Flessa	(AK)

KTBL-AG:	Kosten	bei	der	Bodenschonung Joachim	Brunotte	(AB)

KTBL-AG:	Ökologischer	Landbau Gerold	Rahmann	(OEL)

KTBL-AG:	Streifenbearbeitung Joachim	Brunotte	(AB)

KTBL-AG:	Technik	in	der	Pflanzenproduktion Joachim	Brunotte	(AB)

Kuratorium	der	Agrarsozialen	Gesellschaft	(ASG) Peter	Weingarten	(LR)

Kuratorium	für	Waldarbeit	und	Forsttechnik	e.V	(KWF),	Expertenrunde:	Bodenschäden	im	Forst	vermeiden Joachim	Brunotte	(AB)

Land	Use,	Land-Use	Change	and	Forestry	(LULUCF) Sebastian	Rüter	(HTB),	Joachim	Krug	(WFW)

Landnutzung	und	Landnutzungswandel	in	ländlichen	Räumen,	Arbeitskreis:	Zwischen	Brache	und	Nutzungsstress Matthias	Dieter	(OEF)

Leibniz-Institut	für	Agrartechnik	Potsdam-Bornim	e.	V.,	Wissenschaftlicher	Beirat Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Leibniz-Zentrum	für	Agrarlandschaftsforschung	e.V.	(ZALF),	Wissenschaftlicher	Beirat Annette	Freibauer	(AK)

Marine	Dateninfrastuktur	Deutschland	(MDI-DE) Anna	Akimova	(SF)

Marine	Observation	and	Data	Expert	Group	(MODEG) Christopher	Zimmermann	(OSF)

Marine	Stewardship	Council:	MSC-TAB,	MSC-BT,	MSC-StC,	MSC-RaC Christopher	Zimmermann	(OSF)

Maritime	Spatial	Planning	(MSP),	EU-Project:	Maritime	Spatial	Planning	in	the	North	Sea	(MASPONE),	Dogger	Bank Anne	Sell	(SF),	Vanessa	Stelzenmüller	(SF)

Ministerium	für	Umwelt	Naturschutz	und	Landwirtschaft	des	Landes	Schleswig-Holstein,	Landesbeirat	Forst	und	Holz	 Gerald	Koch	(HTB)

Niedersächsischen	Ministerium	für	den	ländlichen	Raum,	Ernährung,	Landwirtschaft	und	Verbraucherschutz,	Beirat	
für	Nachwachsende	Rohstoffe

Klaus-Dieter	Vorlop	(AB),	Matthias	Dieter	(OEF)

Normenausschuss	Grundlagen	des	Umweltschutzes	(NAGUS),	Arbeitsausschuss	Nachhaltigkeitskriterien	für	Biomasse Katharina	Plassmann	(AK)

North	European	Regional	Office	of	European	Forest	Institute,	Nordic	Forest	Research	Co-operation	Committee	
(EFINORD-SNS)

Peter	Elsasser	(OEF),	Priska	Weller	(OEF)

Northwest	Atlantic	Fisheries	Organization	(NAFO),	Scientific	Council	Working	Group	on	Reproductive	Potential Gerd	Kraus	(SF),	Heino	Fock	(SF)

Organisation	for	Economic	Cooperation	and	Development	(OECD),	Expert	Group Janine	Pelikan	(MA),	Petra	Salamon	(MA)

Organisation	for	Economic	Cooperation	and	Development	(OECD),	Research	Programme	on	Biological	Resources	in	
Agriculture	(CRP)

Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Oslo	and	Paris	Conventions	for	the	protection	of	the	marine	environment	of	the	North-East	Atlantic	(OSPA),	HASEC,	
MIME,	MIG

Michael	Haarich	(FOE)
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Pictet	Timber	Fund,	Advisory	Board		 Michael	Köhl	(WFW)

Projektbegleitenden	Arbeitsgruppe	Forschungsvorhaben:	Nutzungsmöglichkeiten	des	Tagfalter-Monitoring	
Deutschland	(TMD)	und	der	Bodendauerbeobachtung	der	Länder	für	ein	GVO-Monitoring	(FKZ	3509	89	0100)	und	
Eignung	des	bundesweiten	Vogelmonitorings	für	die	Erfassung	schädlicher	Auswirkungen	eines	GVP-Anbaus	auf	
die	Biodiversität	(FKZ	3511	89	0100),	Wissenschaftliches	Expertengremium

Jens	Dauber	(BD)

Public	Research	and	Regulation	Initiative Matthias	Fladung	(FG)

Publicly	Available	Specification,	Steering	Group	PAS	2050-1	 Katharina	Plassmann	(AK)

Regional	Co-ordination	Meeting	(RCM)	North	Sea	&	Eastern	Arctic Kay	Panten	(SF),	Christoph	Stransky	(SF),		
Jens	Ulleweit	(SF)

Scientific,	Technical	and	Economic	Committee	for	Fisheries	(STECF),	
SGMOS,	SGECA,	SGRN,	EWG	11-02,	EWG	11-08

Jörg	Berkenhagen	(SF),	Ralf	Döring	(SF),	Michael	
W.	Ebeling	(SF),	Katharina	Jantzen	(SF),	Alexander	
Kempf	(SF),	Christoph	Stransky	(SF),	Jens		
Ulleweit	(SF),	Christopher	Zimmermann	(OSF)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Biodiversität Hans-Joachim	Weigel	(BD),	Heike	Liesebach	(FG),	
Reinhold	Hanel	(FOE)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Biometrie Joachim	Gröger	(SF)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Klimaanpassung Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Nachwachsende	Rohstoffe Klaus-Dieter	Vorlop	(AB),	Matthias	Dieter	(OEF)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Ökobilanzierung Jörg	Schweinle	(OEF)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Ökologischer	Landbau Gerold	Rahmann	(OEL)

Senatsarbeitsgruppe	(SAG):	Treibhausgasemissionen Sebastian	Rüter	(HTB),	Peter	Elsasser	(OEF)

Standing	Committee	Agriculture	Research	(SCAR),	Foresight	Expert	Group	 Annette	Freibauer	(AK)

Steering	Group	BONUS	und	Projekt	BEAST Thomas	Lang	(FOE)

Steuergruppe	Fischbestände	online Christopher	Zimmermann	(OSF)

Technology	Platform	Organics	(TP	Organics),	Expert	Group:	Empowerment	of	rural	areas Stefan	Lange	(PB)

The	Prince's	Charities'	International	Sustainability	Unit	(ISU) Christopher	Zimmermann	(OSF)

Umweltbundesamt	(UBA),	Kommission	Landwirtschaft Hiltrud	Nieberg	(BW)

Unabhängige	Gesundheitsberatung	(UGB),	Wissenschaftlicher	Beirat Gerold	Rahmann	(OEL)

Union	zur	Förderung	von	Oel-	und	Proteinpflanzen	e.	V.	(UFOP)	Fachkommission:	Ökonomie	und	Markt Yelto	Zimmer	(BW)

Union	zur	Förderung	von	Oel-	und	Proteinpflanzen	e.	V.	(UFOP),	AG	Ölsaaten Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB)

Union	zur	Förderung	von	Oel-	und	Proteinpflanzen	e.	V.	(UFOP),	Fachbeirat Folkhard	Isermeyer	(Präs),	Axel	Munack	(AB)

Union	zur	Förderung	von	Oel-	und	Proteinpflanzen	e.	V.	(UFOP),	Fachkommission:	Biokraftstoffe	und	
Nachwachsende	Rohstoffe

Axel	Munack	(AB)

Union	zur	Förderung	von	Oel-	und	Proteinpflanzen	e.	V.	(UFOP),	Sektion	Proteinpflanzen Herwart	Böhm	(OEL)

United	Nations	Economic	Commission	for	Europe	(UNECE)	International	Cooperative	Programme	(ICP-Forests) Martin	Lorenz	(WFW)

United	Nations	Economic	Commission	for	Europe	(UNECE),	Food	and	Agriculture	Organization	(FAO) Matthias	Dieter	(OEF),	Björn	Seintsch	(OEF),	
Holger	Weimar	(OEF),	Michael	Köhl	(WFW)

United	Nations	Economic	Commission	for	Europe	(UNECE),	Food	and	Agriculture	Organization	(FAO),	Forestry	and	
Timber	Section

Björn	Seintsch	(OEF)

United	Nations	Economic	Commission	for	Europe	(UNECE),	International	Cooperative	Programme	Forests	(PCC)	 Michael	Köhl	(WFW)

United	Nations	Economic	Commission	for	Europe	(UNECE),	Task	Force	on	Emission	Inventories	and	Projections	(TFEIP) Torsten	Hinz	(AB)

United	Nations	Environment	Programm,	World	Conservation	Monitoring	Centre,	AG	Project:	Options	for	Integrating	
Biodiversity	Criteria	into	Projects	Funded	by	the	International	Climate	Initiative

Peter	Elsasser	(OEF)

United	Nations	Framework	Convention	on	Climate	Change	(UNFCCC) Anke	Benndorf	(WOI)

Universität	Göttingen,	Forschungszentrum	Waldökosysteme	 Andreas	Bolte	(WOI)

Universität	Hohenheim,	Life	Science	Center Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Universität	Münster,	Ausschuss	Allianz,	Industrie,	Forschung	(AiF)-Projekt:	Schwermetall-Speziationsanalytik	mittels	
Gaschromatographie	und	elementselektiver	Plasmadetektion

Michael	Haarich	(FOE)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Arbeitsgruppe	3/7/03 Torsten	Hinz	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Arbeitsgruppe	3/7/06 Torsten	Hinz	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Fachbereich	Gentechnik Christoph	Tebbe	(BD)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Normenausschuss	NA-075-05-03 Torsten	Hinz	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Normenausschuss	NA-075-08-03 Torsten	Hinz	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Normenausschuss	NA-095-03-01-01 Torsten	Hinz	(AB)
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Wissenschaftiche Gremien Name (Institut)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Richlinienausschuss	Gütekriterien	Bioraffinerien Thomas	Willke	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Richtlinien	3477,	Biologische	Abgasreinigung Jochen	Hahne	(AB)

Verein	Deutscher	Ingenieure	(VDI),	Richtlinien	4330 Matthias	Fladung	(FG)

Wissenschaftlerkreis	Grüne	Gentechnik Matthias	Fladung	(FG)

Zellcheming	Fachausschuss	Zellstofferzeugung Othar	Kordsachia	(HTB),	Jürgen	Puls	(HTB),	
Bodo	Saake	(HTB)

Zentrums	für	Betriebswirtschaft	im	Gartenbau	e.V.,	Fachkommission Walter	Dirksmeyer	(BW)

Gesellschaften

Gesellschaften Name (Institut)

Akademie	Klausenhof,	Fachbeirat:	Jugend-	und	Erwachsenenbildung	 Heinrich	Becker	(LR)

Albrecht	-Thaer-Gesellschaft Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Alpenkonferenz	Plattform:	Großraubwild Frank	Tottewitz	(WOI)

Arbeitsgemeinschaft	industrieller	Forschungsvereinigungen	(AiF),	GAG1 Othar	Kordsachia	(HTB)

Bundesverband	Boden	(BVB),	Fachausschuss:	Biologische	Bewertung	von	Böden Stefan	Schrader	(BD)

Dachverband	Agrarforschung	(DAF) Heinz	Flessa	(AK)

Deutsche	Bodenkundliche	Gesellschaft	(DBG),	Kommission	III:	Bodenbiologie Stefan	Schrader	(BD)

Deutsche	Dendrologische	Gesellschaft Mirko	Liesebach	(FG)

Deutsche	Gartenbauwissenschaftliche	Gesellschaft,	Ökonomie Walter	Dirksmeyer	(BW)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG)	Ausschuss:	Milch-	und	Rindfleischproduktion Birthe	Lassen	(BW)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	AG	Bewässerung Heinz	Sourell	(AB),	Hans-Heinrich	Thörmann	
(AB)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	AK	Banken	und	Versicherungen Bernhard	Forstner	(BW)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	AK	Junge	DLG Simon	Walther	(BW)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	AK	Spitzenbetriebe Birthe	Lassen	(BW)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Gesamtausschuss Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Neuheiten-Kommission Heinz	Sourell	(AB)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Prüfkommission:	Abluftreinigung Jochen	Hahne	(AB)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Prüfkommission:	Technik	der	Bestellung,	Pflege	und	Bodenbearbeitung Heinz	Sourell	(AB),	Joachim	Brunotte	(AB)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Runder	Tisch:	KUP Mirko	Liesebach	(FG)

Deutsche	Landwirtschafts-Gesellschaft	(DLG),	Technik	in	der	Pflanzenproduktion Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB)

Deutsche	Phytomedizinische	Gesellschaft,	AK	Integrierter	Pflanzenschutz,	Krankheitsbekämpfung Joachim	Brunotte	(AB)

Deutsche	Wissenschaftliche	Gesellschaft	für	Erdöl,	Erdgas	und	Kohle	e.V.	(DGMK) Dietrich	Meier	(HTB)

Deutscher	Forstverein	e.	V.	(DFV) Joachim	Krug	(WFW)

Deutscher	Forstwirtschaftsrat,	Ausschuss	für	Betriebswirtschaft Matthias	Dieter	(OEF)

Deutscher	Verband	Forstlicher	Forschungsanstalten	(DVFFA),	Sektion	Forstgenetik	/	Forstpflanzenzüchtung Nicole	Wellbrock	(WOI)

Deutscher	Verband	Forstlicher	Forschungsanstalten	(DVFFA),	Sektion	Waldbau Andreas	Bolte	(WOI)

European	Association	of	Fisheries	Economists	(EAFE) Ralf	Döring	(SF)

European	Polysaccharide	Network	of	Excellence	(EPNOE) Bodo	Saake	(HTB)

European	Science	Foundation Georg	von	Wühlisch	(FG)

Fachagentur	für	nachwachsende	Rohstoffe Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Forschungsinstitut	für	Biologischen	Landbau	(Fibl	e.	V) Gerold	Rahmann	(OEL)

Gesellschaft	der	Freunde	des	vTI	e.V.,	Geschäftsführung	 Stefan	Lange	(PB)

Gesellschaft	für	Evaluation	e.	V.	(DeGEval) Regina	Grajewski	(LR)

Gesellschaft	für	Jagd-	und	Wildforschung Frank	Tottewitz	(WOI)

Gesellschaft	für	Konservierende	Bodenbearbeitung	(GKB)	 Hans-Heinrich	Voßhenrich	(AB),	
Joachim	Brunotte	(AB)

Gesellschaft	für	Ökologie	(GfÖ),	AK	Bodenökologie Stefan	Schrader	(BD)

Gesellschaft	für	Ökologie	(GfÖ),	AK	Experimentelle	Ökologie Jürgen	Bender	(BD)

Leistungsdaten der Thünen-Institute – Mitarbeit in Gremien, Gesellschaften, Zeitschriften



134 Jahresbericht	2011

Leistungsdaten der Thünen-Institute

Gesellschaften Name (Institut)

Gesellschaft	für	Ökologie	(GfÖ),	AK	Gentechnik	und	Ökologie Matthias	Fladung	(FG)

Gesellschaft	für	Pflanzenzüchtung,	AGt	4:	Genomanalyse,	AG	19:	Obst,	Gehölze,	Forstpflanzen Matthias	Fladung	(FG)

Gesellschaft	für	Wirtschafts-	und	Sozialwissenschaften	des	Landbaues	e.V.	(GEWISOLA),	Geschäftsführer Peter	Weingarten	(LR)

Gütegemeinschaft	Holzfenster	und	Haustüren	e.V.,	Fachgremium:	Holzartenliste Gerald	Koch	(HTB)

Infodienst	Verbraucherschutz,	Ernährung,	Landwirtschaft	e.V.	(aid),	Fachbeirat	1:	Pflanzliche	Erzeugung,	
Forstwirtschaft,	Gartenbau,	Ländliche	Entwicklung,	Biodiversität	

Peter	Weingarten	(LR)

International	Academy	of	Wood	Science	(IAWS) Gerald	Koch	(HTB)

International	Association	of	Wood	Anatomists	(IAWA) Gerald	Koch	(HTB)

International	Energy	Agency	(IEA),	National	Task	Leader Dietrich	Meier	(HTB)

International	Energy	Agency	(IEA),	Task	38:	Bioenergy		 Sebastian	Rüter	(HTB)

International	Energy	Agency	(IEA),	Task	39:	Liqiud	Biofuels Axel	Munack	(AB)

International	Energy	Agency	(IEA),	Task	42:	Biorefineries	 Thomas	Willke	(AB)

International	Energy	Agency	(IEA),	Task	43:	Biomass	Feedstocks	for	Energy	Markets Jörg	Schweinle	(OEF)

International	Energy	Agency	(IEA),	Transport	Contact	Group Axel	Munack	(AB)

International	Society	of	Organic	Farming	Research	(ISOFAR)	 Hiltrud	Nieberg	(BW),	Frank	Offermann	(BW),	
Gerold	Rahmann	(OEL)

Jagdbeirat	Barnim Frank	Tottewitz	(WOI)

Länderarbeitsgemeinschaft	Ökologischer	Landbau	(LÖK) Gerold	Rahmann	(OEL)

Nationalen	Strategieplan	für	die	Entwicklung	ländlicher	Räume,	Begleitausschuss	 Peter	Weingarten	(LR)

Netzwerk	ländlicher	Räume,	Begleitausschuss	 Peter	Weingarten	(LR)

Niedersächsische	Landesforsten,	AG	Bodenschutz Joachim	Brunotte	(AB)

RAL-Güteausschuss:	Holzschutzmittel	e.	V.,	AK	Analytik	 Eckhard	Melcher	(HTB)

Schutzgemeinschaft	Deutscher	Wald,	Kreisverband	RD-ECK Mirko	Liesebach	(FG)

Society	of	Environmental	Toxicology	and	Chemistry	-	German	Language	Branch	(SETAC-GLB) Ulrike	Kammann	(FOE)

Stiftung	Walderhaltung	in	Afrika,	Kuratorium Jobst-Michael	Schröder	(WFW)

Verband	der	Fenster-	und	Fassadenhersteller	e.V	(VFF),	Fachgremium:	Holzartenliste Martin	Ohlmeyer	(HTB)

Verband	der	Landwirtschaftskammern	e.V. Bernhard	Osterburg	(LR)

Verband	Deutscher	Fischereiverwaltungsbeamter	und	Fischereiwissenschaftler	(VDFF) Klaus	Wysujack	(FOE)

Verein	für	Socialpolitik,	Ausschuss:	Regionaltheorie	und	Regionalentwicklung Heinrich	Becker	(LR)

Vereinigung	Deutscher	Gewässerschutz	e.	V. Reinhold	Hanel	(FOE)

Wissenschaftliche	Gesellschaft	der	Micherzeugerberater	e.V. Kerstin	Barth	(OEL)

Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

Acta	geographica	Slovenica,	(Editorial	Board) Annett	Steinführer	(LR)

Agronomy	for	Sustainable	Development	(Field	Editor) Hans-Joachim	Weigel	(BD)

American	Journal	of	Bioinformatics	and	Computational	Biology	(Editorial	Board) Birgit	Kersten	(FG)

Annals	of	Forest	Research,	Editorial	Board Marius	Catalin	Barbu	(HTB),	Peter	Elsasser	(OEF)

Artificial	Cells,	Blood	Substitute	and	Biotechnology	(Editorial	Board) Klaus-Dieter	Vorlop	(AB)

Biodiversity	and	Conservation	(Associated	Editor) Jens	Dauber	(BD)

BioRisk,	Editorial	Board Jens	Dauber	(BD)

Cellulose	Chemistry	and	Technology	(Editorial	Board) Bodo	Saake	(HTB)

Ciencia	y	Tecnologia,	Chile	(Editorial	Board) Olaf	Schmidt	(HTB)

DGG-Proceedings	(Editorial	Board) Walter	Dirksmeyer	(BW)

Diseases	of	Aquatic	Organisms	(Editorial	Board) Thomas	Lang	(FOE)

EcoInvent	(Editorial	Board) Sebastian	Rüter	(HTB)

Endangered	Species	Research	(Subject	Editor) Cornelius	Hammer	(OSF),	
Chistopher	Zimmermann	(OSF)

Environmental	Pollution	(Editorial	Board) Jürgen	Bender	(BD)
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Zeitschriften Name (Institut)

Environmental	Science	and	Pollution	Research	(Editorial	Board) Ulrike	Kammann	(FOE)

Environmental	Science	Europe	(Editor) Ulrike	Kammann	(FOE)

Estudos	do	CEPE	(Editorial	Board),	Universidade	de	Santa	Cruz	do	Sul Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA)

European	Journal	of	Soil	Biology	(Editor	in	Chief) Christoph	Tebbe	(BD)

European	Journal	of	Soil	Biology	(Field	Editor) Stefan	Schrader	(BD)

European	Journal	of	Wood	and	Wood	Products	(Editorial	Board) Jörg	Fromm	(HTB),	Gerald	Koch	(HTB),	Eckhard	Melcher	(HTB),	
Johannes	Welling	(HTB)

FEMS	Microbiology	Ecology	(Editoral	Board) Christoph	Tebbe	(BD)

Fisheries	Oceanography	(Editorial	Board) Anne	Sell	(SF)

ForschungsReport	(Chefredakteur) Michael	Welling	(PR)

Forstarchiv Andreas	Bolte	(WOI)

Frontiers	in	Plant	Proteomics	(Editorial	Board) Matthias	Fladung	(FG)

German	Journal	of	Agricultural	Economics	(GJAE),	(Herausgeberbeirat) Martin	Banse	(MA)

Holzforschung	(Editorial	Board) Gerald	Koch	(HTB),	Uwe	Schmitt	(HTB),	Johannes	Welling	(HTB)

Holztechnologie	(Redaktionsbeirat) Marius	Catalin	Barbu	(HTB)

IAWA	Journal	(Associate	Editor) Uwe	Schmitt	(HTB)

ICES,	Journal	of	Marine	Science	(Reviewer) Daniel	Oesterwind	(OSF)

Informationen	aus	der	Fischereiforschung	-	Information	on	Fishery	Research	(Editor	in	Chief) Horst	Bahl	(FIZ)

Integrated	Environmental	Assessment	and	Management	(Editorial	Board)	 Ulrike	Kammann	(FOE)

International	Journal	of	Agricultural	Sustainability	(IJAS)	(Editorial	Board) Hiltrud	Nieberg	(BW)

International	Journal	of	Life	Cycle	Assessment	(Subject	Editor) Jörg	Schweinle	(OEF)

International	Scholarly	Research	Network Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Journal	of	Agronomy	and	Crop	Science	(Editorial	Board) Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Journal	of	Applied	Botany	and	Food	Quality	(Editorial	Board) Hans-Joachim	Weigel	(BD)

Journal	of	Applied	Ichthyology	(Editorial	Board) Ulfert	Focken	(FOE),	Cornelius	Hammer	(OSF),	
Uwe	Krumme	(OSF)

Journal	of	Forestry Marius	Catalin	Barbu	(HTB)

Journal	of	Plant	Nutrition	and	Soil	Science,	Editorial	Board Heinz	Flessa	(AK)

Landbauforschung	(Editor	in	Chief) Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Landbauforschung	(Editorial	Board) Peter	Weingarten	(LR),	Hiltrud	Nieberg	(BW),	Martin	Banse	
(MA),	Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA),	Axel	Munack	(AB)	
Klaus-Dieter	Vorlop	(AB),	Hans-Joachim	Weigel	(BD),	Jürgen	
Bender	(BD),	Heinz	Flessa	(AK),	Herwart	Böhm	(OEL),	Rainer	
Oppermann	(OEL),	Gerold	Rahmann	(OEL),Jürgen	Puls	(HTB),		
Matthias	Dieter	(OEF),	Peter	Elsasser	(OEF),	Thomas	Schneider	
(WFW),	Andreas	Bolte	(WOI),	Nicole	Wellbrock	(WOI),	
Matthias	Fladung	(FG),	Bernd	Degen	(FG)

Landtechnik,	KTBL	(Editoral	Board) Heiko	Georg	(OEL)

Landwirtschaft	und	Umwelt	(Herausgeber) Peter	Weingarten	(LR)

Mitteilungen	der	Deutschen	Dendrologischen	Gesellschaft	(Redaktionsbeirat) Mirko	Liesebach	(FG)

O'Papel	(Editorial	Board) Jürgen	Odermatt	(HTB)

Perspectiva	Econômica	(Editorial	Board),	Universidade	do	Rio	dos	Sinos Ernst-Oliver	von	Ledebur	(MA)

Plant	Signaling	and	Behaviour	(Editorial	Board) Jörg	Fromm	(HTB)

ProLigno Marius	Catalin	Barbu	(HTB)

Regional	Environmental	Change	(Editorial	Board) Joachim	Rock	(WOI)

Silvae	Genetica	(Editor	in	Chief) Bernd	Degen	(FG)

Sistemas	y	Recursos	Forestales	(Investigación	Agraria)	(Editorial	Board) Johannes	Welling	(HTB)

Soil	and	Tillage	Research	(Editorial	Board) Stefan	Schrader	(BD)

Spanish	Journal	of	Rural	Development,	Scientific	Committee	 Mirko	Liesebach	(FG)

Wissenschaft	erleben	(Chefredakteur) Folkhard	Isermeyer	(Präs)

Wissenschaft	erleben	(Redakteur) Ulf	Prüße	(AB),	Gerold	Rahmann	(OEL),	Martin	Ohlmeyer	(HTB),	
Thomas	Schneider	(WFW),	Anne	Sell	(SF),	
Ulrike	Kammann	(FOE),	Michael	Welling	(PB)

Wood	Science	and	Technology	(Editorial	Board)	 Uwe	Schmitt	(HTB)
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